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Scharfe Abwehr .

Eine Erklärung der Reichsregierung zur Enlschlichung der Aechlsopposilion .
— Berlin . 30. März , sFunlspruch.) Die Reichsregierung erläßt

amtlich folgende Erklärung :
„Vertreter der Rechtsopposition haben auf einer Tagung

am 2g. März in Nürnberg eine Entschließung gefaßt , die sich in
scharfen Angriffen gegen die Verordnung des Reichspräsidenten zur
Bekämpfung politischer Ausschreitungen vom 28. März 1931 wendet.

Die Verordnung des Reichspräsidenten richtet sich nicht gegen
das Volksbegehren des Stahlhelms . Wie dies ein-
mutig in der Konferenz der Innenminister der Länder vom 18 . März
1931 erörtert worden ist, soll die Verordnung der legitimen
Werbung des Stahlhelms für sein Volksbegehren keinen Abbruch
tun. In einer dem Erlas ? der Verordnung vorausgehenden Vespre -
chung mit dem für ihre Ausführung in Preußen zuständigen preußi¬
schen Innenminister ist festgestellt worden , daß hierüber volles Ein -
vernehmen zwischen dem Reichsinnenministerium und dem preußi -
schen Ministerium des Innern besteht .

Die erwähnte Konferenz der Innenminister hat einmütig auf
die Notwendigkeit hingewiesen, im Interesse des Staates und der
Kultur der von der rechts- und linksradikalen Opposition geschürten
Verhetzung deutscher Volksgenossen untereinander mit scharfen recht-
lichen Waffen entgegenzutreten , dieser Verhetzung, die den Nähr -
boden bildet für die zahlreichen politischen Morde und Ausschreitun-
gen . die das deutsche Volk in den letzten Monaten zu beklagen hatte .
Dabei sind in einer ganzen Reihe von Einzelheiten besondere
Länderwünsche berücksichtigt worden.

Die Behauptung des Nürnberger Beschlusses der Rechtsopposition,
die Reichsregierung habe im letzten Iatire keinerlei Aufbauarbeit
geleistet . richtet sich selbst und ist ebenso falsch wie die Behauptung
»on der völligen Abhängigkeit der Regierung Brüning von der
Sozialdemokratie .

Der Reichspräsident , der übrigens selbst Vertreter der Rechts-
opposition persönlich angehört hat und über deren Auffassung unter -
rickitct ist . hat die Notverordnung in voller Kenntnis ihrer einzelnen
Bestimmungen , ihrer Handhabung und ihrer Wirkung erlassen. Die
Forderung der Aufhebung der Verordnung stellt daher einen per-
sönlichen Angriff gegen den Reichspräsidenten dar .
Es ist tief bedauerlich und bedarf der schärfsten Abwehr , daß nun-
wehr von deutschnationaler Seite versucht wird , durch Entstellungen
«nd durch die Verbreitung unwahrer Behauptungen im Volke das
Vertrauen in die Person und In die Überparteilichkeit des Reichs-
Präsidenten zu untergraben .

"

Verbo ! eines Volksbegehrplakals.
Verlin . 30 . März . (Funkspruch.) Der Stahlhelm veröffentlicht

eine Mitteilung wonach der Polizeipräsident von Dortmund ein
Plakat des Stahlhelm für das Volksbegehren , das schon seit Wochen
überall unbeanstandet geblieben war auf Grund der neuen Not-
Verordnung „zur Bekämpfung politischer Ausschreitungen " verboten
habe . In der Mitteilung heißt es : Auf dem Plakat ist dargestellt , wie
oie symbolische Gestalt des Alten Fritzen mit dem Stock die dem
Volkswillen nicht mehr entsprechende Mehrheit aus dem Landtags -

gebäude heraustreibt . Als Begründung für das Verbot hat der Po -
lizeipräsidenl angegeben, das Plakat mache den Preußischen Landtag
verächtlich , weil in der Zeichnung das Landtagsgebäi .de im Schmucke
einer roten Fahne dargestellt sei.

Die Aussichten der Opposition.
Ein Antrag auf Einberufung des Reichstags .
m . Berlin , 30. März . ( Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung . ) Die Reichsregierung hat sich oeranlaßt gesehen , in einer
amtlichen Erklärung aus die Kundgebung der Äechtsopposition zu
antworten . Sie bedauert darin , daß hier der Versuch gemacht ist,
den Reichspräsidenten in den Kampf hineinzuziehen und
dadurch seine überparteiliche Stellung zu untergraben . Sie stellt
gleichzeitig fest , — was sachlich von besonderer Bedeutung ist . — daß
von preußischer Seite alle Zusicherungen gegeben worden sind , eine
gesetzesmäßige Durchführung des Stahlhelmvolksbegehrens zur Auf-
lösung des preußischen Landtages zu gewährleisten . Wird die Not-
Verordnung ihrem Zweck entsprechend gehandhabt , dann wird sie
hoffentlich dazu führen , nur Mißstände zu beseitigen, an deren Aus-
merzung eigentlich alle Parteien gleichmäßig interessiert sein sollten.
Es wird Aufgabe des Reichsinnenministers , nötigenfalls des Reichs-
kabinetts sein . Mik-griffe zu verhindern .

Die Antwort der Kommunisten auf die Notverordnung
hat nicht lange auf sich warten lassen . Die Fraktion hat im Reichs-
tag den Antrag auf Aufhebung gestellt und darüber hinaus beim
Reichstagspräsidenten die sofortige Einberufung des
Reichstages gefordert . Nach der Kundgebung der Deutsch -
nationalen und Nationalsozialisten von Nürnberg werden diese
Parteien diesem Antrag zustimmen. Da aber die Sozialdemokraten
sich darauf festlegten, daß sie vorläufig kein Interesse an der Rück-
kehr des Reichstages haben , ist eine Mehrheit für die Einberufung
nicht vorhanden . Im Aeltestenrat wird das Stimmenverhältnis
vermutlich so sein , daß 1 » Stimmen für die Einberufung und
15 dagegen sind , womit der Antrag abgelehnt wäre . Wenn aber
etwa die Wirtschaftspartei und das Landvolk sich auch zur Oppo¬
sition schlagen würden , wäre der Ausgang unsicher .

Reichsbahnschiedsspruch verbindlich .
5 Berlin , 80. März . (Funkspruch .) Im Lohnstreit der

Deutschen Reichsbahngesellschaft ist der Schiedsspruch vom 18 . März
1931 für v e r b i n d l j ch erklärt worden.

Rahmenlariskündigung im Ruhrbergbau.
Essen, 30. März . (Funkspruch.) Mit Rücksicht auf die Wirtschaft -

liche Notlage der Zechen hat sich der Zechenverband veranlaßt gesehen ,
die Rahmentarif oertrüge iür die Arbeiter sowie für lie
technischen und kaufmännischen Angestellten im Bergbau zu k ü n -
d i g e n .

Französisches Slörungssener .

Die unbeliebte Zollunion / Leon Blums Eindrücke in Berlin.
B . Paris , 30. März . (Eigener Drahtbericht der „Badischen

Presse" .) In den nächsten Monaten wird zweifellos die Beschäfti¬
gung der französischen Oeffentlichkeit mit der deutsch-österreichischen
Zollunion kein Ende nehmen. Und so ergibt es sich von selbst,
daß endlos dieselben Vorschläge, Erwägungen und Gedanken immer
wieder vorgebracht werden, wie zum Beispiel heute das „Journal "
wieder den Plan einer Donauföderation in den Vordergrund
stellt und der Berliner Berichterstatter des „Petit Parisien " infolge
einer etwaigen Ablehnung das Zollabkommen durch die Mächte
abermals einer Beendigung der Reparationszahlungen von feiten
Deutschlands kommen sieht . Auch der „Matin * sagt wieder einmal
voraus , es bereite sich in Deutschland etwas vor . die jüngste Ver¬
ordnung Hindenburgs sei ein erster Schritt in der Richtung - der
« enderung des Regierungssystems , und das Reich trachte nach
außen und nach innen eine Politik ohne das Parlament zu machen .

Alle diese Erwängungen sind nicht neu und werden dadurch
Acht richtiger, daß man sie in den letzten Tagen immer wiederholt .
Aeu ist dagegen, was heute L6on Blum im sozialdemokratischen
Parteiorgan über die angeblich wahre Stimmung in Deutschland
Mitzuteilen weiß. Der französische Sozialistenführer war anläßlich
jjes Leichenbegängnisses Hermann Müllers zwei Tage lang in
Berlin , und da nicht denkbar ist, daß er in dieser sehr knappen

'
Frist"msangreicke Recherchen über das Thema , das er heute behandelt .

Zugestellt hat , kann man seine Mitteilungen wohl nur als eine
Wiedergabe dessen werten , was ihm seine deutschen Gesinnung?-
Genossen , sehr im Gegensatz zu ihrer öffentlichen und offiziellen
Haltung , mitgeteilt haben . Danach hätte der wirtschaftliche Zu-
^ Mmenschluß Deutschlands und Oesterreichs in Deutschland durchaus" übt jene Aufnahme gefunden, die man sich in Frankreich vorstellt :
Menn auch alle deutschen Zeitungen ihre Zustimmung geben"

, sagt
französische Sozialistenführer , „so geschieht dies teils aus Patriö -

. 'sinus , teils um nicht die Regierung zu belasten. In Wirklichkeit
die Veröffentlichung des Abkommens keinerlei Enthusiasmus

»>^ gt. In weiten politischen, militärischen und industriellen Kreisen
^ Ichlands wird die Zollunion ebenso beurteilt , wie in Frankreich,
x-^ rigens ist Brüning >elbst über die ganze Angelegenheit von

urtiug erst im letzten Augenblick informiert worden ."
Besonders gern wird man aber in Frankreich lesen , was LSon

über die sozialdemokratische Auslegung der
. " lwort schreibt , die Eurtius dem englischen Botschafter gegeben
1,1 ' Sie sei nichts weniger als Ablehnung. Eurtius habe sich nur
jj 9en die politische Behandlung der Frage in Genf, nicht aber gegen
to Yn juristische , wirtschaftliche und moralische Ueberprüfung ge-
liin Die Note Brünings habe zwar erklärt , daß die Verhand¬

ln nicht unterbrochen werden könnten, habe aber durchblicken

lassen , daß diese Verhandlungen sehr lang dauern würden , und daß
während dieser Zeit der Völkerbundsrat reichlich Gelegenheit haben
werde, sich mit der Angelegenheit zu beschäftigen . Infolgedessen sei
die durch Henderson vorgeschlagene Regelung , den Völkerbundsrat
mit der Angelegenheit zu befassen , von der deutschen Regierung
keineswegs abgelehnt worden.

Dies sind die Informationen , die der französische Sozialdemokrat
von seinen deutschen Parteigenossen erhalten hat .

Curttus gegen Briands Vorwürfe.
Wien , 30 . März . (Funkspruch.) Die „Wiener Sonn - und Mon-

tagszeitung " veröffentlicht ein Gespräch mit dem Reichsaußenminister
Dr . Eurtius über seine Auffassung der Rede Briands . Dr . Eur¬
tius kündigte an , er werde in einer Rede am Dienstag seinen Stand -
punkt in ausführlicher Weise darlegen und auf Briands Rede ant -
worten - Es heißt dann weiter :

Nichts hat uns ferner gelegen, als mit Ärmlichkeiten und Heber«
raschungen vorzugehen oder gar eine Brandscckel zu legen und Be-
»nruhigung hervorzurufen . Wir haben aus unsere» Absichten absolut
kein Geheimnis gemacht und sind niemals als Friedensstörer auf-
getreten , sondern sind im Gegenteil bestrebt, die Friedenspolitik auch
in diesem wirtschaftlichen Feld fortzusetzen . Von einer Verletzung
der Protokolle » nd der Friedensverträge kann keine Rede sein .

'
Es

liegt mir nichts serner als die europäische Zusammenarbeit nicht mit-
zumachen oder gar zu stören . Gegen diesen Vorwurf bin ich gefeit,
denn ich bin bemüht, alle diese Bestrebungen in diese Richtung zu
lenken .

Kenderson kündig! Behandlung in Genf an.
TU . London , 30. März . Außenminister Henders ^ n hat

nach einer Mitteilung im Unterhaus dem Generalsekretär des
Völkerbundes mitgeteilt , daß er die deutsch- österreichische Zollunion
aus der Maitagung zur Sprache bringen werde.

Verschiebung der Ratsia ^unq.
Genf, 30. März . (Funkspruch .) Das Eeneralsekrctariat des Völ-

kerbundcs teilt amtlich mit , daß die zum II Mai einberufene ordeat -
liche Tagung des Völkerbundsrates auf den 18 . Mai verlegt worden
ist. Ebenso wird die dritte Tagung der europäischen Mächte ver-
schoben und auf den 15. Mai festges«^

Ein Jahr Brüning .
vr . IN. Als am 31 . März 1S30 die Nachricht ins Lind hinaus »

ging , daß der Reichspräsident Dr . Heinrich Brüning zum Reichs-
kanzler ernannt hatte , war sein Name fast unbekannt . Heute ist
Brüning sicher nicht der populärste , aber wahrscheinlich der meistge -
nannte Mann Deutschlands. Er trat nach einem stummen, jedoch un-
fehlbaren Gesetz aus der Stille hervor und wurde , ohne ehrgeizig zu
fein, mit 45 Jahren Reichskanzler. Es geschieht bei ihm alles mit
einer beherrschten Energie und durch eine unermüdliche Arbeits -
leistung. Brünings Natur liegt es nicht , Hindernisse im Sturm zu
nehmen oder mit einem packenden, begeisternden Appell die Schwie-
rigkeiten gefühlsmäßig zu beseitigen. Seine Stärke ist ein stetes, nie
erlahmendes Ringen , Unerschöpflichkeit im Finden taktischer Auswege,
diplomatische Klugheit höchsten Grades und eine unbeirrbare Folge-
richtigkeit, mit der er seinem Ziele dient .

Diesem Wesen des Reichskanzlers entspricht auch seine äußere
Entwicklung. Brüning hat als Abgeordneter von jeher im Reichs-
tag eine Rolle gespielt; er war über seine Partei hinaus als eine
Autorität in wirtschafts- und sozialpolitischen Fragen anerkannt ! das
Zentrum hat ihn auch sehr frühzeitig herausgestellt , wenn es galt ,
schwierige parlamentarische Situationen durch Verhandlungen zu
meistern. Aber der Oeffentlichkeit blieb Brüning trotzdem unbekannt .
Er war in den Ausschüssen eine Größe, aber er zählte nicht zu jenen
„Kanonen "

, mit denen die Parteien ihre Schlachten vor der Oeffent-
lichkeit schlagen . Brüning hielt im Reichstag auch niemals eine be-
rühmte Rede „zum Fenster hinaus "

, wie ihm überhaupt alles agita -
torische Blendwerk und rhetorische Feuerwerk fremd sind . Seine Stel -
lung als Reichskanzler wäre in manchen Situationen durch eine mehr
gefühlsbetonte , rednerische Intuition erleichtert worden, um so wert -
voller ist für Brüning sein unaufhaltsames Sichdurchsetzen . Daß
im Zeitalter der inner - und außerparlamentarischen „Trommler "

, der
aufgeregten Leidenschaften und der schwersten materiellen Not eine
solche Natur politischer Führer des deutschen Volkes geworden ist, hat
jedenfalls ein besonderes Gewicht.

Man sagt , daß Treviranus es war , der mit seinem Einfluß im
Reichspräsidentenpalais sich für die Ernennung Brünings eingeletzt
hat . Die beiden Männer waren sich menschlich und politisch näher
gekommen durch das Kriegs - und Fronterlebnis . Man sieht es dem
schmalen , fast asketischen Gelehrtengesicht Dr . Brünings nicht an , daß
er zunächst- als Infanterist , zuletzt als Hauptmann drei Jahre an der
Front stand und aus innerer Neigung Offizier war . Von diesem
Frontgeist ist in seinem politischen Wesen etwas zu spüren ; es vcr-
meidet die Bahnen des typischen Parteipölitikers . Das soll nicht
heißen, daß Brüning nicht durch und durch

' Zentrumspolitiker wäre ,
daß er weltanschaulich-politisch nicht ganz auf dem Boden seiner
Partei stände. Auch äußerlich hat ja Brüning die Karriere desZentrums -
Politikers gemacht . Er war nach seinen nationalökonomischen Studien ,
denen einige Auslandsjahre folgten, in der kütholischen Gewert -
schaftsbewegung seiner westfälischen Heimat tätig und fand von da
den Weg in die Politik . Aber er unterscheidet sich von jeher von
den parteipolitischen Größen durch den weiteren Rahmen , in den er
seine Arbeit hineinstellt . Wenn sich seine politische Grundrichtung
parteipolitisch näher bezeichnen läßt , so darf gesagt werden , daß er
eine mehr nach rechts als nach links gerichtete Persönlichkeit ist und
am liebsten seine Politik mit einer gemäßigten Rechtsregierung durch -
gesetzt hätte . Die Umstände wiesen ihn den Weg nach links , aber
heute, wo über die sozialdemokratische Unterstützung des Kabinetts
die Bilanz gemacht werden kann , darf Brüning feststellen , daß er
seinen geradlinigen Kurs fast ohne Ausnahme hat fortsetzen tön-
nen. Die Führerpersönlichkeit des Reichskanzlers hat sich jedenfalls
im Laufe dieses Jahres immer mehr durchgesetzt , und es ist ver-
ständlich , daß Brüning , dessen persönliche Lauterkeit und Vorbild -
lichkeit über allen Zweifeln erhaben ist, an Sympathie ., gewonnen
hat . Es will schon etwas heißen, wenn in dem durch parteipolitische
Mauern getrennten und entfremdeten deutschen Volke sogar der '
nationalsozialistische Reichstagsabgeordnete Stöhr kürzlich in einem
Leitartikel des „Völkischen Beobachters" von dem „ nicht unsympathi -
schen Dr . Brüning " sprach.

Brünings politischer Weg liegt sehr klar vor uns . Er hat das
Steuer des Reichsschiffes , das unter dem Hilferdingkurs »uf eine
Klippe zutrieb , in letzter Minute herumgerissen. Da lam »u -h schon
die erste Woge der Weltwirtschaftskrise , die Deutschland in diese, »
schweren Winter zweifellos vernichtet hätte , wenn nicht in zwölfter
Stunde mit dem System der öffentlichen Schulden- und Aus .iabe » -
Wirtschaft gebrochen worden wäre . Was Brüning mit se .nci . bit -
tei-eu Sanicrungsmaßnahmen jedem einzelnen Volksgeno^ ea zugc -
mviet hat , ist wahrlich bis an die Höchstgrenze der möglicy7 >, Be-
lustung gegangen. Und doch hat sich die Einsicht durchgesetzt , das;
es feinen anderen Weg gibt , um mit den Rückständen einc -. fehler -
heften Vergangenheit aufzuräumen und die Voraussetzuiig--.» zu
einem Wiederaufstieg zunächst durch die Gesundung der offt.nLliche»
Finanzen zu schaffen . Auch in den düsteren Wintermonaten , in
denen die Wellen des Radikalismus bedenklich hochschiugen, hat
Bki'Ning seine Nerven nicht verloren und die Gefahren abgcsrbla-

Er kann heute die Ueberzeugung haben , daß diese <vef - 'qren
z . ' -n mindesten bis zum nächsten Winter gebannt sind. Bis dahin
will die Regierung aber durch sachliche Erfolge Vertrauen
gewinne,», indem sie ihren Weg unbeirrt weitergeht ; das
Ziel — der Reichskanzler hat es oft genug wiederholt —
öV 'elt in der Revision der Tribute und der Friedensd ' ktete.
Brüning betrachtet die innere Sanierung als unerläßliche Voraus -
letzung für eine aktive Revisionspolitik . Darüber gehen die Mei -
mmgen auseinander . Ader niemand kann bezweifeln, daß Brüning
bis jetzt seinen vorgezeichneten Weg gegangen ist und daß er du ?
Vertrauen beanspruchen darf , auch außenpolitisch seinen Weg fort -
zusetzen. Für weite Schichten des Volkes ist Brüning sicher nicht der
Typ des Führers , den man sich in Deutschland immer mehr unter
einem soldatischen Gesichtspunkt mit den äußeren Merkmalen mili -
tärischer Tüchtigkeit vorgestellt hat . Aber der Typ des Staatsmanns
ist eine zeitgebundene Erscheinung und richtet sich nach der Lage
und den Aufgaben , die einem Volk gegeben sind . Das zweite Amts -
fahr des Reichskanzlers Brüning wird darüber entscheiden , ob dieser
schlichte, stille und zähe Arbeiter bu y «ihrer in der Befreiung de»
deutschen Volle» sein wird.
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Brüning dankt Kaniel .
Die Auflösung der Reichsvertrelunq in München .

Berlin , 30. Mär .̂ sFonkspruch. 1 Reichskanzler Dr . Brüning hat
an den Staatssekretär z. D . Gesandten Di . v . Haniel ein Schrei -
den gerichtet , in dem der Kanzler mitteilt , daß der Reichspräsident
den Gesandten infolge Auflösung der Vertretung der Reichsregierung
in München in den einstweiligen Ruhestand versetzt habe . Der Kan ^-
ler danlt zugleich im Namen der Reichsregierung aufrichtig für die
von Haniel dem Reich in mehreren hohen und verantwortungsvollen
Aemtern geleistete wertvolle Hilfe . „Wenn es gelungen ist" , so
heißt es in dem Brief weiter , „das Verhältnis zwischen Reichsreaie -
rung und bayerischer Staatsreaierung immer freundlicher zu oestalten
und das Verständnis zwischen Rord und Süd in erheblichem Maß « zu
fördern , so ist das nicht zum Geringsten Ihr Verdienst .

"

Poliii che „Kamvfmcthoden".
Reichsbcnmerlerte legen eine Eeheimleitung in eine NSDAP .-

Versammlung
TU . Leipzig , 30. März . Der nationalsozialistisch deutsche Juristen »

bund hielt bier am Sonntag eine interne Beratung ab . U . a . sprachen
Dr . Frick Weimar und Reichstagsabgeordneter Dr . Gottfried Feder .
Wie die NSDAP . Leipzig mitteilt , find von der Schutzstaffel drei
Drahtleitungen entdeckt und durchschnitten worden , von txnen
zwei in eine benachbarte Gartenlaube führten , wo drei Personen
an einem Tisch mit Kopfhörern und einem elektrischen Apparat von
der Schutzstaffel festgenommen wurden .

Wie der Polizeid ?richt dazu mitteilt , hätten die Festgenommenen
zugestanden , daß sie dem Reichsbanner angehörten und daß sie die
Absicht gehabt hätten , die Versammlung des nationalso ialisti chen
Iuristenbuwdes auf die ' « Weise abzuhören und zu belauschen .
Ein Sprengstoffattentat könne nach Lage der Umstände nicht geplant
gewesen sein-

Französische Anostmarchen .
B. Paris , 30. März . ^ Eigener Drahtbericht der . Bad . «presse" .)

Das „Journal " hat einen Berichterstatter nach Deutschland gesch cki,
der die Aufgabe hat . möglichst von phantastischen Gesch chten über
geheime Rüstungen Deutschlands zu melden . In toi - edeisen we ß
dieser Berichterstatter von einer geheimnisvollen Bestellung auf
18 000 Maschinengewehre und f-000 automatisch « Gewehre eiiKS
neuen Systems zu berichten , d

'
e in einem skandinavischen S 'ane

angeblich von einer östlichen Regierung gemach: wurde . Als sich
aber die Sendung auf hoher See befand , sei sie funkentelegraphijch
nach Königsberg dirigiert worden .

Es ist für die heutige Stimmung in Frankreich Deutschland
gegenüber bezeichnend , daß den französischen Zeitungsle ' ern fast
täglich in irgend einer Zeitung derartige Märchen aufgetischt werden .

Chinas Qesandtec in Jbedin
mied JCciegsministec

\ ' |

Der clilnlsische Gesandte In Berlin . Tslang Tso - Ping , Ist In seine
Hairaat

'
zurückgekehrt , um dort den Posten eines Kriegsministers

zu übernehmen . N

Karlsruher Konterte :

Schütz : „Sieben Worte Jesu am Kreuz".
Abendseier in der Christuskirche.

Der große deutsch« Komponist und kernige Künstler Heinrich
Schütz war lange Zeit durch den Glanz , den « in Bach und ein
Händel ausstrahlten , verdeckte oder mindestens viel zu wenig seiner
Bedeutung nach gewürdigt und gepflegt . Seit Iahren hat nun die
Musikwissenschaft den Weg zu ihm und seiner Kunst freigelegt .
Unsere Thorvereinigungen führen seine großen Passionen auf . aus
deren Reihe die nach Matthäus die herrlichste ist . Seine geistliche
Cborm . sik wird be 'onders in der protestantischen Kirchenmusik nn'hr
und mehr in den Vordergrund gerückt ; denn dies« evangelische Musit -
pslege sucht gerade in unserer Zeit über die Einflüsse ver Romantik
hinweg wieder Bindungen mit dieser alten , reinen Mustk - Wir haben
vcc einigen Jahren durch den Bachverein -Karlsrube unter Franz
Philipp eine eindrucksvolle Wiedergabe der oben genannten
Matthäuspassion erlebt : gewiß fehlen ihr die lyrischen Eim'

chie»
bunten , die großen , machtvoll gesteigerten Chöre , die Bach in seinem
Werk « hat . Aber es lebt eine packende Dramatik in dieser Schütz-
Musik , die die Passionsgeschich

' e ohne Zutaten in ihrer ganzen ergrei »
senden Schlichtheit in Musik hüllt . Man wird in der Bor - Bach ' chen -
Zeit weit durch das Reich der Musik streifen müssen , um ein « so
innerlich erfaßte , die ganze Passionstragik in einige Takle gepreßte
Stelle >» finden , wie den Ausruf am Kreuze .

Das in der Abendfeier in der Ehristuskirche durch die Madrigal -

vereinibung des evangelischen Vereins der Weststadt ausgeführte
Oratorium : , .Die sieben Worte Jesu am Kreuz " von Heinrich
Schütz ist gleichfalls ein solch ergreifendes Passionsbild . nur kleiner
im Ausmaß , beschaulicher , aber ebenso fromm , ebenso getragen in di «
Höhen reinster Kunst durch die Ech ' heit und Innigkeit deutschen Ge¬
fühles . Für die Erzählerpartie ist ein wundervoller , ruhiger , fast
möchte man sagen , verklärter Ton gefunden , die Worte des Herrn
gehen in eine Mystik hinein und die Stelle : , Es stund aber bei
dem KreuZe " ist eine üoer die Zeiten hinweg leuchtende Eingebung
eines wahrhaft begnadeten Komponisten . Nach einem fünfstimmigen
Eingangschor , der sich auf einer alten Choralmelodie ausbaut , er »
klingt « in « schwermütige Trauermustk . eine Symphonie , di« g 'gen
Ende des kleinen Oratoriums , die 'es herrlichen Schmuckstückes Vor -
Bachscher Kunst , nochmals gespielt wird , und das Hinscheiden des
Herrn in der Symbolsprache der Musik dem Hörer naheführt . Diese
Orchestermusit ist der leuchtende Rahmen für das Passionsbild .

Neben diesem Heinrich Schütz stand Johann Sebastian Bach
mit seiner großen g - Moll Fantasie für Orgel , einer der herlichsten
Teile aus seiner h - Moll - Messe , dem vierstimmigen „ Crucifixus "

, und
dem Vorspiel und dem von der Gemeinde gesungenen Choral
„O Haupt voll Blut und Wunden " - Sehr stimmungsvoll , wenn auch
nicht in diese mystischen Tiefen gehend , fügte sich die Trauermusik
für Streichorchester und Orgel voa Pietro Locatelli . einem italieni¬
schen Komponisten des 18 . Jahrhunderts , ein . Neben der vorzüglich
geschulten , klanglich ausgeglichenen und das Gewebe der Stimmen

Mehrheit für Gandhis Friedensschluß.
TU . London , 30. März . Der Hauptavsschuß des Indi -

scheu Nationalkongresses hat am Sonntag mit 350 gegen zwei Stim -
men dem Frieden zwischen Gandhi und dem Bizekönig zugestimmt

und Gandhi ermächtigt , in der kommenden Konferenz am Rnnden
Tisch den Indischen Nationalkongreß zu vertreten . Damit ist prak-
tisch die Entscheidung über die Amtahme des Paktes zwischen Gandhi
und Lord Jrvin durch den Kongreß gefallen .

Die Entscheidung des Ausschusses wurde von mehr als 100 000
Menschen begrüßt , die ängstlich auf das Ergebnis wartete «.

Eine Riesenerbschaft veruntreut .
Selbstmord des Vermögensverwalters / Woh tätige Stiftungen verschleudert.

k-

TU . Dresden , 30. März . In München hat am 24 . März Rechts -
anwalt Vernbardo Sala Selbstmord durch Vergiften verübt . Er
hatte bis zum 1. Oktober 1925 in Dresden die Rechtsanwaltspraxis
ausgeübt und ist namentlich als Vermögensverwa . ter in Anspruch
genommen worden . Später ist er nach

'
München übergesiedelt , wo

er ein recht luxuriöses Leben führte . Seinen großen Aufwand er -
klärte er damit , daß er den Posten eines Syndikus bei der
IG -Farben bekleide , der ihm 60 000 RM . jährlich einbringe .

Sala war sehr viele Jahre Vermögensoerwalter des ehemaligen
österreichischen Oberstleutnants Haniel , dessen an sich schon außer »
ordentlich großes Vermögen durch seine Verheiratung mit der als
Wohltäterin bekannten Witwe Sophie B a u m g a r t noch erheblich
vermehrt wurde und eine Vermögensverwaltung notwendig machte .
Nach dem Tode des Oberstleutnants Haniel berief Frau Baumgart -
Haniel den Rechtsanwalt Sala in seine Stellung als Vermögens -
Verwalter , Sala hat das ihm entgegengebrachte Vertrauen als
Verinögensverwalter mißbraucht . Aus Grund des Testaments
der im Sommer 1930 verstorbenen Frau Baumgart -Haniel sollte
Rechtsanwalt Sala am 25 . März die Auszahlung der Erbschaft ?»
betrüge vornehmen . Die Erben waren aus Wien usw . in Dresden
einget : ossen.

Als die Nachricht von dem Selbstmord Salas eintraf , hat sich
nun herausgestellt , daß das ganze ihm zur Verwaltung Lberlassene
Vermögen restlos verbraucht worden ist . Eine Stiftung
für arme Kinder , die Frau Baumgart -Haniel testamentarisch be-
Itimmt hatte und die ihr besonders am Herzen lag , ist unmöglich

«worden , Auch der Verein für Krüppelhilfe in Dresden , die
tindcrheilanstalt und sehr viele andere Wohltätigkeitsinstitute , die

mit ähnlichen Legaten bedacht waren , gehen leer aus .

Die Tragödie eines Einsiedlers .
Geständnis auf dem Sterbebett .

er . Wien , 30. März . ( Eigener Dienst der «Bad . Presse ".) Im
Spital Krupina bei Preßburg hat sich dieser Tage der letzte Akt
einer erschütternden Tragödie abgespielt . Der als Einsiedler und
Sonderling bekannte Kasimir K o d e g a , der in einer Hütte in der
Tatra seit vielen Jahren allein lebt , wurde mit schweren Er -
frierungen eingeliefert . Es trat eine Lungenentzündung hinzu und
der alte Mann wurde von den Aerzten aufgegeben . Auf die

'
Frage ,

ob der Patient vor feinem Tode noch einen besonderen Wunsch
habe , bat dieser , man möge den Polizeivorsteher des Ortes und den
Spitalseelsorger rufen .

Diesen beiden Männern erzählte nun Kodega , daß er in Wirk -
lichkeit Kasimir Graf von Kochan - Kamienski heiße und einem alten
polnischen Adelsgeschlecht entstamme . Er wurde im Jahre 1866 in
Kaschau geboren , wo fein Vater Hofrat war . Als junger Mann
trat er in ein Kavallerieregiment ein und war zuerst in Wien und
schließlich in Lemberg stationiert . Als dreißigjähriger Rittmeister
lernte er die damals am Lemberger Stadttheater tätige Soubrette
Anna Rubkiewicz kennen . Er muhte aber bald die Wahrnehmung
machen , daß die Schauspielerin auch noch andere Freunde neben
ihm hatte . Es kam zu heftigen Eifersuchtsszenen und in einem
Wutanfall riß der Graf seinen Revolver aus der Tasche und tötete
Anna Rubkiewicz durch mehrere Schüsse. Er ist dann am gleichen
Tag aus Lemberg verschwunden und hat unerkannt als Einsiedler
in der Tatra gelebt . .

Erst auf seinem Totenbett im Spital hat der Einsiedler das
Geheimnis seiner Identität gelüftet . Der Poliyeileiter sprach zu-

nächst die Verhaftung des Mannes aus , doch starb der Gras am
Tage nach seinem Geständnis .

Mordtat einer Braut ?
TU . Dortmund . 30. März . In Dortmund wurde am Sonntag

eine schwere Mordtat verübt : der 36jährige Bäcker Walter Veld -

haus wurde in seiner Wohnung erschossen. Von der Tür her sind

zwei Schüsse auf ihn abgegeben worden . Der erste giyg in die
Zimmerdecke , der zweite traf ihn jn die Stirn . Die Kugel blieb im
Kopfe stocken. Der Schwerverletzte wurde sofort ins Krankenhaus
geschafft , wo er mehrere Stunden spa^ r starb , ohne das Bewußtsein
wieder erlangt zu haben . Veldhaus war im Begriff , zum zweiten
Male zu heiraten doch trat er im letzten Augenblick von der Heirat
zurück, weil er Ungünstiges über seine Braut gehört hatte . Der
Verdacht der Täterschaft richtet sich gegen die Braut .

Auf der Echnepfenjaad tödlich verunglückt.
T .U . Hannooer , 30 Mörz . Konsul Alfred Winter , der Mit »

Inhaber der hannoverschen Firma Oskar Winter , ist am Sonntag
auf der Jagd tödlich verunglückt . Konsul Winter hatte sich mir
Sanitätsrat Dr . Oberdieck nach Isernhagen zum Schnepfenstrich be-
geben . Nach dem Verlassen des Kraftwagens waren sie ins Ge-
lände geschritten und hatten sich voneinander getrennt . Nach dem
Hochgehen der Schnepfen hatte Sanitätsrat Oberdieck mehrers
Schüsse gehört , auf seinen Ruf aber keine Antwort mehr erhalten .
Als er den Spuren des Konsuls nachging , fand er ihn in einiger
Entfernung in den letzten Zügen , so daß keine Hilie mehr mögt ch
war . B « i der Handhabung des Gewehres war ein Schuß so un »
glücklich losgegangen , daß er Konsul Winter tödlich getroffen hat .

Reo sion im Fall Safsran.
= Verlin , 30. März . Der Verteidiger des Angeklagten Saffran

Im Vartensteiner Prozeß hat gegen das Urteil Revision ringe «
legt , aber nur insoweit , als Saffran wegen Mittäterschaft zum
Tode verurteilt worden ist. Die Revision rügt , daß Saffran
wegen vollendeten Mordes verurteilt worden ist , und behauptet , er
könne nur wegen Beihilfe bestraft werden , da nicht er . sondern
Kippnick die tödlichen Schüsse abgegeben habe .

Vom Stenograph zum Generalgouverneur .
D . London . 30. März . Der erste Generalgouverneur des irischen

Freistaates , Timothy Healy , ist im Alter von 75 Jahren tn Irland
gestorben . Er begann seine Laufbahn als Stenograph mit einem
Gehalt von 1 Pfund pro Woche und war stets ein Vorkämpfer der
Selbständigkeit Irlands .

Junggesellensleuer in Rumänien .
v . Bukarest , 30. März . Auf der Suche nach neuen Einnahme -

quellen ist die rumänische Regierung jetzt aus den Gedanken qetom -
men . eine Junggesellensteuer zu erwägen . Und zwar soll de » Ertrag
dieser Steuer ausschließlich den Krankenhäusern zugute kommen . Die
Initiative ist von einigen Parlamentariern ausgegangen . die ang . b»
lich bereits hundert weitere Abgeordnete sür diese neue Steuer ge»
wonnen haben . Der Entwurf soll in Kürze dem Parlament unter »
breitet werden .

Tages -AlnMger .
( Näheres Nebe im ilnkraicnteU .)

DienSins . den 81 IKärj .
Saubtotbcaitt : ..Carmen"

, 8—11 Uhr,
UkUttenut :. Partier Ltevu « „ ve li &tc de Paris " , 8 U6r .
Bad . Lichtspiele — » «»»ertbaus : Drnna Juana . KS Ubr .
Roederer . A ^eubtotal : Abschied der Gloria -SvneopatvrS .
liaffe Bauer : Överetten - und Schlagrr -Abend . MtU Udr.
vasö Ooeon : Abschieds- niti Evren - Abend.
Snifit . Xiußictt Silland : Abschied der Künstler . 4 und 8 U5t .
Resid «n !>-Vichtsvlele : Achtung Australien . Ächtung Asien .
Palast -Lichtspiele : Das lcckcnde tficl .
Union - Theater : Sein letztes (Äelivcitz,
SiUauoorg - O alte Bursch >,n >. errlichkc !t : Vetvrogramm .
Gloria -Palast : .Knicl Menschen : BUvro -giamin .
ttammer -Lichtspiel « : Tie Königin deo HerqtNö : GeSeimpoliziste » .
Atlantik -Lichtspjele : Elefanteniaod im Dschungel .

klar ibrinaenden Madrigalvereinigung machten sich um

die Wiedergaben verdient die Solisten Maria Meyer . Liesel
Lenz Otto W i e b e r . Imanucl Räuber und Walter Acht -

mann ; ferner ein prächtig klingendes Streichorchester und die Orga -

nisten Ferdinand Auer und Wilhelm Rumpf . W .e in den acht

vorangegangenen , in der Aufstellung ihrer Programme s«hr anre -

aenden Abendfeiern , wurde auch diese neunte Feierstunde «n der

Ehristuskircke . die als Passions Anuacht erschien , von Wilhelm
Rumpf mit Stilgefühl und warmer Musikalität geleitet .

Uraufführung in Baden -Baden : „Diplomaten Tpielen Theater - .
Die Stadrisiyen Sa > auspiele Baden - Baden , die sich
als Gemeinschaflstheater durch bewundernswerte Rührigkeit und
Unternehmungslust auszeichnen , brachten am vergangenen Sonntag
die reichsdeutsche Uraufführung eines neuen Lustspiels heraus ,
den Wiener Norbert <varai zum Verfasser hat . — Diplomaten ,
Schauspieler par excellence . Theater spielen zu lassen , ist an sich eine
hübsche Ode«, die sicherlich reizvoll u <ib bühnenwirksam ausgestaltet
werden kann . Was aber Garai daraus machte , ist ausgerlügelte
Konstruktion : unledendig . arg dürftig , gar nichts von sprühender
Inspiration . — Die Diplomaten , um die es sich handelt , haben eine
Liebhaberaufführung vor . Leseprobe in jedem Akt . Jede Person
gleicht ihrer Rolle wie ein Ei dem andern . Lede handelt als Schau -

spieler so . wie sie als Mensch handelt . Der Mann , der in WirtUch -
keit zwischen zwei Frauen steht , ist auch im Stück dieser Kompli »
kation ausgesetzt Zwei Handlungen , die nur e ' ne sind , laufen also
nebeneinander , durcheinander , übereinander , bis sich niemand mehr
anskennt . Eine doppeldeutige Mixtur von Dichtung und Wahrheit ,
die einem nicht eingeht . Dazu verrennt sich Garai in Konstruktiv «
nen , die sich nur durch banale Lösungen entwirren lassen . Die
Dialogführung ist brüchig , holprig , peinlich witzlos . — Kein Wun -
der , daß das Ensemble , das sich unter d.' r Regie von Dr . Wolrad
R u b e dieser Sache annahm , einen lustlosen Tag hatte . Die guten
Einzelletstungen konnten sich nur schwer zu einem wohlklingenden
Zusammenllang finden , Wolrad Rube und Else von Hägen waren
als Lord und Lady Mitchell von tadelloser Distinktion , ihre Toch¬
ter Nicole ( Elisa Hellmers golfspielend und doch kompliziert . Die
Botschafter Deutschlands und Frankreichs waren tn Paulsen und
Feldheim sympathisch repräsentiert . Paula Otte als Frau Susanne
kämpfte glaubwürdig kokett und giftig um den von zwei Seiten
umschwärmten amerikanischen Botschaftssekretär , dessen natur -
burschenhafte Naivität von H I . Recknitz interpretiert wurde . Os -
kar Feldner war ein untadeliger Diener . Im ganzen aber mußte
der Versuch , einer Attrappe Leben einzuhauchen , scheitern . Zum
Schluß blieb nur ein Luftballon , der wimmernd tn sich selbst zu-
sammenschnurrte . Ur . O. S.

Intendant Maisch 5at We,n « r Ho ' - .Hatttn «- n vom Ttadttdcat « r « äset
als Bassist n un >d Gertrud SeiiiMva r« m St <>dttd «ater Aachen als ? « " »»
Meisterin vom Herbst ab an das NaNonaltdeater M a » u b e t m
verpflichtet .

Der Vorsib ni « d s MusikÄnSIchusses im Deutschen Sängerbund .
Ttaatokapellmeister Dr , Robert Lauas ' Kassel , bat eine Re h« von wert »
voll n Miinnerchonverken sur die An kiibinngen beim erosien ftr « n " » rt >' r
Sanoersest emvsoblen . darunter auch « tn neues Werk von Heinrich
C a 11 i ui i r . „Humrut aus Goethes Faust " sür Münnerchor mit Bläser »
oder Orgclbegleituns .

Arnold Bennelt f .

Der führende englische Schriftsteller Arnold Bennett , der
Sein in Berlin aufgeführtes Schauspiel . .Das große Abenteuer '

Deutichland ebenso bekannt geworden ist wie seine ins Deut !« e

übersetzten Romane , ist nach langer Krankheit am 27. März im Alter
von 63 Jahren in London gestorben .

Unser Londoner Vertreter berichtet zum Tode Benetts :

Benett galt beim englischen Volk als einer der größten
Schriftsteller . Seine Art zu schreiben war außerordentlich popul ''

Vennett packte alles an . was sich ihm bct . Mit besonderer
beschrieb er die Einze -heiten luxuriöser Hotels und moderner ^
ten . Außerdem betätigte er sich als Kritiker von Büchern . Ie ^ Wo -

schrieb er über seine Zeitgenrsscn in populären Londoner Blatte
Bennett lebte ein elegantes und luxuriöses Lel, ? n. Wo immer ®

zu sehen war , war auch Ben >,? tt zu sehen . Er veriäumte keine V

miere , keine Ausstellung , ging zu dsn obligaten Terminen an
Riviera oder in die Schweiz , zu den Rennen nach Schottland , >

er lebte das Leben eines el ^ anten reichen Mannes ,
London die ersten Luxuswohiunnen mit dem kontinento 'nn Kam v

mit Zentralheizung und Warmwasserver ^oraung e ' baut . a » >
^

Arnold Vennett sein altes Stadthaus verließ und in einen

Wohnpalast üfvrsietelte .

Eine Ausstellung von VI
zeigt »um er » n Mal in Deutschland .. .
barm ) in Mannheim Tic Aufteilung beitebt auS
stcllen . Stickereien und Plastitcn .

l d n e r e i e n « J # e • f r «'
. Tn » Knn ^ auS " <Dr H Jan
»cliuna bettebt auS Qebbilidern.
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Keine Aufhebung des Uniformoerbols
Verlängerung um 4 Wochen. Die Klage des Pfarrers Eckert

Im Gesetz- und Verordnungsblatt wird bekannt gegeben , daß > rthrtAtMioSotfaus (Stund des § 29 des Polizei st rafgesetzbuches in der UUy v W » t £ | v » l »
Fassung des Gesetzes vom 26. Februar 1931 die mit Bekanntmachung
vom 4. März 1931 für das llnisormoerbot festgesetzte Frist um
4 Wochen verlängert wird .

Die Ausdehnung des Unisormoerbotes aus die weitere Frist vom
1. bis 28 . April ist, wie es in der Begründung der Verlängerung

begründet . Obheißt , in der allgemeinen Lag « hinreichend
nach dem 28 . April das Unisormoerbot und im Zusammenhang damit
das bestehende Demonstration » - und Umzugsoerbot aufgehobenwerden können , wird im wesentlichen von der weiteren Entwicklungder Verhältnisse abhängen , die der Regierung den Anlaß zu diesen
im Interesse der öffentlichen Ruhe und Ordnung not -
wendigen Anordnungen gegeben hatte .

Wiederholung der Endmger G ?meindewahlen
Gewinn von Zentrum , Bürgerverein und Nationalsozialisten . —

Verluste der Sozialdemokratie .
DZ . Endingen , 30. März . Die für ungültig erklärten Gemeinde -

wählen vom 16 . November wurden am Sonntag unter großer
Wahlbeteiligung wiederholt . Von 1893 Wahlberechtigten stimmten1688 , al | o 89 Prozent ab .

Die Stimmen verteilten sich bei den E e m e i n d e r a t s -
wählen wie folgt ' Zentrum 705 Stimmen , 5 Sitze (November
618 Stimmen , 5 Sitze ) , Sozialdemokraten 216 Stimmen ,1 i- itz (279 St . , 2 Sitze ) , Nationalsoziali st en 268 Stimmen ,1 Sitz ( 217 St . . 1 Sitz ) , Bürgerverein Eintracht 474 Stim -
men , 2 Sitze (338 St . , 2 Sitze ) .

Bei der Gemeindeverordnetenwahl erhielten :
Zentrum 761 Stimmen , 21 Mandate (November 623 St . , 26 Mau ,
date ) , Sozialdemokraten 219 Stimmen , 6 Mandate (282 St . ,9 Mandate ) , Nationalsozialisten 265 Stimmen , 8 Man -
dare (212 St . , 7 Mandate ) , Bürgerverein Eintracht466 Stimmen , 13 Mandate (345 St ., 11 Mandate ) .

Die Kommunisten , die bei der Novemberwahl nur 32
bezw . 33 Stimmen und nur ein Bürgerausschutzmandat erhielten ,
hatten diesmal keine eigene Liste aufgestellt . Der Wahltag
verlies ohne jegliche Zwischenfälle , obwohl der vorausgegangene
Wahlkampf sehr heftige Formen angenommen hatte .

Oberbadische Wirlschastssührer f .
Schopfheim , 30. März . Der Leiter der Spinnerei Atzen -

: - K y m ist im 70. Lebens »
gestorben . Kommer ^ienrat

dach AG . Kommerzienrat Ernst Majer - Kqm ist im 70. Lebens
jähr an den Folgen eines Schlaganfalls ge

'
Maier trat 1898 in die Leitung der Spinnerei Atzenbach ein , die
er vis zum Jahre 1922 inne hatte . Mit der Umwandlung in eine
Aktiengesellschaft wurde er Aufsichtsratsmitglied .

Der Direktor und Aufsichtsratsmitglied der M e ch. Bunt -
weberei Brennet , Friedrich Dietrich , ist ebenfalls plötzlich
aus dem Leben geschieden.

Generaldireklor K . Mord f .
— Mannheim . 30. März . Im Alter von 57 Jahren ist am

Samstag abend während eines Besuchs bei seinem Schwager Gene -
raldirektor Hans Mord durch Schlaganfall vom Tode ereilt wor -
den . Sein einziger Sohn Benno ist vor wenigen Jahren im Neckar
oberhalb Ilvesheim in seinem Kraftwagen , mit dem er in der Dun -
kelheit in den Neckar geraten war . ertrunken . Hans Mord war
Gneraldirektor der Mannheimer Versicherungsgesell¬
schaft Stuttgarter Allianz , in V ' rsicherungs - wie Jäger -
kreisen eine bekannte und beliebte Persönlichkeit .

/
Das Kirchliche Verwaltungsgericht unter drm vor -

sitze des Präsidenten des Verwaltungsgerichishofes Dr . Schnei -
der hat die Klage des Pfarrers Eckert - Mannheim gegen den
Evangelischen Oberkirchenrat teil » als unbegründet , teil « als
unzulässig abgewiesen .

Dem Urteil ist eine umfassende Begründung beigegeben .

Der Bericht der Sparkommission
vor der Veröffentlichung .

Wie der Badische Landespressedienst rrsährt , hat die von Re -
gierung und Landtag eingesetzte Sparkommission den Bericht
zu Ende geführt , der End » nächster Woch « erscheinen wird .

Ob der Bericht noch im Lause de» Sommer » oder «rst i«
Herbst im Landtag eingehend behandelt wird , steht noch nicht fest.

1 . Mai als Feier »ag abgelehnt .
Mannheim , 27. März . Mit der Betriebsvertreterwahl derI . G . Farbenindustrie war gleichzeitig eine Abstimmung über Feiernoder Arbeiten am 1. Mai verbunden . Sie ergab 56,5 Prozent fürFeiern . Da jedoch eine Zweidrittel - Majorität für Feiern notwendigist, ist der 1. Mai als Feiertag abgelehnt .

Verlrelerverfammlung des Bad . Lehrervereins.
Gegen parteipolitische Beeinflussung der Schule . — Die Konkordalsfrage . — Derufsberechligung

der Junglehrer .
Bad Peterstal , 30. März . Am Montag nachmittag wurde imHeim des Badischen Lehreroereins in B a d F r e y e r s b a ch die sies -

lährige Vertreterverjammlung durch den Obmann , Landtagsab ^ ord -neten Hofheinz , mit der Feststellung eröffnet , dah heute die Schulemitten im Ringen des gesamten Volkslebens stehe. Wirt chaftlicheund soziale Maßnahmen beeinflussen heute den Siand des Bildungs -
wesens . „Wir sehen"

, so führte Hosheinz aus , „wie Tausende junger
Menschen am Ende ihres Schulgan ^ es nicht wissen , welchem B . ruf
sie sich zuwenden sollen . Wir beobachten , wie die Eltern ihre Ki ^ erin eine Schule schicken, in die sie gar nicht hineingehören . Sollte das
neunte Schuljahr nur aus dem Grunde eingesührt werden , um der
Lösung des Arbeitslosenproblems näher zu kommen , !o wird die
ganze Angelegenheit auf ein falsches Gleise geschoben. Dem Gedan -
ten , die Kinder erst im siebten Lebensjahre einzuschulen , stehen wir
ablehnend gegenüber ^ während das sechste Jahr die psychologischenund physiologischen Voraussetzungen enthält , die für die Schule wert -
voll sind . Fest steht , daß

di « Grundschule eine gefestigte Einrichtung im organisa -
torischen Ausbau

ist, an der wir nichts zu ändern brauchen . Dem fünften bis achten
Schuljahr ist jedoch die gleiche Fürsorge nicht gegeben .

Der Obmann erörterte im folgenden eine Reihe von St an -
desfragen und nahm dabei Bezug auf das jüngst vom Badi -
schen Landtag verabschiedete Gesetz zur Junglehrernot . kam
auch auf Beamten - und Besoldungss ragen zu sprechen.
Während der Staat an der Schule abbaue , würde von kirchlichen
Kreisen eine höhere Anstalt nach der anderen ins Leben gerufen
werden . Einer Verschlechterung der Beschulung stehe die Ver -
schlechterung der Anstellung gegenüber . Als Aufgabe des Badischen
Lehrervereins bezeichnete Hofheinz u . a . den

Kampf gegen die Minderbewertung der Volksschule .
Als gefährlich bezeichnete Hofheinz die parteipolitische Beeinslussung
von Schule und Lehrerschaft .
Die Schule dürfe nicht parteipolitisches Streitobjekt der Parteien sein.

Der Lehrer der Jugend sei der Träger des Staatsge -
dantens , nicht des Parteigedankens und dürfe unter keinen Um-
ständen offen oder versteckt Parteipropaganda in der Schule mit -

Leichensund nach der Schneeschmelze.
) ( Jcftetten b . Waldshut , 30. März . Durch die Schnee -

schmelze war eine von Raben und sonstigem Getier schon stark
angefressene F r a u e n l e i ch e in der Nähe des Ortes freigelegt
worden , die am Sonntag nachmittag spielende Kinder entdeckten .
Allem Anschein nach handelt es sich um eine aus einer Schwei -
zer Heilanstalt anfangs März geflüchtete Kranke , die im
Zollausschlußgebiet umhergeirrt und erschöpft im Schnee umgekom -
men war . Sie wurde anfangs März von der Gendarmerie in
Dettighofen angehalten . N
Jugendliche Radfahrerin flllrzt über die Strotzen -

mauer .
— Münstertal , 30. März . Gestern besuchte eine Gesellschaft

junger Leute Kirche und Kloster in St . Trudpert . Bei der Ab -
fahrt mit ihren Rädern von der Kirche nach Münstertal verlor ein
17 Jahre altes Mädchen die Herrschaft über sein Rad . stürzte über
die hohe Straßenmauer und blieb auf der Klo st erwiese
lebensgefährlich verletzt liegen . Ein zufälligerweise des
Weges kommender Arzt veranlaßte die Ueberführung der aus Frei -
bürg stammenden Verletzten in die chirurgische Klinik nach Freiburg .

★
— Durmersheim (Amt Rastatt ) , 30. März . Der ledige 28jäh -

rige Franz Hansmann kam , als er einer Radfahrerin auswei -
chen wollte , mit dem Motorrad zu Fall und mußte bewußtlos
vom Platze getragen werden . Er hatte bei dem Sturz eine schwere
Kopfverletzung und einen Schlüsselbeinbruch davon -
getragen . Die Radfahrerin kam mit dem Schrecken davon .

0 Waldshut . 30. März . (Tödlich mit dem Motorrad verun -
glückt. ) Am Samstag mittag stürzte der ledige Arbeiter Otto
D r a p p e mit seinem Motorrad auf der Straße nach Jestetten und
erlitt so schwere Verletzungen , daß er noch in der gleichen Nacht
starb . Wahrscheinlich ist der Unfall darauf zurückzuführen , daß
sich Drappe umdrehen wollte und dabei die Herrschaft über das
Motorrad verlor . — In der Nähe von R u ß w i h l kam am
gleichen Tage der Arbeiter Metz mit seinem Fahrrad zu Fall . Er
erlitt dabei lebensgefährliche Verletzungen .

) ( Waldshut , 30 . März . ( Im Dienst verunglückt .) Auf dem
Rangierbahnhof Waldshut -Haltingen brachte der 21 Jahre alte
Rangierer Pius Steck beim Anlegen eines Radschuhes den Fuß
so unglücklich zwischen Schiene und Radschuh hinein , daß er stark
gequetscht wurde und amputiert werden mußte .

Ein Kind verursachte das Grohfeuer
von Oberschopfheim.

Oberschopfheim , 30. März . Die Entstehung des Großfeuers
am Sonntag mittag , dem drei Wohnhäuser und drei Scheunen zum
Opfer fielen , ist aufgeklärt . Der fünf Jahre alte Sohn
eines Fuhrmanns spielte mit Streichhölzern und steckte
Holzwolle in Brand , so daß die Flammen emporloderten . Der
Knabe erschrak und floh .

Der Koffenheimer Brandfall .
Heidelberg , 30. März . Wie verlautet , ist der wegen Brand -

stiftungsverdacht mit seinem Bruder verhaftete Hossenheimer Land -
wirt Georg Straub aus der Haft entlassen worden . Er er -
klärt nach wie vor , daß er von dem Plane seines Bruders , sein
Anwesen anzuzünden , keinerlei Kenntnis gehabt habe und in den
Plan nicht eingeweiht war .

Die Toten im Lande.
th . Glltenbach , 30. März . Samstag nachmittag gab man einem

alten Bürger , dem Kaufmann und Geschäftsinhaber Carl Edwin
Furtwängler das l ^ ,te Geleite . Furtwängler starb in der
Nervenklinik in Freiburg im Alter von 64 Jahren . 43 Jahre ge-
hörte er der Freiw . Feuerwehr an . war ferner 15 Jahre lang Vor -
stand der Feuerwehrmusik und dann Ehrenmitglied ebenso wie beim
Turnverein . Sämtliche Vereine gedachten des Dahingegangenen
durch Kranzspenden .

Jubilars.
-o- Bretten , 30. März . (Arbeitsjubiläum .) Für 40- jährige

Tätigkeit bei der Firma Josef Mellert , wurde dieser Tage Werk -
meister Müller mit den üblichen Auszeichnungen von Staat und
Stadt geehrt . Dir Firma selbst hat dem Jubilar eine würdige
Sicherstellung für sein Alter überreicht .

A Hesselhurst , 30. März . (Vierzig Jahre Poswerwalter .) Am
1. April wird es 47 Jahre , seit in Hesselhurst eine Poststelle besteht .
Diese wird seit 40 Jahren von Jakob Jockers verwaltet .

— Freiburg i. Br .. 30. März . Nach genau aus den Tag 54 -
jähriger Tätigkeit im Dienst des Buchdruck - und Zeitungs -
wesens scheidet am Dienstag Friedrich Wörndel wegen vor¬
gerückten Alters aus der Schriftleitung der „Breisgauer Zeitung " ,
um in den Ruhestand zu treten . Von Geburt Norddeutscher , kam er
als junger Schriftsetzer 1887 erstmals nach Freiburg , wo er in den
Druckereien der „Freiburger Zeitung " und des ..Freiburger Tag -
blatts " jeweils mehrere Male Stellung fand . Dann folgten für
ihn wieder einige Jahre Arbeit in anderen Städten ( Ravensburg .
Emmendingen . Mannheim . Kempten im Allgäu . München , Sangers -
hauien in Thüringen und Dresden ) , bis er 1903 abermals nach
Freiburg zog und bald darauf vom Buchdruck - ins Redaktionsfach
überwechselte . 14 Jahre hindurch wirkte er als erster Schriftleiter
des städt . . .Freiburger Tagblatts " : nach dessen durch den Krieg
verursachten Eingehens übernahm Wörndel . der im 69. Lebensjahre
steht , 1916 die Leitung der jetzigen . .Oberländer Zeitung " in Singen
a . H . . wurde aber im Frühling 1919 vom Verleger der „Breisgauer
Zeitung " in deren Redaktion berufen und ist diesem Blatte bis
heute treu geblieben .

Altersiubilare .
ea . Pforzheim , 30. März . Ein ungewöhnlich hohes Alter er -

lebte die ehrwürdige Urahne des hochangesehenen Hauses Rothacker ,
Frau Helene Müller , geb . Cramer , aus Leipzig , die in völlig
geistiger Frische und ungebrochener Gewandtheit , ihren 9 0. G e -
burtstag feiern durfte . Sie ist die Schwiegertochter des in den
8N,iqer und Wziger Jahren des vorigen Jahrhunderts bekannten
hiesigen Schriftstellers Moritz Müller . während ihr Vater , Wilhelm
Cramer . als Prokurist des Verlags Brockhaus in Leipzig das erste
Vrockh" » sle '' ikon herf »i<?aegeben hat .

j. Nordrach , 30 . März . sDoppeliubilänm .) Altvogtwirt Josef
E r d r i ch . der bisherige Besitzer des Höhengasthofes „Voat auf
Mühlstein "

, eine weit über die Grenzen der engeren 5>eimat hinaus
bekannte Persönlichkeit , vollendete am Montaa sein 70. Lebensiabr .
Gleichzeitig kann das 25jährige Geschäftslubiläum dieses vielbesuch -
ten Höhengasthofes beqanaen werden . Diese Gaststätte ist bekannt
durch Hansjakobs Buch . .Der Vogt auf Mühlstein " .

c. Todtnau , 30. März . Frau Fabrikant Regine L o ch e r e r
konn te in völliger geistiger und körperlicher Frische ihre 8 0 Ge -
burtstag begehen . Sie zählt zu den Gründungsmitgliedern der
evangelischen Dinlvoragemeinde .

c . Niedereschach , 30 . März . Frau A . St e r n , die Mutter des
Geistl . Rates . Dekan Stern in Zell im Wiesental , beging in un -
getrübter Gesundbeit ihren 9 0. Geburtstag .

machen . Wenn eine Partei staatsrechtlich für staatsgefährlich be»
zeichnet werde , dürfe ein Beamter nicht in ihr Mitglied sein.

Im folgenden Teil seiner Ausführungen erörterte Hofheinz die
Frage des Junglehrers , der unter allen Umständen ein Recht
an seinem Berufe habe und schloß mit der Betonung , daß der Badi 'che
Lehrerverein jede Vergewaltigung der Freiheit der Schule ablehne .

In der
Konkordatsfrage

stehe im Vordergrunde die Frage : „Was bringt das Konkordat für
Schule und Geiste ^freiheit ? " Danach werde der Badische Lehrer «
verein entscheiden . Die anschließende Aussprache berührte vor
allem die Frage der Junglehrernot , das Konkordat und die Politik
der Schule .

Bürqermeisterwahlen.
— Neuthard (bei Bruchsal ) . 30. März . Beim gestrigen zwei »

ten Wahlgang zur Bürgermeisterwahl erschienen von 773 Wahl -
berechtigten 715. Mit 389 Stimmen erhielt der der sozialdemo -
kratischen Partei angehörige Metallschleifer Adam Storck II die
Mehrheit . Von den beiden anderen Kandidaten erhielt Anton
Münch 228 und Anton Kistner 90 Stimmen .

— Hossenheim (Amt Sinsheim ) , 30. März . Bei der Bürger -
meisterwahl am Sonntag haben von 870 Wahlberechtigten 588 abge -
stimmt . Hiervon entfielen auf den seitherigen Bürgermeister Adam
Engelhardt 565 Stimmen , 23 waren ungültig . Bürgermeister
Adam Engelhardt ist somit zum drittenmal als Oberhaupt
der Gemeinde gewählt .

— WcllmaUngen , 30 . März . Am Sonntag fand hier Bürger »
meisterwahl statt . Im ersten Mahlgang wurde mit fast ' ^ - Mehrheit
Etschpühler gewählt . Er erhielt 32 Stimmen , während seine
Gegenkandidaten zusammen 22 Stimmen erhielten . Etschpühler
wurde von der sogen . Fürstenbergpartei (nach dem Ortsnamen
Fürstenberg genannt ) aufgestellt .

ck. Ettlingen , 30. März . (Vom Bezirksrat .) Zwei Gesuche um
Wirtschastskonzessionen , darunter ein Gesuch um Erteilung der Er -
lonbnis zum Kleinhandel mit Branntwein wurden genehmigt . Der
Schulbesuch in Sulzbach durch auswärtige Schüler wurde genehmigt ,
desgleichen eine Kapitalaufnahme durch die Gemeinde Etzenrot sowie
die Gemeinde -Bier - und Getränkesteuer derselben Gemeinde . Die
Prüftmg der 1928er Rechnung der Gemeinde Spessart wurde ver -
besckieden . Bei den Gemeinden Neuburgweier und Langensteinbach
handelt es sich um die Ausgleichung des Gemeindevoranschlags für
das Rechnungsjahr 1930. Im ersteren Fall erging Anordnung zur
Einführung der Bürgersteuer , im letzteren zur anderweitigen Rege »
lung dieser Frage .

-v- Bretten , 30. März . (Konsirmation .) Zur Konfirmation
gingen in diesem Jahr 24 Knaben und 17 Mädchen , während die
katholische Gemeinde eine Schulentlassungsseier jür 4 Knaben und
6 Mädchen abhielt .

— Baden - Baden . 30. März . (Verbilligung von Strom und
Gas .) Nach der Bekanntmachung der Städtischen Werke
A . - G . treten mit Wirkung vom Aprilverbrauch an Aenderungen
und Ergänzungen der Preisordnung für Strom , Gas und Wasser in
Kraft , die der Einwohnerschaft wesentliche Vergünstigun -
gen bringen . Insbesondere wird der Kraststrompreis ermäßigt
und ein H a u s h a l t s t a r i f für Strom und Gas neu eingeführt .

( ! ) Lörrach , 26. März . (Ein edler Spender . ) Eine Persönlichkeit
aus Basel , die ihren Namen nicht nennen will , hat der Stadtkasie
in Lörrach in einem Schreiben einen ansehnlichen Betrag zur Lin -
derung der Notlage überwiesen . Da der Absender unbekannt ist,dankt die Stadtverwaltung durch die Presse dem edlen Spe -tder
für seinx Gabe .

Weildors (A . Ueberlingen ) , 30. März . Am Sonntag abend
brannte die große Scheune des Landwirts Schweizer nieder .
Die Feuerwehr , die auch aus Nachbargemeinden zu Hilfe gekommen
war , war in ihrer Tätigkeit durch Wassermangel sehr beengtund mußte sich darauf beschränken , das Wohnhaus zu retten . Das
Vieh aus der Scheune konnte in Sicherheit gebracht werden . Brand -
Ursache und Höhe des Schadens sind noch nicht bekannt .

Rauhe Winde .
Erneuter Vorstoß polarer Lust aus Nordeuropa hat in Deutsch«

land einen Rückfall zu kalter Witterung mit strengen Nachtfrösten
gebracht . Der Kaltlufteinbruch erfolgte in der Nacht von Samstag
auf Sonntag , dabei ist in Mitteldeutschland und den östlichen Pro «
vinzen vielfach Schnee gefallen ; bei uns kam es nur strichweise zn
leichten Niederschlägen . Ueber Sonntag heiterte es wieder allge '
mein auf . doch blieb das Wetter bei rauhen , vorwiegend nörd '
lichenWindenkalt .

Durch die Polarluft hat das europäische Hochdruckgebiet neue
Kräftigung erhalten , sein Zentrum liegt über Südskandinavien -
Wir müssen daher vorerst noch mit Fortdauer der kalten
Witterung bei Luftzufuhr aus Norden rechnen .

Wetteraussichten für Dienstag , den 31. März 1931.
Vorwiegend heiter , trocken und kalt bei nordöstlichen Winden ,

Nachtfröste .

Wetternachricktendienst ver bad vandeewetterwort » Karlsruhe
Luft5r »<

in Tem .
Stationen berotur «Mrflfl - Temnli 'nt Mbr

Niveau c ° wärmt naktitS cm
Wrrtheitn - 5 6

- 5Köniastuh! 770 2 - 1
9
8

Karlsruhe 769 3 - 2
Sc *»n *UjaDen 7700 „ - 1
Villinaen 7721 § - 7 4 - 8Vad DNrrbetm - 7 4 - 10»t . Blasien - 6 5 5Badrnweile » 768 .S . - 1 9
Feldberg^ 637 .3 - 6 O - 11 130
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Aus Oer LanoesyauplMol .
Karlsruhe , den S1 . März lSZI.

Frllhlmysmüdi keit.
Wie mit Blei gefüllt find unsere Glieder , wenn die Sonne end¬

lich die Kälte niedergekämpft hat nü > wir uns wohlig in ihren
warmen Sirahlen räkeln . Es ist, als saugt ? ste uns die Kraft aus
den Knochen . Eine Mattigkeit und Abgespanntheit uberfällt uns . im
Kopfe drückt es , ohne dah man eigentlich Schmerzen versvürt . Wir
find wie gelähmt , gleich als hätten wir ein Gläschen Wein zuviel
getrunken . Wohl ist Freude in uns über de , fonnigen Frühling ,doch die Fröhlichkeit findet nicht den rechten Widerhall . Dem besten
Windeier fällt der sonst spielend dewä ' tigte Weg schwer. Wir sindmüde , wenn wir morgens aufgestanden firod . ehe wir noch mit der
Arbeit begonnen haben und sind nur von dem einen Wun 'che er -
füllt : Schlafen . So mancher läuft zum Arzt . Er fürch ' et die Eriopeoder was es sonst für furchtbare Frühltnhskrankheiten gibt . Frauen
v ' anben , die Bleichsucht tm haben und doch wiederholt stch dasselbeBild Jahr für Jahr : Es ist Frühlingsmiidigkeit .

Die Sonne , die wir so lange als wirkliche, « Wärmefaktor ent »
behrl haben , können wir nach der Winterszeit nicht so schnell ver -
tragen . Das helle , säftetreibende Licht strömt auf den Körper ein
und kann von ihm nicht mit einem Ma '

e aufgenommen werden .Der Körper wird matt und mit ihm die Zellen . Nerven und unser «
Willenskraft . Uns hat im Winter zudem das frlfche Obst und
Eemüfe gekehlt , die Reserven vom vorigen Sommer find verbrauchtund das Wenige was die Treibhäuser '.ur Zeit auf den Markt
dring . n . kann für eine vitaminreich « Nahrung nicht in Betrachtkommen .

Licht und Luft dagegen haben wir genügend zur Sfeifügmg .Nur immer hinaus in die Frühlingssonne ! Mag t,n9 zuerst einkleiner Spaziergang sauer werden , aber wir müssen unserem Körperdie eingebüßte Kraft wiedergeben . Zum im Hauke hocken hatten wirden langen Winter Zeit . Wenn wir uns von dem bihchen „Friih »
jahrsmüdigkeit " unterkriegen lassen wollen , werden wir uns nichteinmal im Mai hervorwagen können - Mit einem Mal ist es natür¬
lich auch nicht zu schaffen. Langsam , aber stetig heißt es nun die
Elastizität des Körpers wiederzugewinnen , ein Kampf , der unsin keinem Frühjahr erspart bleiben wird .

Benützung von Schnellzügen mit Sonntags-
fahrkarten zu Ostern .

Die Sonntagsrückfahrkarten gelten zu Ostern zurHinfahrt vom Gründonnerstag von 12 Uhr an bis Ostermontag ,zur Rückfahrt vom Gründonnerstag bis Dlenstag nach OsternL Uhr .
Schnellzuge können in diesem Jahre ausnahmsweisemit Sonntagsrückfahrkarten zur Hin - und Rückfahrt am Karfreitag ,an den beiden Ostertagen und am Tage nach Ostern benützt werden .Dagegen ist die Benützung von Schnellzügen mit Sonn -

tagsrückfahrkarten am Gründonnerstag und Kar -
kamstag ausgeschlossen .

*

y vom Wochenmarkt. Der Markt war am Montag im all -
gemeinen gut beschickt . Bor allem gab es sehr viel Eier und Butter ,auch Gemü/e und Obst war reichlich angeboren . Geringer war derBorrat an Geflügel . Die Nachfrage war besonders lebhaft nachEiern und Butter : mittelmäßig war sie nach Gemüse , gering nachObst und Geflügel .

— Jugendweiheseier d»r freireligiSfen Gemeinde . Wie alljähr -
lich . so vereinigte stch auch dieses Jahr wieder eine große Schar Mit -
glieder und Freunde der freireligiösen Bewegung , um an der wich-
tigsten Feier teilzunehmen , die sie im Kreise ihrer Kulthandlungen
sich geschaffen hat . der Jugendweihe . Es war eine stattliche Anzahljunger Menschen , die vor der Gemeinde das erste Gelöbnis ablegten, m Sinne dessen zu leben , was sie in jahrelangem Unterricht durchd «e Lehrer der Gemeinde an religiösem Gut und durch den in denletzten Monaten in Jugendweiheunterricht ihrer ? Lehrers und Ge-
sinnungefreundes Hauptlehrer Meyer - Weingarten geistigund seelisch empfangen hatten . Die religiöse Handlung vollzog der
Prediger . Herr Elling in dem schön geschmückten Saale der
..Bier Jahreszeiten . Sie hinterließ ebenso wie die vorausgehendePredigt wie immer einen sehr tiefen Eindruck . Für den leider de-
ruflich verhinderten Vorstand der Gemeinde H--rrn RegierungsratWeißmann sprach Herr Prof . Pfeiffer herzliche Worte an Weih -
ling und Gemeinde . Umrahmt waren die einzelnen Teile der Feierdurch finnbetonende Musik , die von einem Trio des Eemeinschafts -
orchesters . von dem Aeuchlerschen Eesangsguartett und von HerrnHauptlebrer Mener - Weinqarten ansaeiiihrt wurde . ch— 7

V - Bismarcks , irr . Heutx abtnb 8 Ubr veranstaltet In den ..Bierlksvartet «tue Bismarck »AisbreSzeiten
f et

dt » Deutsche B <

" t am OB«* f onntM den 8 « jtrll . abrjii « 8 Uhr . in der trroWatt ' inden wird . « ckxchmeNters dichesier besteht au » 14 fabel-j ^ montfcvn bte alle auch toItWfÄ"
auftreten . S .cherlich wirdbntte I <" ?' MeMer mit ' etnw » apeue in Karlsruhe wiederum ,rka 4 Jahren . etijen vollen » eftbaUefaal antreffen , denn lein«arie vor zirka _

Smafonaerie gesta
»igtriS , das ledern

*- ä ' " — — in der » iif& mMiinatunu di . fei bedeutsamen ifonKttf obOflt .Bielefeld am Swarltplaö .
und

+ Oelolfenintbeatet . Heut ? abend
Inns der groben Pariser Revue „L~ ""

n, den 4 . Avril . beginnen . die
> « lN >r findet dte « bfchi.' dsvorftel .
& . ? & lcj >e , Varig ^ ftatt . Am

ßt chmId - Äeii >.Eamstaa . den 4 . « pril . beginnen die Kölner Somik ^ S chw e i I e r mit ihrem Ensemble ihr diesiähriges Gastspiel .V Xtrknö « " ldelm «»«genveck Hnm ^ur « und » » i . v «I
<rrtfti >*rt nur noch bis «inschlieklsch Mittwoch aus dem<raf
, - 8llch abends 8 Ubr a
Borfteuungen statt . Nl
Abfchiedsvorftellii

«Wert nur noch bis einschließlich JfiittroodS auf bem
°'

^ tfinfiebcn
8 Udr aroke svort .Bvrstellunaen . Mittwoch finden zweitatt . Nachmittags 4 Ubr sowie abends a Übt aroheuns . Trog des groken Ersolgcs ist eine Hierlängerungunmöglich . Um salschen Äernchten entgegenzutreten . fei ausdrücklich seft.

§eftellt . daft die Löwen - Nummer . troi, des sanieren Unfalls desüomvteurS KHriftofo. der von einem Löwen in die Hand gebissen wurde ,in ieder Vorstellung vorgeführt wird . Kartenvorverkauf im KigarrenbausP f e i f f » r nm SDfarft . . . .» bfchiedi -Borftefuua Im flnffeefaborett Rolou ». teilte , nachm .4 Ubr . und abends 8 Ubr . finden die beiden levtc » Verstellung e» desMär,vrogrammes . »wette Hälfte , statt Ab morgen «rensaiions -GastspielBasta L'snvowna . ^
A Roeterer - a «ratle » rr »tt «. Heute . Dienstag abend , findetder Abf -̂ iedSabend der Gloria -Suneopalurs statt . Es ist dabei zumlehten Mal Gelegenheit geboten, die hervorragende .. Kar-clle zu hören .Ab 1. Süoril oafticit Hon » TvangenAer « mit feinen Künstler « , fe , Sim .) .+ C- ,« Bauer . Die Kavelle Lfenca « veranfialiet beute. DienStaa .«inen {AVer beliebten Operetten , und SS lager -Abende.
X Cas« Ldeon . Heute ist Slbschied». und Ef renobend der aiiSscbelden-Mitali ' der der bisberiaen Sauskarelle ftrnn , Dolezcl .ijta stcr-Kombinatio |

Besetzung 2 kliigel und ea.

den Mitalf ' der der bisberigen Sauskarelle ffrnn , DolezelprokcS EröfsnungSkon ,ert der neuen !i7rchesttr-Kombinai
Haas — Mabagonnr , 8 bezw . l <> Herreu

Instrumente

Morgen ist
on ? ole ^ l —

Glimmen aus dem Publikum .
tSllr die unter dieser Studrtk siebenden Artikel Uberu' mnt dte Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung ^

Segen die Durchführung der Amalienstratze .
Immer , wenn «in Verkehrsunfall auf der Kaiferstrafie sich er »

eignet hat . dann taucht auch stets wieder das Projekt der Durch «
sührung der Amalienstrake aus der Versenkung auf . Es werden
scharfsinnige Untersuchungen veranstaltet , um nachzuweisen , dah
lediglich die Ueberlastung der Kaiserstrahe die Schuld an den Un -
fällen trage , und daß daher die Durchführung der Amalienstraße
unbedingt gefordert werden müsse als das einzige Mittel , der
Ueberlastung der Kaiserstrahe zu begegnen und dadurch Unfälle zu
verhüten . »

Wie verhält sich die Sache nun aber in der Wirklichkeit ? Kom -
men nur Unfälle auf der Kaiserstras ;e vor . oder häufen sie sich dort
in ausfallender Weise ? Das wird wohl nicht behauptet werden
können . Es kommen überall Verkehrsunfälle vor . auch aus Strafen
mit geringem Verkehr . In sehr vielen Fällen , wenn nicht überhaupt
in den meisten , sind diese Unfälle auf Unvorsichtigkeit oder Leicht -
sinn der Beteiligten zurückzuführen . Kraftfahrer fahren vielfach zu
rasch. Radfahrer wollen zwischen anderen Fahrzeugen noch durch -
fahren . Fuszgänger glauben , die Strasze vor einem Fahrzeug noch
überschreiten zu können usw . usw . Das würde sich auch nach der
Durchführung der Amalienstrake nicht ändern . Im übrigen ist aber
gar nicht einzusehen , weshalb denn in der heutigen geldarmen Zeit
nun unter Anwendung großer Mittel die Amalienstrahe durchge -
führt werden soll, wo doch ein Stratzenzug , der zur Entlastung der
Kaiserftrake dienen kann , bereits vorhanden ist.

Die Durchführung der Amalienstrahe soll eine unmittelbare
Verbindung vom Durlacher Tor bis zvm Mühlburger Tor über die
Kapellen - und Kriegsstrasze bringen . v.'. >:e solche Verbindung be-
steht aber heute schon in Gestalt des Straf ;enzuges der Kriegsstraße ,
Sofienstrake und Westendstrafze . Die Entfernung vom D^ rlacher
Tor zum M .

'
ihlburger Tor auf dieser heute schon bestehenden

Strakenverbindung ist nur um etwa 200 Meter größer , als sie bei
der Durchführung der Amalienstrasze sein würde . Eine solche Ent -
fernung spielt aber doch gar keine Rolle Im übrigen ist dieser schon
vorhandene Verbindungsweg durchaus geeignet , den bei einer Ent -
lastung der Kaiserstrafie entstehenden Verkehr aufzunehmen . Er hat
zudem den Vorzug , daß er am Mühlburger Tor senkrecht auf die
Kaiserstraße einmündet , während die Amalienstraße in spitzem
Winkel mündet und deshalb eine größere Gefährlichkeit in stch birgt .

Es ist unter diesen Umständen wirklich nicht zu verstehen , wes -
halb große Mittel ausgewendet werden sollen , um sozusagen offene
Türen einzurennen und eine bereits vorhandene Straßenoerbindung
herzustellen , die zudem noch die Zertrümmerung des Nymphen -
gartens zur Voraussetzung hätte . Wenn eine große Verkehrsstraße
den Nymphengarten durchzieht und ihn in zwei Teile zerlegt , dann
wird damit auch eine ganz erhebliche Gefährdung der alten Leute
und kleinen Kinder herbeigeführt , die bisher in dem Garten vor

allen Verkehrsunfällen unbedingt geschützt waren . Also gerade dag
Gegenteil des beabsichtigten Zweckes würde durch die Aussührungdes Planes der Amalienstraße -Durchsührung erreicht werden .
Schließlich haben wir aber hier auch nicht so viele Grünplätze in der
Großstadtwüste . daß der Nymphengarren nun bedenkenlos einer gar
nicht notwendigen Verkehrsregelung geopfert wird . Von leben s -
notwendigen Interessen kann hier jedenfallskeine Rede lein .

Es muß deshalb unbedingt erwartet werden , daß in der heuti -
gen Zeit , wo die Aufbringung der Steuern und Umlaaen jedem
einzelnen immer schwerer wird , ie Durchführung derartiger über¬
flüssiger kostspieliger Pläne unterbleibt .

Im übrigen muß es der Polizei überlassen bleiben , durch eine
vernünftige Verkehrsregelung zur Unfallverhütung beizutragen .

Merkwürdige Milchpreife . *
lieber die » Thema brachte die „Badische Presse " schon ver -

schieden?, interessante Artikel . Welch geradezu horrende Preis -
unterschiede auf dem Gebiet der Milchwirtschaft herrschen , erhellt
aus folgender Tatsache :

1. Die Neckarburkener Landwirte (A . Mosbach ) lieferten
bisher ihre Milch pro Liter für 15 P fg . in die Milchzentrale
Unterschefslenz : der Verbraucherpreis für Mosbach war 2 8 Pfg .
Nun liefern diese Landwirte ihre Milch direkt an die Konsumentenin das % Stunde entfernte Mosbach für 22 Pfg .

2. Die Landwirte von Spöck und S t a f f o r t behaupten , da ,wo der Badische Molkereiverband die Preisbildung reguliere , würden
dem Erzeuger nur 11 P f g. pro Liter bezahlt ( für das „Ueberschug -
quantum " !) .

3. Die Landwirte in Durlach fordern pro Liter „ad Stall "
22 Pfjr

4. Die Milchzentrale Durlach verlangt 34 Pfg . —
„frei ins Haus".

5. Größere landwirtschaftliche Güter in nächster Nähe der Stadt
Durlach : 3 8 Pfg .

6. Eines dieser landwirtschaftlichen Anwesen , das die Milch
einer besonderen hygienischen Behandlung unterwirft : 50 Pfg .
pro Liter .

Milchkurve also : 11— 15—22- 28- 52- 34—38—50 Pfg .
Daß bei einem Preis von 11 und 15 Pfg . mit Unterbilanz

gearbeitet wird , steht wohl jeder Laie ein ; bei 22, 28, 32 und 34 Pfg .
mit Nutzen dürfte nicht bestritten werden .

Bei
'

38 und 50 Psg . dürfte aber denn doch der den Beamte «
und Arbeitern in Aussicht gestellte „Preisabschlag " end -
lich Platz greifen !

Ist eine solche Forderung unbillig ? Wenn ja , dann veröffent -
liche man eine „Kalkulatio n "

, wodurch solche übermäßig
hohen Milchpreis « gerechtfertigt erscheinen ! H.K.

Schlußfeier der Sandelsschulen Karlsruhe.
Am Freitag vormittag hatten sich die zur Entlassung kommen -

den Klassen der Höheren Handelslehranstalten und Handelsschulen
Karlsruhe I . und II . im kleinen Saal der Festhalle eingefunden , um
zusammen mit Ellern . Lehrern und Vertretern der Prinzipalität
Abschied von der Schule zu nehmen , der sie in ein - , zwei - und drei¬
jährigen Lehrgängen angehört haben . Ein ausgewähltes Programmgestaltete die Schlußfeier zu einem feierlichen Akt.Der Vortragsfolge war im Mozartgedenkjahr als Leitgedankedie deutsche Musik zu Grunde gelegt . Von dem Schülerorchester beider
Handelsschulen , das in diesem Jahr unter der ausgezeichneten Stab -
führung des Handelsschulassessors B . Pampe stand , gelangtenMusikstücke von Schubert . Beethoven und Mozart zur Aufführung .Fleißige Einstudierung brachte das Orchester zur vollen Entfaltungund Wirkung . Als Solist für Viollne stellte sich stiiii rnus . PeterKönig der Schulgemeinde vor . Er brachte Musikstücke von Mozartzum Vortrag . Feinsinnige Bo ^ enfllhrunq entlockte dem Instrumentzarte Töne , so daß die Darbietungen des jungen Solisten auf sehr
beachtlicher künstlerischer Höhe standen . Frau Studienrat Deckerund Frl . V i e r n st e i n hatten in dankenswerter Weise die Klavier -
Verleitung übernommen . Zum Vortrag gebrachte Gedichte paßten
stch stimmungsvoll in den Rahmen der Vortragsfolge . Reichster Bei -
fall belohnte alle an den Ausführungen mitwirkenden Kräfte und
insbesondere auch die für Aufstellung und Einübung der Vortrags -
folge verantwortlichen Lehrkräfte beider Schulen .

Anschließend ergriff Handelsschuldirektor H . Marti « dasWort zu einer herzlichen Abschiedsrede an die zur Entlassung kom-menden Schülerinnen und Schüler . Im Laufe seiner Ausführungenkam Direktor Martin besonders auch auf die Organisation der
Handelsschulen Karlsruhe xa sprechen . Die Karlsruher Handels ,schulen würden jetzt vier Abteilungen umfassen : 1 . die Pflichtschulefür die in kaufmännischen Betrieben tätigen Lehrlinge . 2. eine Ab¬
teilung der Höheren Handelsschule für aus der Volksschule ent -lassene Schülerinnen und Schiller , die eine abge 'chlossene Vorbildungwünschen , bevor ste ins Geschäft eintreten . Dies ? Abteilung hateinen zweijährigen Lehrgang und umfaßt auch gleichzeitig Schüleraus den unteren Klassen der Höheren Schulen . S. ein « Abteilungder Höheren Handelsschule aus den mittleren Klasse« der
Höheren Schulen mit Versetzung nach 0 III . 4. eine solche Abteilungder Höheren 5>"ndelssckmle . die Schülerinnen und Schüler mit mitt -
lerer Reife Höherer Schulen in einem einjährigen Lehrgang um -
faßt .

Mit einem Musikstück des Orchesters schloß der Schlußakt . An -
schließend fand die Preisverteilung und die Ausgabe der Zeugnisse
statt .

Wm Gerut itnf» ssamiNe.
iü . sädrlgrs JndilSnm . In diesen Tagen sind 25 Jagre b'abingegan -gen . seitdem der Hauvilehrer an der Garienslrakfchule . Herr LudwigÄ o l b . feine Laufbnbn als Lel-rer in Karlsruhe begonnen bat . ^ u fei -nem Jubiläum durfte der tüchtige und bocichefäbigte Pädagoge eps-abnrn ,i>ofc ?4 Knaben seiner Klasse nach erfolgreicher Prüfung , die Ausnahmein die verschiedenen höheren Lehranstalten erwirkt haben Selbst einKind deK Volkes , von Wissensdurst uwd Tatendrang , mit den Geistes -gaben eines befähigten Menschen, dem Sinn sür alles Schöne und Gut «ausgerüstet , versteht er es wie selten einer , die Begeisterung ftir allesNützliche iiyd Lernen ^ werte in der Sindersee .'« anzufack«».+ Ml fabrigei Är «iteriiiuger -Jutttuum . Der älteste Gesangvereinvon Karlsruh «, der Arbeltersesangverein . Ma ĉhinenbnu-Siingerkrawi "

>n Miihlblirg . darf am 1. Nvril ds . AS. lein aktives Mitglied . HerrnWilhelm Slbmidt . wm 50 fäfirigen Tangerluviläum bcalückwiin-l^ en . Der Aubilar . ein gebürtiger Karlsruher , iit bereits 74 Jaftre altitttS mA « KlV- %. A i .. Ol' ««.-Tw f.i >r r-T, tnl -

woikern . betagten Jubilar K.

Passionskonzerke
in der evangelischen Stadtkirch « und Lutherkirch«.

Am Nachmittag des Palmsonntags gab der Evangelische
Stadt - Missionschor in der . Stadtkirche eine Feierstunde für
die Passionszeit , die bei allen Hörern einen tiefen Eindruck hinter -
ließ . Die Vortragsfolge hierfür war stnuvoll gegliedert und ließ in
Musik und Wort die Leidensgeschichte des Herrn vorüberziehen . Der
Chor sang eine Reihe schlichter Lieder , geistliche Volkslieder , die auf
die Kraft einer schmucklosen Melodie bauen und ohne großes Kunst -
gepräng , aber mit gläubigem Herzen vorgetragen sein wollen . Unter
der Leitung von I . W e g e l e, dem verdienten Dirigenten , befleißigte
sich der fto Gliche Ehor tadelloser Wiedergaben . Mit besonderen
Interesse hörte man die Sonaten aus den „Biblischen Mysterien "
von Heinrich I . F . Biber , die durch die hiesige Geigerin Lulu
Dorner ganz hervorragende Wiedergabe fanden . Sie spielte diese
starte und lebendige Musik sehr verinnerlicht und konnte , gleichsamals Voraussetzung , eine klare Technik und eine gleichmäßig mit Aus -
druck erfüllte Tongebung einsetzen . Die Altistin Elisabeth
D o r n e r vermittelte die Altarie „Erbarme dich" von Johann
Sebastian Bach mit ihrer warmen und geschulten , den Ausdrucks -
adsichten leicht gehorchenden Stimme , wahrend die Geigerin , die
weiterhin ein Adagio von Vach brachte , die obligate Violine schmieg-
sam der Vokalstimme anpaßte . Schriftlesung und Gebet de» Geiit -
lichen , Gedichtverlesungen von E . von Tiele - Winkler , ei«
Solostück für Orgel und die Begleitungen , gespielt von dem hervor¬
ragenden Organisten der Kirche , Hans Vogel , und Gesang der
Gemeinde vervollständigen das Programm dieser Passionsfeier .

In den Abendstunden gab der evangelische Kirchenchor
der Luthertirche ein Passionskonzert ^ in beten Vortragsfolge
sich der Chor unter der Leitung von H . Dzerunian und einige
vorteilhaft bekannte hiesige Solisten teilten . Zwei Kompositionen
des musitalischen Leiters hinterließen w der sorgsamen Wiedergabe
durch die Sänger und Sängerinnen tiefe Eindrucke . Sehr viel er -
greisende Stimmung hatte auch das Passionslied von I . W . Frank
und der wundervolle Lobpreis von Heinrich Schütz , dem Vorläufer
des großen Johann Sebastian Bach . Kon ^ertsänaerin Hilde
Panlus sang eine Aitarie aus der Matthauspassion von Bach
mit ruhiger und schöner Tongebung und einem tief empfundenen
Vortrag . Die durch dte Vorspiele der Vadischen Hochschule für Musikbekannt gewordene , sehr talentierte junge Sopranistin Luise
Eroissant fang geistliche Lieder von H. Dzerunian mit heller ,
gut fitzender , einem gewinnenden mufikalischen Vorttag dienstbar
gemachter Stimme . Ein Adagio von Bach und eine Arie von Max
Reger , lyrische , feierliche Violinmusik , vermittelte in vortrefflicher
Weise Martin Spengler . Zwei Orgelwerke und Choral -
vorspiele von Bach sowie dte Begleitungen der Solisten führte
Wilhelm Härdle ausgezeichnet durch .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
TodesfLll «. 27 . Mfira : Ruth G ll t l e . 1 Jahr 9 Mon . 16 Taae aß .Bater - Kran » Gütle . Fabrikarbeiter . 28 Mär »: Luise Klein Witwe .ge!h . Neun» iier . 74 Jahr ' alt : Iofef M i ch a l . Ehen-ann Maschinen-arbeiter 67 Jahre alt : Jrmeard HI r f ch. 5 Ta ^e alt , Vater : Georq

Hirsch . Fuhrmann : Wernex S e r i n g e r . 7 Monate alt . Vater stakob©er :nger . Hilfsarbeiter . 20. Mifrz : Kunigunde ftrauettfiofer Witwe ,geb Schleicher. 69 Jahre alt : An >' a E i v " l . Ehefrau von Hans Ctiix,' .Masch.-Jng , 25 Jahr « alt : Kaivlina S ch a a l . Ehefrau von ©öttlteS'« chaal, Hanicrineister : Bertbold Käser . 26 Tage alt . Boter : LeovoldKäfer Kaufmann : Ursula E n g l e r t . Ehefrau von Jakob En leri .« chreiner , 84 Jahre alt : Magdalena H o f in a n n Witwe , geb . Achehr .flfi Jahre alt : Karolina Dom kr . Ehefrau von E»<r » Domke Rcickiöbohroberfefretär , 67 Jahre all : Ka ' l Werner . Efrmarn , Kaufmann ,iP Jahre alt . 80 . snätt : Antonie Kaiser . Ehefrau von Cfto Kaiser ,Bankbeamter . 21 Jahre alt .

Preis :
60 Pia.

und bis zum 10. Jahre
dürfen Sie für die zarte u . empfind¬
liche Haut Ihres Kindes nur die milde

NSVEA
KINDERSEIFE
verwenden. Nivea -Kinderseife wird
nach arztlicherVorschrift hergestellt:mit ihrem seidenweidhen Schaum
dringt sie schonend in die Haut¬
poren ein und macht sie frei für eine
gesunde und kräftige Hautatmung
Ntvca -Klnder sind ein Stolz da Hättett

Ersetzen können
Sie Nivea - Creme
u . Nivea - Ol nicht,
denn nur sie ent -
haller , dos haut¬
pflegende Euz «rlt .
Nlvca -Creme:RMoJO
bis IM / Nlvea - Ök
IUI tJO and IAO NIVEA-CREME

NIYEA' OLte ^)
zur besonders sorgfältigen Hautpflege . Denn beide schützen Ihre durch die winter¬liche Kleidung verweichlichte und Überempfindliche Haut gegen die ungünstigenEinflösse von Wind und Wetter . Velde enthalten - als einzige Ihrer Art - das
hautveiwandie Euzerit . beide dringen Infolge Ihres Euzeritgehalts tief und voll»
kommen in dl« Hsulgewebe ein ; ai« pflegen deshalb Ihre Hau ) wkkaaa IL nachhaltig .
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NEUESTE SPORTNACHRICHTEN DER BADISCHEN PRESSE !

Deutschlands Aockeyelf gegen England.
Ein Uebungsspiel in Berlin .

Zu dem Hockey -Länderkampf tiexien England , der am Oster-
samstag in Hamburg stattfindet , hat der Deutsche Hockey -Bund
dieselbe Mannschaft aufgestellt, die die deutschen Farben gegen
Frankreich vertreten hat . Es spielen also :

L i n ck e
(Berliner SV . 92)

Heymann Zander
(Berliner HC.) (Berliner SV . 32)

Ueberle Haag Hardeland
( Uhlenhorst) ( SC . 80 Frankfurt ) (DHC. Hannooer )

Wehlitz H . Müller K . Weitz Scherbarth Wollner
( Verl . SV .) ( Berliner SC .) ( BSV . 92) sLeipz . SC .)
Schiedsrichter dieses Ländertreffens sind : Wagftaff - Englandund W. Simon -Deutschland. Erfreulicherweise kam diesmal der
Deutsche Hockey -Bund zu der Einsicht , vor diesem schweren Kampfder deutschen Mannschaft in einem Uebungsspiel Gelegenheit zu
geben , ficft richtig einzuspielen. Dieses Uebungsspiel findet am kom-
Menden Dienstag in Berlin statt.

Schwimmfest in Magdeburg.
Neue Stasfelrekorde .

Das zweitägige verbandsoffene Wettschwimmen des Maqde-
burger Schwimmklubs von 1893 im gutbesuchten Wilhelmsbad standam Samstag im Zeichen spannender Kämpfe und verzeichnete als
wichtigstes Ergebnis einen neuen deutschen Rekord in der Laaen -
Staffel 100 Meter Rücken . 200 Meter Brust . 100 Meter Freistil/Die
Zurzeit in hervorragender Form befindlichen Leipziger Poseidonen
legten in der Besetzung Schumann , Koppen, H . Heinrich die Strecke
in 5 .06,5 Min . zurück und drückten ihre eigene Bestzeit um 3 .5 Sek.
Poseidon- Leipzig holte sich noch einen zweiten Staffelsieg über 4 mal
200 Meter Freistil in 9,56,5 überlegen vor Poseidon Köln und
Magdeburg 96.

200
Berliner MM .
spurt abfertigen konnte. Schwarz schnitt m der von„ , , guten Zeit
2 :49,4 ab . Wittenberg benötigte 2 :50. Heis; umstritten war auch das
200 Meter Freistil -Schwimmen, wo Eckstein-Leipzig den Kölner
Haas in 2 :23,8 nur um Sekundenbruchteile hinter sich lassen konnte .Der zweite Tag der verbandsoffenen Kämpfe im ausverkauften
Wilhelmsbad brachte noch eine Fülle spannender Kämpfe und zweineue Bestleistungen über 400 Meter Brust von Schwarz- Göpvingenmit 6 :02,2 und in der 10X50 Meter -Freistil -Staffel , in der Magde-
bürg 96 die bisherige Höchstleistung des SV . München um eine Se -
künde auf 4 :47,2 verbesserte. In den einzelnen Wettbewerben er-
reichte der junge Kölner Haas über 100 Meter Freistil mit 1 :01 .6eine ausgezeichnete Zeit . Deutsch -Breslau kam im 100 Meter -Rük-
tenschwimmen in 1 : 14 zu einem überraschenden Erfolg über den
Nürnberger Schulz und Schumberg-Magdeburg . Der Sieg von
Riebschläger im Kunstspringen stand nie in Frage . Das abschließende
Wasserballspiel brachte Magdeburg 96 einen zweiten Erfolg . Mit
11 :2 (5 :0) wurde Halle 02 geschlagen.

Schwimmest in München .
Im Voltsbwd in München fand am Sonntag ein Wohltätigkeits -

SDwimmfest zu Gunsten der Münchener Nothi . fe statt , das sich eines
augerordentlich guten Bruches erfreute . D ?r von dem Deutschen
Meister Balk ( 1. FC . Nüricherg) angekündigte Rekordversuch
über 200 Meter Freistil mißglückte . Balk benötigte für die Strecke
2 :21 .6 Minuten und blieb damit über 2 Sekunden hinter dem deut-
schen Rekord zurück- Auch der Rekordversuch der Damen
des Damen -S .V. München in der 3 mal 100 Me er- Freistilstaffel
mißglückte beim ersten Versuch , um ' /» Sekunden blieben die Damen
hinter der deutschen Bestzeit zurück. Der zweite Versuch aber brachte
dann doch den ersehnten Erfolg . In 4 :09 unterboten die Münchener
Damen ( Miedel , Stühle , Ziemann ) den seitherigen Rekord um ' / ••
Sekunden

Im Ausscheidrngskampf zum Länderwettkampf Württemberg
gegen Südbayern über 200 Meter Brust der Damen siegte die erst
15 - jährige Ulla Schünen vom Verein f. vollst . Schwimmen München
in 3 :27 .6.

Weitere Ergebnisse : 200 Meter Brust für Damen Klasse H :
1 Fröschel - MUnchen 1 :44 . B r u st st a f f e l : 3 mal 50 Meter für
Damen : 1 . Damen -S .V . München (nicht gezeitet ) . 6 mal 50 Mcter
Lagenstaffel für Damen : 1 . Damen S .V . München 4 :40 Min . 200
Meter Freistil Herren (Ausscheidung .-um Länderkampf Württemberg
gegen Südbayern ) 1 . Rappel (V .f .v . Schwimmen München (nichl
gez .) ; 2. Rindespacher - München .

AußschuWtzung des deutschen Auder-Verbandes
Am Sonntag wurde die Frühjahrstagung in Lauenstein (Ober-

franken) nach durchweg harmonischem Verlauf beendet. Die Meister-
schaftsregatta wurde diesmal auf den 16 . August wieder nach Grünau
angesetzt . Durch den Fortfall der Punkttabelle sieht der Verband
von der Ermittlung des zweitbesten Bootes bei der Meisterschaft ab .

Der Wiedereintritt in den internationalen Verband ( Fisa ) war
Gegenstand längerer Debatten . Ob bei der gegenwärtigen Lage im
deutschen Rudersport der Anschluß angebracht ist, soll vom Ver-
bandcausschuß nach Prüfung der einzugehenden Verpflichtungen noch
erwogen werden.

Von Bedeutung waren auch die Besprechungen über die ein-
zuleitenden Vorbereitungen für die Olympischen Spiele 1932 in
Los Angeles . Der schon früher gemachte Vorschlag, einen Zuschlag
von 10 Pfennig für jede Eintrittskarte zu sämtlichen Regatten zu
erheben, wurde angenommen . Die Vorbereitung der Ruderer ist
den einzelnen Vereinen selbst überlassen. Der Verband behält sich
aber das Recht vor, die Aufstellung der Olympia -Mannschaft auf
Grund der Leistungen anläßlich der Meisterschaftsregatta vor-
zunehmen.

Die beabsichtigte Zusammenarbeit mit dem Deutschen Kanu -
Verband soll durch persönliche Verhandlungen gefördert werden.

Trainingsverpflichlunq im Karlsruher
Ruderverein v . 1879 .

Zu einer sportlichen Feierstunde waren Alt und I : ng — festlich
im blauen Ruderkleid und roter Mütze — am vorletzten Sonntag
im Ruderhaus zusammengekommen. Die sonntägliche Morgenstunde
galt der Trainingsverpflichtung eirem im ganzen deut-
schen Ruderleben seit jeher durch besonderen Ernst ausgezeichnete
Akt .

Das Ende des winterlichen Ruderbetriebs im Bassin des Ruder -
hartes ist gekommen und die Tätigkeit auf der Wasserbahn beginnt .
Nach der letztjährigen Pause — übrigens der ersten seit Jahrzehn ' en
und nur durch die Nöten der Zeiten v : rursacht — fand die Absicht
der Sportleitung , nach monatelanger Vorbereitung in das Tra : -
ning wieder einzutreten , freudige Zustimmung . Die Nudertechnik,
diese schwierige und feine Kunst, wird ja ohne Rennrudern kaum in
der Vollendung erlernt , ohne dasselbe fehlt meist der Ehrgeiz , sich
die letzten Feinheiten anzueignen.

Nach flottem Marsch der Musikkapelle und dem Verklingen des
gemeinsam gesungenen Bundesiiedes sprach der Vorsitzende Zinser
in beredten Worten das hohe Lied der Ruderei . die Leiden und
Freuden des Rennruderers , um dann in eindringlichen Worten den
iungen Menschen die Bodeumng des Rudertrainings mit dem gc-
rüttelt vollen Matz von Unterordnung , Gehorsam und Kamerad -
schaftlichkeit , überhaupt seinen großen Menschheitswerten , zu schil -
dern. Auf seine Frage gaben 18 Ruderer durch Gelöbnis und
Handschlag die feierliche Zu

'
age durch Hingab« an die Ruderei und

Erfüllung des Trainingcgesetzes alle Vorbedingungen u erfüllen,
ohne die ein Erfo g nicht zu erkämpfen ist. Nach dem Gelöbnis er -
hoben sich die Versammellen , um im markanten Ruderliod da»
Versprechen der jungen Ruderer zu bekräftigen.

Die nunmehr anschließende gemütliche Stunde vereinigten die
alten und jungen Semester bei einer Schilderung des jüngst statt-
gefundenen englischen Achterkampfes Cambridge—Oxford und bei
Trainings - und Regatta -Erinnerungen . Nach Sang und Klang
endete diese Trainingsverpflichtung , deren tiefer Sinn auch dem
Fernerftehendon eindrucksvoll im Gedächtnis bleibt .

&
2 :0 entschied am Samstag in Glasgow Schottland den

55 . Fußball -Länderkampf gegen England vor über 100 000 Zu-
schauern zu seinen Gunsten.

*
Hungaria Budapest , die bekannte ungarische Profi -Fußballelf

(früher MTK .) , gewann am Samstag in Berlin gegen Tennis -
borussta mit 4 :1.

*
Deutscher Weltergewichtsmeister im Boxen bleibt Gustav

E d e r - Dortmund durch einen k.o .-Sieg über seinen Herausforderer
K . Stein -München.

*
3in Endspiel um die badische Handballmeisterschaft der Turner

siegte in Plankstadt TV . Weinheim mit 4 : 2 ß !;Mi Cfaljn -
Oütnburg .

? ^ ?r5MWurnier in Karlsruhe .
Am 11. April im Städtischen Vierordtsdad .

Von Interesse für die Karlsruher Sportgemeinde oiuiie es sein ,
das , bei dem WasjerbaUturnier im Karlsruher Vlcrocorsdad die
Äannschaflsauf >reUungen der Ligavereine bekannte Rj .ih :. auf»
ujuien Beim SV . Mannheim ist es Lichdi und Staudt , bei
Diilar Heidelberg Vogr und Diebold , die über Kön¬
nen sowohl im Schwimmen als auch im Wasserball,piel verfügen.

Em entscheidendes Wort werden natürlich auch oie deinen
Karlsruher Lokalvereine mitreden : SV . 1! c p i u a .
dilannt durch Falk . Vierhalter und Wunsch , und Du Karls¬
ruher Schwimmverein 1899 , dessen HaujiKiil, : Ott
baoijche Länderwasserballtorwart Holl, ferner die jchu^>'.cwaltigen
Brehm und Lehnert sind. — Sämtliche Spiele der Liga ste 'ie .i unter
der vorzüglichen Leitung des bekannten Schiedsrichters Venne »
Stuttgart

Die ^ - Klassenver e ine . die ja bisher im Wasserball
wcnij, hervorgetreten find , werden alles daran se»jen. um sich t »
die,cm Treffen günstig zu plazieren .

Daß die Veranstaltung eine sportliche Delikatesse erlesenster
A u wird , beweist schon die Tatsache , daß die obei .^ enannien
Spieler schon mehrfach in der badischen Länderwasserballma >: » jchaft
! eprä >entativ waren .

Kandda ! spiele im Karlsruher Turngau .
A ufst i e gs kl ass e : Tv . Ettlingenweier — To . Rüppurr 2 :6

(0 :2) . P ri v a tsp i e le : Tv . Ettlingen —KTV . 46 3 :2 : To . Ett »
lingen II . — Tgd. 88 Pforzheim II . 3 :2 ; MTV . — Tgd. Teutjch-
neureut 4 :5 ; Tv . Rintheim — MTV . II. 4 :6 ; Tgd. Daxlanden —
Tbd . Durlach II . 4 :4 ( 1 :2 ) ; FV . 04 Rastatt (DSB .) — Tbd . Beiert »
heim 2 :6 ; Tbd. Beienheim II. — Tv . Grünwinkel 1 :0 : Langenstein»
bach — Wilferdingen 3 :0 ; Langensteinbach II. — Wilferdingen IL
7 :1.

Um den Aufstieg zur Kreismeisterflasse.
Gruppe II : Tgd. 88 Pforzheim — To . Bruchsal 1 :6 (0 :4).

Gruppe IV ; Tv . Niederbühl — Tgd . Offenburg 6 :7 (2 :4).
Stiidtewettkäinpfe im Kunstturnen in Pforzheim .

Schaffhausen 443 Punkte . München 1860 417 Punkte . To . 34
Pforzheim 407 Punkte .

« -

Die Rugby -Meister der Landesverbände stehen jetzt mit den
folgenden Clubs fest : SC . 80 Frankfurt (Süddeutschland) , Odin
Honrover (Nordeutschland) , Tennisborussia Berlin (Brandenburg )
und ASC . Leipzig (Mitteldeutschland ) .

Vriefkaslen .
(Anfragen können nur Berücksichtigung finden wenn die laufen »«
Abonnements - Quittung und die Porto -Ausgaben beigefügt werten I
20S. « 5. L . I . D . : Der Rückgang der geschäftlichen Erträgnisse b,w

der allgemeine wirtschaftliche Äiückgana gibt dem Mieter keinen Anspruch
auf Ermäkigung der vereinbarten Miete . Der eingeklagt « Mietzins

Es empfiehlt sich gütlich «kann mit Erfolg nicht widersprochen werben ,
einbarun «
210. 3rait

Vereinbarung über den Mietzins .. . . ~ Z i .
-

termonaten verpflichtet den Bermteter zur Beheizung
nur während der Winterszeit , sondern auch tn den kalten Sväuabrs -

_ . . . . Die im Mietvertrag vereinbart « Heizung tn
den kalten Wintermvimten verpflichtet den Vermieter zur Beheizung nicht

R . :

und Kriih ' ahrslnonatcn .
211 . M (5. i. G . : Brieflich beantwortet .
212 . SV. V . i . M . i Brieflich beantwortet .
213 . « 5. Pf . : Brieflich beantwortet .
214 . E . M . i . Ar . : Brieflich beantwortet .
216. E . 100 : Gegen die Veflaggnng mit der alten Retchssadn « kann

rechtlich nichts einqe wendet wenden .
217 . 3 . M . 100 : fyiir den Beizug zur Kninken « und Invalidenver¬

sicherung ist mafigebend . ob die bezogene Entlohnung für die ausgeübte
Tätigkeit von wirtscha -stlicher Bedeutung ist und die Lolnciitsnäöiguna

des Ortelohns erreicht . Der ortsübliche Lohn für den betreffenden
Ort wi "d sestgeseht vom Qberversicherungsamt . Der !i' ohnb «zug . von
monatlich 15 !» M > fallt unter Lohnklasie I und w <ire versicherungsrflich -
iig . Der Arbeitgeber ist »nr Anmeldung der Versicherung bei der Orts -
kran ?onknssc Iiri d zur .̂ lebnvg k>cr Invaliden marken k»er Lvkinklan e I
nerpflichter Die Beitnäcie verteilen sich bei der Ortskrankenkasse bzw .
Krankenversicherung zu »wei Drittel auf den Versicherten und zu einem
Drittel auf d<n Arbeitgeber , bei der Invalidenversicherung halb und bald .

218 C . W . : Brieflich beantwortet .
219 . A . W . i . D - : Brieflich beantwortet .
L20. W . B . i . D . : Wegen Verrechnung und Zablnna d« r Provifion

des Handlunaßagenten kommt es in erster Linie auf den Provisions »
vertrag an . Im Zweifel ist der Anspruch aus die Provision erst nach dem
Eingang der Zahlung und nur nach dem Verbäl .'nis des einaeaangenen
Betraas erworben Unterbleibt die Ausführung eines Geschäfts infolge
des Verhaltens des Geschäftsherrn aanz oder teilweise ohne wichtiae
Grstnd -e in der Person des Käufers , so steht dem Haudlunasagenten die
volle Provision zu . Unzulässig erscheint der Rückersay von bezahlter
Provision nach Umlauf von 2 Jahren , wenn nicht besonder « Gründe vor «
liegen .

2° 1. R . B . : Brieflich beantwortet . . ,222 . St . : Die gewünschten Unterlagen können Sie beim städtt »
schen statistischen Amt einholen .

22? V . ff . i . Brieflich beantwortet .
224 . Z5. SP. I . « . « : Brieflich beantwortet .
m . » . Die Eltern sind für di« Schulden der verheirateten

Tochter nicht haftbar . _226 . K . M . i . N : Wenden Sie sich an «Ine dortige Buchhandlung ,
die Ihnen die gewünschten Be »ugsauellen gerne mitteilt und daS Abonn «»
ment für die znsag -" ' d« Zeitschrift besorgt .

227 !- ran Fr . B . : Brieflich beantwortet .
228. M . W . : Brieflich beantwortet . . . . .229 . t >. T , i . R : Eine derartige Zeitschrift Ist nnS nicht bekannt .

IhreOtterkrawatte " Rud. Hilft) Dietrichaus¬
gestellt

Rein seidene Binder von 2 .75 an
Meine SpezialSerien : 1 Bind 3 .75 3 St . 10 ."

enthält die schönsten Neuheiten

Echt

Hermelin
und

Hermelin Kanin
die „Besatz - Mode " für Frühjahr -
und Pommer - Kleidung in gewohnt
riesiger Auswahl sehr , sehr billig .

GroSkürschnerei

Wim . zeumer
Kaiserstrasse 125 — 127

Dos Oerforsnnssüflus fiit
Mittler unft Säuglinge

In SeldelbergSnndwniüilielni
bietet ledigen Milttern zur Entbindung und
zur Pslege des Kindes evangelisch geleitete ?
Heim bei niedrigen Preisen Auch verheiratete
Krauen können als Privat -Patientinnen , n 1 .
u . 2. Kl . aufgenommen werden . Auskunst ert .
die Oberin . Heidelberg . Mühltalstr . 101 . 9266a

Warnung !
Warne hierdurch jeder -
mann , meiner Tochter
Lina auf m . Namen
etwas zu borÄ«n , da
Ich s. nichtS aufkomme .
Heinrich Rlltftmitller ,

Gerwigftrake IS , III .

Tiermarkt

20 jllW Enten
zu verkaufen . Zu erfra -
gen unter HA !7 in der
Badischen Press e.
Gesuch « junge Lege¬
hühner . 1« .WerBr .
Angebote unt . K « 65
an d. Badiiche Presse .

SttergMenl .
Zwei schöne . >unge

Wichel
zu verkauf . Turlacher -
str . 29. lll links . *

Passendes Ostergeschcnl
bildhübsche französische
Bulldogge , männlich ,
sehr wachs , u . klug . 2
Jahre , tn nur gute
Hand für 40 M abzu¬
geben . Offert , unter- »8z an d . Bd . Pr .

Möbel
zu kaufen gesucht g« g .
Uebertr . v . Plansertia .
u . BaultÄ . v . erf . Arch .
Osserien nnler O »73
an die Bad . Presse .
Kinderbett aus gutem
Hause zu kaus . gesucht .
Preisaug . unt . E !>K4
an d. Badische Presse .

Waschloinmode
mit weiß . Marmor u .
SViegelauss ., 2 Rächt -
tische in . w . Marm . , v.
Privat zu laufen ges .
Offerten unter I 968
an di« Bad . Presse .
Gebrauchter

Tennisschläger
zn kauf , gesucht . An -

eh . m. Preis unter' an die Bad . Pr .

Nähmaschine
geg bar zu kaufen ges.

Offerten unter M9KS
an die Bad . Presse .
Mod . Liegesportwag . ,
gesucht . Allgeb . unter
L 14aä0 an Ö. Bd . Pr .

ich Den &llge aui Ostern noch Schuiie !

Das ist das große ?
Auf Ostern soll das Geld noch reichen ,
Ihr findet hier das Losungswort :
Kauft Eure Schuh bei Schuh -Rekord ,
Und habt Ihr dann , was Ihr begehrt ,
So war 's zu mir doch lohnenswert .

In Qualität und kleinsten Preisen bieten wir das Beste
zum Feste , für Damen , Herren und Kinder .

Schuhhaus REKORD
nur Kaiserstraße 243

Komplette , elektr .
Lichtanlage

f . Motorrad zu kaufen
gesucht . Angcb . unter
$ 986 an die Bad . Pr .
Moderner

Puppenwagen
zu kauseu gesucht . An -
geböte » iiter O14W3
an die Bad . Presse .
Zu kaufen gesucht

Anzug für starke Mg .
u . einer f . schl . Figur .
Angebote unter F984
an die Bad . Presse .

Getragene ?

Damenkleid
Gr . 44—46 , zu kaufen
gesucht . Anoeb . unter
3 % 0 an d . Bad . Pr .

Immobilien

Snnsnettnns in Milium ,
OSt . Maulbronn . Wllrtt . (20363a

1921 b»w . 1927 neu erstelltes , sonnig gelegene .
Wohnhaus mit 5 Zimmern usw ., bwrage , el
Licht und Wasserleitung zum Preise voi

Das Anwesen ist für pensionierte Beamte be.
sonders geeignet . Angebote erbeten an Sei
Malermeister Paul Egler in Maulbronn .

Damen-Salon
gutgehend , mit Wohnung , krankhettsh .il '
sofort , !« vervachten . Angebote unter H0> 6 >
an b. Badisch « Presse , Filiale Hauptpost .

4 Z .-Etagenhaus
mit Garten, eriniifttgte
Sviiderfteuer , zu Äiark

000 .— zu verkaufen .
Mieteincang 520g M .
Angebote unt . Nl4W

an ' die Bad . Presse .

25 000 R . - MK .
15 000R . - MK .
werden auf prima erfl«
Hypotheken per atsb « ld
aufzunehmen gesucht .

Anfrag « n (Permiitler
verbeten « unt XIZV97
an die Bad . Press « .Hän ?er !

1 u . 2 Famil . -HSuser ,
gute Lage , bill . zu vks .
Bückerei weg . AuSW .,
bei 2000^ Anz . vcrtfl .
Privatpennv » , « > Mit -
tag . u . Abendess ., weg .
Krankh . verksl . Anzahl
» i . Wtriichast bei
•10(H> Jt Anz . verkiiusl .
M . Bliwm , Herrenstr 38

Eute Sypotheli
m 3000 m .

zu verks . Angeb . unter
H .B .t!7(iL an di« Bad .
Presse Fil Hauptpost .

Pon Selbstgeber

500 m .
sofort gesucht Rllikz .
innerhalb 1 Ä . Zu 15
Prozent . Angeb . unter
H .H .K7V« an die Bad .

AM Mark
auf la Hypothek , aus
zunehmen gesucht . An -
geböte unter K 14W

I
an die Bad . Presse .

Presse Fil . Hauptpost .

Kuchen Sie Geld!
wende » Sie sich Zw .
kostenlos . Auskunft u .
H .L .Liill an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

An- und Verkäufe von
Kraftwagen und Motorrädern

ilggssWI
1 Gebrauchtes

Motorrad
200 ccm, zu kaufen ge¬
sucht. Angebote unter

^ H .TK694 an die Bad .
Prefle gil . Hauptpost .

Pontiac -
Limousine

12/45 PS .. « Zylind ..
in tadellosem Zustand ,
billig abziipeb . (14591)

Karl Evrfeld
Karlsruhc .Erbprinzen -
straize 1, Telcion 102.

Auto -
GeiegenheitsKauie .
Einige gut erhaltene ,

wdrscrtige Personen -
uird Lieserwagen geb.
wir billig ab . (S1128 )
Daimler -Benz A. G .,

BerrausSst . B .-Baden ,
Tel cson 11V8 .

Motorrad
Diamant , 350 eein , m .
L . n . Horn , 45« M zu
Verls Esseuweinstr . S2,
I V .. rechts . •

n .S.U . 300 ccm
bill . abzug . (8W1S103
E Rayet , Marieuftr .
Nr 63. Garagen .

Ardie 200 ccm
neuestes Modell , flib -
rerscheinsrri , Bosch-
Licht . Horn , TaSom .,
nur wenig g« I ., wie
neu , gar . ohne Fehler ,
statt 900 M nur 650-tf
bar . Anzusehen am
yreiraa v . 1—2 Uhr .
Akademiestr . 46. Hos.

Motorrad '
(Viktoria ) 500 ccm ,

2 301 ., mit el . SicW»
anlag «. Horn , Tacho¬
meter u . Sozius , »eir
bereist , in lebr g« tem
Zustand , preiswert zu
verlausen .

*
Durlach . Zehntstr . 4.

Motorrad
mit Seitenwagen (In -
dian ) in tadellos . Ver »
sassung, spoltbillia zu
verks. Angebote unter
mni an d . Bad . Pr .

Notverkauf .
OpelCabriolet

4120 , Neuwert ., billigst
geg . bar zu rxrlausen .
Angeb . unter 972 aN
die Badilche Presse .

Steyr 6 30 PS
6 Zyl ., offen , 4—5116-
fast neuwertia , wege >»
Räumung billigst ab«
zugeben . (14&92»

Karl Ehrfeld ,
Karlsruhe . Erbprin -
Kitstr . 1, Telefon 11« .

Autofahrer !
Weine nicht , wenn !?i r
mal ein Reifen bricht :
schick ihn anverb ' nd -
iich her . ob er noch ?-»
machen wSr ' und wenn
nicht , hol ' gar nicht

teuer
^ neue Reifen

fy bei (133791' A . Maier
Vnlkanisleranstalt
22 Krenzstraße W

Werkstatt Markgrafenstr "3. Tel .
Prompte Bedienüne a. nach auswärt » ^
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Abschicdder 4 HANSSRANGENBERG
rlwhlftriil ^ kKf ^ Gloria - Syncopators ▼ mit seinen Solislen !

Nur heute u >o morgen lYl3t!u;octi
läuft der gjössle u . gewaltigste

aller Dschungelfilme

Elefanienfafid
im Urwald

( Chang )
Kampf gegen Tiger , Leoparden
Schlangen und 3( 0 Elefanten I
Mittwoch nachm . 2t/2 Uhr

Extra - Kinder- uorsieüüng
Kinder 30 Pf . , Erwachsene 5 Pf.

i 1••111ii iTfii111111111111111

KAFFEE BAUER
Heute Dienstag , 2030 Uhr:

Operetten - und
Schlager -Abend
der Kapelle Franz Osenegg . i

iJllilimil " " niniiiimiiMininniimniiim »iniiinniMiiiiiinnnMmmiminint, .„ , . . .,=

COLOSSEUM
Heute 8 Uhr

Abschiedsvorstellung
Le Chic de Paris

Ab Samstag , 4 . April , 8 Uhri

Gastspiel
der heliebten Kölner Komiker

Schmitz - Weißweiier
mit ihrem Ensemble

Ulaitistr . 30,161 . 5111

Das Boppeigesicht des Ostens !
Ein Colin -Roß -Tonfilm

von wunderbarar Schönheit .

Jugendliche , Erwerbslose und
Kleinrentner r.achm 4 . 00 Uhr

ermäßigte Preise

312, 5,7 und 9 Uhr 3 .30 . 6 .10, 8 .45 Uhr

SCHAUBURG
Marion straße 16 Telefon 6284

Täglich der Tonfilm von Fro isinn u Kamerad¬
schaft , von Jugend u - erster seliger Liebeszeit

Uhr

(Studenien von heute )
mit Werner FQiterer , Betty fimarn usui .
Dazu : Micky Maus jnUrwald

Zchlaizimmer , oloru ,
im . , gau , moderne
Form , das Zimmer
eignet sich f . Die mo
Verne Neubau wob
nu,ig . oder aber ,
wenn Sie Ihr aUe »
Schlafzimmer durch
ein mooerueserievci !
wollen . Für diese »
stall nehmen wir
auch Ihr alres ZiM
mer zurück . Taö
Zimmer teftefit aus
1 dreir . Garderobe '
ichrank mit Innen
»eieoel . runde ck »
2 Betkk-eüen i^ it ab ,
rundeten Sockel
Partien . 2 Nachts
kiiche mit Kristall '
aiasvlaiten , i ssaifc
kommode mit weift
Marmor » . Spiegeln
aufsav , Z Stiible
mir Teideusanit be
zogen . i Handtuchs
kalter .
Preis NM . 675. —
Nüven Sie dieses
ounftiae Slugebol .
Möbelhaus

Ml MW & Co .
Kein Laden , Stän¬
dige » Lager Uber 100
Zimmer ii . Küchen .

K>sdisches
Can ^ rslhfflfn

DienStag , 31 . MSr ,
*E 20 Th .-G . 801— 9tX

Carmen
Oper von Bizet .

Dirigent : Schwarz .
Stcflie : Dr . Waag .

Mitwirkende :
Blank . Fischbach . Ha
berkorn , Winter , Plan
lenhorn a . G ., frofpatf
Kalnbach . Kiefer . Lö
ser , O«rner , üleinbnb .

Ansang so Nhr .
Ende 23 Uhr .

Preise C (1- 7 Rm .) .

Mi . 1 . April : Der
Mann , den sein Ge¬
wissen trieb . Do . 2 .
April : Da « Reich Got -
tes in Bödmen Fr . 3 . ,
April : Weine Vorfiel '
lung . Sa , 4 . April :
DaS Reich Gottes . in !
Böhmen . So . 5. April :
Paislfal . Konzert -
hanS : Me !n« Frau ,
das Frünlein . Mo . k .
April : Parllfal . Im
Konzerthaus : Meine
Frau , da « Fräulein .

Nur 3 Tage
Richard

Palast Lichtspiele ftsrss "

Heute
Abschieds - □ . Ehrenabend
f. d . ausscheidenden Mitglieder d . bisherigen Hauskapelle Franz Dolezel .

Morsen , Mittwoch abend
Grones ErOffnungskonzert

der Kapelle

Dolezel Haas Mahagonny
die neue Orchesterkombination ; 8 bezw . 10 Herren .

Jazz auf zwei Flügeln .

Celegenheilsi n ' ls!
schweres , eichenes

8pei8e?immer
gebraucht , Biisett und
Kredenz , NM . 275.—.

3 . Baader ,
Möbelvertrieb ,Wa ldhorttst . ajze 21 .

2 gl . eich . Betten mit
Patentrösten su Ji , ■>
gleiche Neil . Rohhaar -
« a r . MOX 2 gleiciie
pol . Seilst , mit Rost

Chaiselon « . 20 n .
25.4 , rot . , fast neuer
Plüschdilvan 75,// , So¬
fas 3oJt ltiir . Schrank
20Ji . 2tür . Schränke
SO. 40 u . 50 .* . Wasch -
fönt . m. arm . 40M
u . 50Jl . mit Tviegel -
anss . 05M . Kommode
1hJ . Vertiko 45.* b.
Walter , Lndwig - Wil -
belmstr . 5.

» Wegen Platzmangel" ' « ig zu verkaufen :

Mernes Büfett
1->wie Bett mit Roß -
« aarmatrahe . Tannen -
Kti u . Kiffen . ( l4öw
« » ldstr . 12. im Hol -

,iu verr . .- nurctr , Nus¬
baum . Ausziehüsch , 4
Stühle , jus . 200 M ,
schöne Pliischgarnitur
85 Ji , Bücherschrank ,
schöne Küche. (5ljaii « l -.
alles billig . Fröhlich ,
Uhlandstr . 12 . *

Ziito-Divlmat
billig z» verkaufen .
Alademiestrasie IL, II .

wieg ., gevr . eichener

Bücherschrank
180 br ., desgl . 100 br .
miStP . , 63 M , Diwan ,neu 78 M , Chaiseloug
32 M . BüsettS 95 . 126

(ffttisd » 16 M . Ver¬
tiko 42 M , Kommode
28 M , bei Kästner ,
TouHlasstr . 26, Laden .

Ausziehtische . Tische ,mod . el . Viifelt , eiche,
mod . Pl .-Dii » . 70 u .
45Jl . Sviegelschränke >
eich ., mod . Flnraard . ,
Dipl . -Schreibtisch 6M ( ,
m. Zentralverschl . 85
■£ , (it . Schreibt . 85 M .
Waschkanmod . . saub .
Bett . , Schränke , Ver¬
tiko . Kavok u . gj
baarmatr . b . Schuster ,
Viöbelg ., Lndwia - Wsl .
belmstrasie l> . ( l4 ' 95)

nachmmegsa unr
ADends 8 Uhr

Um den vielen Nachfragen von Freunden und Verehrern der
Tauber 'schen göttlichen Gesangskunst gerecht zu werden , haben
wir uns entschlossen , den besten der bisherigen Tauberfilme !

Das lochende ziel
( Der Aufstieg eines gottbegnadeten Sängers ) ,

während der ernsten Tage in der diesjährigen Karwoche auf den
Spielplan zu bringen !

Richard Tauber singt :
der Kil ler
Elchentisch

(MI .) achteckig, 20 M,
zu verkaufen (FH1942 '
Händ : lstraße 16, Part .

„Schöne Madla "

„Am Brunnen "

„Ach mir lächelt "

„Porterlied " (Martha )

„Längst bin ich mir darüber klar"

„ So wahr t' ie Sonne scheinet "

„O Herr , Du unser Gott "

Musik : Paul Dessau .

iMiArmeile !
Ab 30 M prachlvolle

Oe'gemäfde !
direkt vom Künstler !
Offert , unt . B2MB «a
an die Bad . Presse .

Viesen film Kann man nicht nur hören u. sehen ,
diesen Film muß man erlebt hauen !

Anfangs -Zeiten ; 4 00 6 15 8 30

ClllSlldschlllK
2,8x2,4 m blll . j« vks .
V,i)lctftrti6c 17 , IV . *
Gebr . el . Lamveu und
Linoleum s. Zimmer
billig zu verlausen . *
Weidmann . Mendels -
soliiiplatz ?, ♦ i
Schneid - Gaödügelosen i
m. ©Ifen , um 15.* zu '
nerkausen . *
Peter . Waldstr . 3,111 .
Weiher Gasherd mit
Äarkof . , fast neu . sür
V*Jt « . neu überzog .
<5baiselang . f . 43 .M
?u verk . Erbvrinzen
ltrahe 17. r . Tor . 1

HllantlK LldiKpiele
Kaiserstr . 5, (am Durlacher Tor )

Harmonium
neu 11. gebraucht ,
in eroß . Auswahl .

Miete -Teilzahlg .
H. Maurer

Kaiserstr . 176
Eck, - Hirschstr .

Straßenb .-Haltest .

Bett -
Krankenkisch

einstellbar Essen u .Lesen , bill . zu Verls .
Mnlftrftr . 1.54 , II .
Chaiselongue , neu , gut
gearbeitet . , u ied . an -
nehmb . Preis zu verk .
Steinstrafte 5. ». St .*

SezImMime
mit Gewichten zu ver -
kaufen . Iollvftr . 1», 1
Tr . rechts . »

Gelegenheitskauf !
Piano

"unz w . ssefp . , 600M .
Neues , hervorragende
Tonfülle , spottbillig .
Au » . Stöbr . Scdeffel -
strafte 8 , Klavierb . *
Vervielfältiger Greif
meuia gebr . , hat bil -
ti <T abzugeben . Wjlln
!£ ntf . Marienstr . 1 . *

fabrikneu ,
billig zu verkaufen .

Angebote unter S988
an die Bad . Presse .

Negistrier -Kasse ,
2 Bed .. sow . Schlaf -
?immer . weist lackiert ,
umständeh . , 11 verkauf .
Durl . Allee 24. II ., r .

Jugend !, haben Zutritt

9 *
Raichenbach b . Ettl .

I

empfiehlt seine verschiedenen Räume
für Vereine , Schulen u . Ausflügler .
Qualiläis Weine . — Bürge -liehe Kiiche .
Big . Schlächterei . — Tel . Ettlingen 24 « .
(20364a ) A . MAI u . FRAU .

H . -Rad , nieder , wenig
gef ., bill . zu verkaufen .
Herrenslratze CO. Part .

<FWl211S >

Herrenfahrrad
fast neu , bill . , u ver -
kaufen . (FH1S3Y
Seininarstr . 2, V . . l .

Photo -Avnarat «Zteal
g/12 , mit einig . Znbe
hör 30 NM . , Kokser
35 'AO 6 RM .. 4 Ri ' der ,
R Landschaften tt . R " d-
ft ' ä ldarunter Stahl
stich - » , usam . 12 RM .
Karlktras,e 100. IV . . l .
Ab Montag . *

Holib "racke
6X16 in

Betonmischer
250 Liter

zu verkaufen .
Liivw . Griesinger ,

Baustoffe . Engcn !teln ,
Tel . Karlsrube 398« .

(FH194 -5)

Schöner Plüschdiwan
36.* . Chaiselona .

'
neu

bez . 30.// , Dwlfchrbt ..w . neu . 70Jt , zwettür .
Schranke v . 25.^ au ,tintiir . Schrank 12 M .« ertlk » 40 J ( K »m .
mode 15 M , Wafchkom -
24 . J . 35 M , Tische .
Stühle . Küchenichrank ,
1«/ . weifte Mcall -
betten 17.// . Bettstelle
mit Rost 10 ^ . 2 gl .Be ' ten 50 M . Feder¬
betten a . sonst . Ge¬
genstände alles sehr „nIT 'fl im An - u . Ver - t >*rr ' * 1nl<r .kauf Gutwann , Nu - rad bill . zu verkaufen
dolntrab - 12. » ' Werwigstr . 20. 1. Hth .»

Herren - it . Damen ^nd .weni ^ gefahren billig
,n verkauf . ( FW 131211~ d>ftfcmftr . 40 Irion .
Herr .-Fahrrad . gut er -
balk . . für SS .4' vk.
Wilhelmftr 7 . ik>nk. r

( FW 13121)

Herrenfahrrad
gut erhalt . , mit elektr .
Licht , für 30 Ml ., und
eine Bioline , gt . Ton ,
mit Kasten , für 30 M
zu verkaufen . *
Schillersirafte 27, H .
Sehr gut erh . Herr .»
Fahrrad vreisw . , u
vk . Waldhorustr . 28a ,
ü. Stock . *

81 . Kindersportliegew .
gut erhalt ., zu verlaus .
Wielandtstr . 26 . IV .

(FW12114 )
Sa verkaufen :

Kinder - Svortwagen
mit Dach , weih , gut
erh ., für 12 .4 abzugeb .
Borholzftr . 8 , Ii . . I .*
2 fast neue , bessere
Frühjaftrö -An »üge ,

Mabarb ., dkl ., korpul .
Fig ., Hosenschrittliinge
80 cm , Stück 40 Mk .,
Smoking wie neu ,
mittl . Fig ., Maftarb . ,
12 M . Herrenstr . 20.
1 Treppe rechts .

Damenrad
s. gut erh ., bill . z. vks .
Körners » . 15 , Htb . II .

Damenrad
w . neu , weg . Krankh .
bill . abzug . (FH1947 )
Roth , Kaiserstr . 4 , vi .

Damenrad '
eleg ., bill . abz . » tose«
str . 35, iv . , Soincgg
Mod. Kiuderivormaa . .wie neu . für 15 RM .
in verkauf Wilhelm -
ltr . 26, II . b . Eberhard

(FW 12123)

KiOerklWniiT
offen , blau , wie neu ,
billig zu verkaufen .
Borlslrafte 4!>. III . , r .

(14576)

? Friitiichrsmiiiit.
Gr . 42,billig zu ver -
kaufen . <FS1 ' »44 )

Herrenstrabe >10. I .

2 weike Hemden
(Weite 40) , Stehkragen
(Weite 3») , 1 Gehrot ,
1 Cutawan , 1 Damen >
mautlf (schwarz ) , ver
schied, guterb . H . -Klci -
der , 1 Konsirm . -Hiit , 1
Reißzeug bill . abzug .
SWfetr , Ostendstr . 1 .
links . »
Für lorpul u stalle

Fia eini «e guterhali
Maß -Anzüqe

Neberzielier , Mäntel
lehr bill z» oeiknulen
.̂ ätirinaerst , 53a II
3 -rka 50 Ztr . erstklass .

Kleeheu
zu Verls . (FH1929 )
Telcson 60S2.

»LUtVletzterTag !

Sein letztesUnion
Theater Edelweiß

dl tiKaiserstr211
OO hO 20

Badische Lichtspiele
* = = K O w y F OTH A . . C -

Dien tag 8 30 Uhr — Mittwoch 8.30 Uhr
Letzte Wiederholungen !

DonnaJuana
Elisabeth B̂ecgnet

Eine reizende altspanische Romanze

KOMMER
Täglich

der wundervolle Roman
von RICHARD VOSS

Zwei

fflensdjen
in seiner Neuverfilmung als

looprozentiger
Sprech - und Tonfilm
mit Charlotte Susar

a 's JudUh Platter
Gustav Fröhlich

als . Junker Rochus
sowie flermtnesterier

Fritz Alherti
Das wundervo 'le Spiel , die
herrlichen , Aufnahmen ausden Dolomiten und aus Rom,die rest 'os befriedigende , aus¬
gezeichnete W 'edergabe . ver¬
schaffen diesem einzigartigen ,

ergreifenden
ToniiimwerK

den verdienten Erfolg .
Jugendliehe haben Zutritt !

Lichtspiele Kaiserstr . 168.

Ab heu ^ e
der hervorragende Doppel -
Spielplan mit dem hochdrama¬

tischen Filmwerk

Die koii »in
seines Herzens

eine spannende Handlung di¬
rekt aus dem Leben gegriffen .
Ein Film vom Leben für das

Leben !

Liane Haid
Käthe uon Nagy

Kurt Vespermann
in den Hauptrollen .

Außerdem
Eddie Po ' o

der beliebte Sons itionsdarstel -
ler in dem spannend . Drama

Was hier Menschenaugen se¬
hen , sii»d alies Tatsachen . Mit
Todesverachtung und größter
Pflichterfüllung geführte Ver¬
folgungen und Kämpfe der
anieiik n sehen Privat - und
Staatspolizei entrollen sich
naturgetreu den Blicken der

Besucher .
FCt Jugend iche verboten!
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SiidwesfdeulscheJndusfrie - und WirtschaffsZeitung
Briands Rede verstimmt nur vorübergehend .
Berlin , so. MSr». (On « rt »tnd). J Nach »nrückhaltender Bortdrfe er¬

öffnete die Börse 1—3 Prozent unter de » Bortagsichludknrfen. Stärker
angeboten waren Elektrowerte. Siemens minus 4 .75, Schuckert minus
Z.5. Äesfiirel minus 8 .2ö, Bergmann minus 4. Die übrigen bis »»
2 Prozent niedriger. Die Börse schritt infolge der verstimmenden Se -
»atSrede Briands gegen den Wiener Bertrag zu Abgaben. Gleichzeitig
löste der schwache Newoorker Börsenverlauf Zurückbaltana aus . Auch
!v! ontanwerre waren nennenswert niedriger. Harpener, KSln-Nenckicn ,
Klöckner und Mannesmann waren bis über 3 Prozent abgeschwächt. Nach¬
dem der französische Grubenardeiten'tcik vermieden worden ist , erfolgen
hier Realisationen . Die Kündigung des Manieltarifs im Ruhrbergbau
als stolge der u ^aiinstigen Sntwickelun« stört gleichfalls. BuSexus waren

Der Umsai, im abgelaufenen Jabr "0 . 75 niedriger.. _ „ afir ist um 33 Prozent zu¬
rückgegangen . Eine aewisie Stüfte erhielt die Tendenz durch die Hoff -
nutzen auf eine deutiche DiskontermiiKigung im April . Nach den ersten
Kurien war die Tendenz vom Elekttomarkt ausgebend, wo Siemens und
AEG . gefragt waren, etwas erholt .

Im Verlaus war die Haltung widerstandsfähig. Nur Karstadt lagen
noch (2.5 * Punkte niedriger. In der zweiten Borlenktnnde trafen noch
kleine Kauforders ein. Am Rentenmarkt waren Staatsanleihen wenig
verändert. Brannschwelger etwas höher , dagegen W/ecklcnburver nach»
lastend . Obligationen waren befestigt . Sonei ' rd '.a Spinnerei vlus 2.
Gold, und Liauidationspsandbricse waren wenig veriiudert. Reichsschuld -
diichf"rdernngen gelcheistslos . Devisen waren gefragt, da stch der Bedarf
vor den <?eiet »aaen etwas zusammendrängt. . „Die Börse ichlos, nach voraufgegangener Erholung t» , u verficht »
licher Haltung . Bevorzugt waren Farben auf cierüchte über wie-
der I ? Prozent Tfnidende. Tie Aktien schlössen 2 .12 höher . st>'rner wa¬
ren Te " t!che Linoleum stufet aefraat ( plus 4.37) . Nackchöri-lich hört«
man - « k» S2. Bcnrbera »0 .5 . « « « . 109.25 . Siemes 184 . Zchultbeib 178,
Sal ' detfurih 247 . warben 147.5 , Weefürel 129 . Aichersleben 157.5 , neue
SHeirtxsfianI 184.3, Berger 260, Stöhr 98. Skenbestv 6.25. Altbesig 67.(0 .

Frankfurter Abendbörse.
Srmlftttt . 80. MS» Mgenberlcht.) Die Abendbörse nahm man«el«

teder Anregung einen stallen B rians Di« meinten genannten Kurse
waren meist out dehauntet Etwas bcsestigt ivaren Sunstsebdenwerte, Bem-
berg vlus 1%. Dcntitfio Lino dagegen 114 Prozent niedriger. Farben
int b luvtet . D r Verlans blieb ohne Aendernng. warben schlössen 147%.

»' «seiften : Altbesih 57.60. Nenbens 6 .35 4 Dt . Schnvgebiete 3 .12.
Bankaktien; Berliner Han ^ elSges . 127 .25. Kommetz- und Vrivatbank

113.75, Darmstödier und Nationalbank Ilö . DD .-Bank 111,5. Dresdner
Bank 1115

Bergwer 's -Akilen: Buderul ' 57 75, Gelsenkirchen 84 , Harpen 74 .5.
ÄaliivC ' k ' Aschersl den 157-5 . Aestetegeln 1«5, fltöcknenoerte 73 . Mannes -
maiti-röhren «2 . Phönix ©eraö . 61.87 . Rhein. Braunk. 187 Rhein-Stahl
86. Brr Stahlwerke 59 .5.

Transporiioerie : Samb . Amertk Paket«. 72,5 . Nordd Aoud 75.
Aiidustrleaktl- u : AEG Stamm Aktien 108.5. Aku 81 -75. Daimler -Motor

94 Dt . Gold-Sch . ideanstalt 183 . Di . Linoleumwerke 86 . (Sieht . Licht und
Kraft lS« . I . G Farben 147.25 . Fekten und Girilleamne 91 .5 . Gcssiirel
12^ 5. GolSIchinidt Tb 48 .5 . Holtmann »3 . Junghans G'b>r . M .5 . Lah»
mener 125. Metallgei 74 5. Rkeiu . el . Maiinh. ? lainm 122. TiemenS und
Hs-lKke 184. Waas und Krentag 30 .25, Zelliu-ff Aichanenburg 82.

Pariser Börse.
MrtilnBkorse In Franc* | e Stflek.

WTB . Pari«. SO. MSrz. (Funkspruch .)
On'einra : x - 3 30

3 frz Ki». «I 88 .20 88 .10
1, 104 SV 104 30

103 70 1(13 70
103 95 104 00

6 106 00 106 0 ,
6 > 106 70 106 00

5do: 15/16
4 da . 17
4 ,10 . 18
6 de. 2»
« de . 27
Termininarkt:
Bqu .d rranc l > 188 90 181 To
, >i »t .Crtd . 3 1287 1280
. de Pari « 3 2345 2300
, Union 3 1347 1322
fo (.Lyon -AlS 604 5%
Sred Cnmm . 3> 1237 1220
. [ vo™.. 3 » 25SS 2550Mobiii«! 3i P90 690

SuM-Kana 51 , 66 06 151 00
Ch. d. F . E« 31 ic 70 -
do. Lyon 3i — iRSO
do. « rtii 3> 1175do. Nord 41 £^ 5 ol ?0«» Orlian * 3) 1426

28. 3. 30 i
Mitropolit . 5) 1298 1284
Üistr .u'EI. 5) 2300 2280
Cie .Otn .El . 3) 2705 26 ar!
EnFlLi«M4d3) 1310 1 ?92
de . du Nord 5t 966 950
fhoms H*l. 31 61f' 605
Courneres 6) 1105 1105
Len « 61 817 807
Kuhlminn 5) 627 619
'•Mio« 0 *1»* 6) 585 ? 9C
Cliarg Riun .3) 459Ulll. ll . I | . I . — . — TW, 445

(?D(.Lyon -A15 604 5% iljl ®.11**" ' 2 506 48g
Cred Comm . 3i 1237 1220 « 1070 104J

Peueeot 3» 339 325
Un .Europ. 3»1230 12 ' 5
Wusse C». 3) 430 430
4 TUrtrun. 3) 4725 4^00
5 do 14 .«>3675 3675
Wsw . Litt 3) J| 7 5Q 305RIoTinto 9T3430 3400

Kennwert der StUeke I ) 1<'0U Fr. 21 600 Fr . Sl 500 Kr 4) 400 Fr . 5) 250
Fr . 6 ) 100 Fr .. 7 ) 600 Fr- 8) 100 Belg Fr.. «) S Ffd . SterU lOi 200 Fr.

«assamarm: 28 3 38 s-
Soc .ün .AI* 3) 12SO 1250
Appl . lnduat.6) 581 570
elect Pari« 5) 1225 1234
Bn .Ei .Ctr. 3) 119" 1180

6) 405 407
», 940 945

En Indstr .
Est Lam .
Pore . Mot

H.-Rh .
lad . Elte .

966 951
1058 1043

DolH Mi« . 3) 7500 7385
Ae. Lonewv 3) 12 0 1175
\ c , Marine 31 882 880
üen . An*in 3) 090
Creusot 4) 1756
Soie Artt . 6) 43f
Mess.Marll . 5) 1
Ur Moul

Pari» 10) 9
Harpen« 1) 271

* rxel.
DiTidendt

210
2660

London , 90. Mlrz
27 . 3. 30. 3.

Engt.C« 8ft 1) 56«, 56»
►/«Younea. l ) 78a'. 77 ' t
4 Tdik .Unif. l ) 10>/< 10 -
Can P >citic l ) 43"« 42 ' <
Brai Traet. I) 23*i» 2i l:*
Int« Nickel 1> 19 17'»
Schw Kugel 1) 10' ,„ io
Saat Rand 2) jo 9 10 9

1) --- Pia. Sitrlins.

Londoner Börse.
'Funksprach ).

27 . 8.
De Beer* 0 . 1) 6'/,.
R. Tint . Ord I) 27%
Mei EaRleC2) 9,1
RoyalDu tcb 1) 23; «
Shell Tian «. 1) Z ,̂
Colnmbî O. 1) 2*/,»
QramopbO. I) 2 ,
Polyphon 1) 1».

2i an . 3) DuIUt .

SehlaSlram
30. 3. 27.

Brit.CelOd. 2) 7,3
Courtauld* .1) 31 3Olanntoli 1) U/.J
Swed .Match2)
Kre . <>t 1 oll I)
Imp . Chera 2)
lnt .Holdü«. 3)
Mex. Light 3)
M«r.7raw » Ä

5".
27 - -
8 7' ,
23 '»
3(■»
2 ".
2 *
11.

Mannheimer Börse .
Mannheim . SO. Mär, . ( (ftsetttcrMit . ) Tenden, schwächer Da tot .

ter -Pcnz 32 .5, Deutsche Linoleum 92.5 , Karben 145.5 . Nabfayser 8 .5,
Kays, « Kenias 89.5, © efteteueln 162, Zellstoks Eald -Nbeinelektra 121. Gay » « Lieniaa SV.5. Westeregeln 1W. , _

poj 105.5 . DD °Bank 111 .25. Pfalz . Hnvotlzekenbank 133. KonnsanlMi
Äblösungsanleibe 5V.7S , 6 pro». Badrsche Staatsanleihe 80, 5 Wi'i) Baden»
Vaden-UMhanweisungen 100, 5 vroz . Heidelberger schai-ainveiiungea 10S,
« prvz. Mannheimer 7S. 7 pro». Badisch « ftomtnunalaulel &t S7.

Geld- und Devisenmarkt
verlin . 80. M« r». «Funkspruch » DageSaeld verfteif» «Ich -inf

5^ —7^ Prozent. MonatSgeld ersorderte 5.5— 7 Prozent. Geld Uber den
Ultimo kostete «—8 Prozent. Am Valutenmarkt lag das Pfund
und alkichzeitia die Mark etwas niedriger. Kabel — Beilin 4 .1966. das
Pfund in Berlin 20.3S . in Newoork 4 .8585. in Paris 124.31 . in Madrid
«4 .55.

Der PrivatdtSkont blieb unverändert 4.7S Prozent. -

Berliner vevlsennotleruiieea vom 30. März 1931 .

Buen . Hit
Caiiad»
{ttianbul
ftapan
Kairo
London
Wcmnarl
Rio be 3
Urunuan
Kmfttt#.
Athen
vr « ntw
e « l«rc8
Buo -veft
D-nzil,
Hellings.

28 Mar,
Seid Priel
1 .457 1 .461
4 .188 4. 196
2 .070
20 .89

20 .35 t.
4 . 1915
0 .317
2 .967

16804
5 .432
58 29
2 .496
73 .05
81 .47

10 .546

2 .074
20 .93

?0 .40l
4. 19,5c . 319
2.973

16838
5 .442
58 .41
2 .500
73 . 19
81 .63

10.566

30 ü ' ärz
Geld Briet
1 .457 1461
4.190 4.198
2.070 2.074

20.8, ->20.935
20 .37120 41 '

4 .19 z 4 .201
0 . 317 0 319
2. 98 ' 3 988

168.07 168 41
6 .435 5 445
58 .28 58 40
2 .494 2 .49«
73.08 73 . - 2
81 .47 8163

10.549 10.569

statte »
^uitoflam
Lorano
Sal>cni)a(."iffa6an
Cito
Bari*
•Bta«"Volon»
Hin «
?dii»ei,
Sofia
Spanien
- todholm
»eval
Wien

•JH . Wän
Gelb « riet

London :
Kabel
tar .S
» riiffrf
flmftcrbam
Mailand
Madrid
liovcichage»
0 « »

30 . Män
Geld « ii«I
21 .9ö 22 .00
7 .365 7 .379
41 .84 41 .92

112 .16 112 .38
liiis iii :§7
rn &üi
92 .01 92 .19
80 .66 P0 .82

80.655 30.815
J.036 3 .04 >
45 70 45 80

112.24 112 46
111 .64 111 .86
58.945 59 065

Berliner Devisennotieruneen am Llsancenmarkt
Kabel Newyorlc 28 . a. 80. 8.
W?.d«. HT M
Warichat » 8 .92 » 8 .92>I,
Berlin 4 .1954 4 .196 ' »

. .J65 7 .379

.lilid 112J2
1 < 82 18 .86

112 11 112 .33
16 .39 16 .43

12 .42 » 12.442
§1 .99 92 .17
80 .65 80 .81

SO .6' 5 30.785
3 .036 3 .042
45 .60 45 .70

112 .22 112.44
111 .64 111 .86

68 92 59 .04

30 . 3.
4 .8581/«

124 .21
34 .94

12 .11 '*'..
92 .77
44 55
18 1S1,
18 .16 ' »

Xa «I. Seid
M "natSnelst
Gcld über Ultimo

5 - 7 °l, -7r "
%

Neichsbontdiskont ab S. 10 . 5 %.

5 ' » 7
h --k

Züricher Devisennotierungen vom 30. März 1931 .

Juri
«

oildon
?!en»>»rt
Belgien
Atollen
Sdanlen
Holland
Berlin
■Sien

SO. 3.
20 . 33
25 .25 ".

519 .72 v
72 . 32 ' ■,
27 .22
56 50

208 37"!
^ISI

28 . 3. 3(1. 3.
Sl »db. 139 .22 "! 139 .23
CS Io 139,0711 . 139 .04
S »peilt 139 .02 '/» 139.03
Sofia 376 3 .76>1«
Prag 15.40 15 .40
S?<« r(di 58 .20 58 .25
Buda» 90 .60 90 .60

Belgrad
Athen
»Onnau
Butareii
vetllnlil
Buenos
^ apaii
c » Di«!

13.07V,
1 >»

til ,

Mannheimer Produktenbörse.
Mamidetm . SO. Mätj . <lfi «enteticirt. ) An der Produktenbörlê toar

bei stetiger Tendenz Roggen unverändert. AuSlandsweizen und Haier
dagegen erneut befestigt . Berlanat wurden für die 100 Kilogramm ohne
Sack , waggoufrei Mannheim in RM . : Jnlandsweizen 80.25—S1 .7S , Aus -
r—. -—j — o. oo on tk—oi o -. 18.25—20.25. Brau .

!, Svezial Null . 44 .75,
. Stoagcnniedl. ie nach
AuSmablung . 29—31. WeUenlleie . fein 11—11.25, grobe 12— 12 .25 , Bier -
rreber 10 .50—10.75.

Berliner Produktenbörse. >
BeM «. SO. März synrkspruch.) Amtliche Produktenuvlierunuea fflir

(Mreide un»̂ lsaaten. je ^X>00 Mlo . _ wmt . ie 100 _ Silo ab
^^ tatioti) :

S etieii
" Mark! 75—7B Kg . 288—285 . » für« 8H3 50- -308 « rief. Mai

805—304 50. Suli 8(13,75- 302 .50, Tenden» beb. : Roggen : Märk. 70 bis
71 Kg . 168—185, Mär, 200—199.50, Mai 109—1ÖS.75, Suli 197—196, Ten.
den» stetig ! Gerste : Braugerste 228—838 . stittier. und Jndustrieaerite
210—227 . Tenden« ftetta : Hafer : Märt 1«2—1« , Mai 17S— 176.50,
Juli 187,50—185 .50 . Tenden« schwächer: Wcwnniebl »4,75—40 .50. Teirdenz
betl . : Ro .' genmehl 25^5 —2925 , Tendenz fester : Weken^leie 13 .30—13,60,
Tendenz still : Roggenkl ie 12 .80—13 . Tendenz sester.

Erbsen . Viktoria 24— LS : Kl. Speiscevbfcn 22—24 ; Kuttererbsen 19—21 :
Pelnschken 24—27 ; Ackerbohnen 17—19 : Wicken 28—25 : Lupinen, blaue
13,50— 15 .50 gelbe 22—20 ; Serradella , neue 02—66 ; Navskuch ' ii 9,80 bis
10.20 (SaflS 3S%) ; Leinkuchen 15 40— 15,70 iBasis 87%) ; Twclenschnitzel
7,70- fl ; Loia ^ lraktionsschrvt 14,40— 15 tBasis 45%) .

uennarkt
BerN» . 80. SIS» , fgittiksprnch .» Heute notierten de « gvt bedanpteter

Tenden» in ReichSpfennig Ie Sttick ab Waggon oder Lager Berlin nach
Berlin nach Berliner Usancen:

Deutsche Eier : Trinkeier. vollfrische gest. Sonderklasse über «5 gr
m . Klasse A über «0 gr 0 . Klasse B über 53 g» 7%. Klaffe C über 48 fft 7 ;
aussortierte kleine Schmntzeier 6—6Vi .

« us .' andseier : Dänen . 18er l (i'4 17er Wt . 15H —16<r 8—8H ; Holländer,
rchichniilsgewicht 08 gr 10 & 00—02 gr 9—» H , 87— 58 gr 8 %: Bulaar »

7V;—7H , Rumänen 7, Un arn 7—7"4 , Jllgoflawe « 7—7M . kle ne.
Mittel . Schmutzeier 6—6^ . — Witterung kübl .

Aachen freundlich . Braunschwcia still . Sb muld fla» . Düsseldorf freund-
lich Essen fest Frarksurt a . M . stetig . Frelburo freundlich . GörÄy be»
hauptet . Hamburg behauptet . Heidelberg freundlich . Karlsruhe fest. Kaff !
flau . Kiel freuivZlicher, Köln freundlicher . Königsberg lebhaft . Leipzig
ruhig . Mainz lebhaft. Mannheim flau . Stettin ruhig. Stuttgart lebhafter .
Zwickau fest . .

Auf deutschen Märkten wuvdeu im Grolibandel nachstehend- Preis«
ergieit : Frisch« Eier 6—8Vi Pig .. deutsche, gestempelte G -'nossei 'schaitseier .
Größe S m —10H . A 8 %—9V4, B 7- 8 . ffi 6—7 ; ausländische Eier : « el.
r .er , Dänen . Holländer 9—10, Bulgaren . Rumäne« . Ungar», Zu«»»
lwan' u 7—8,Die Preistenden» war weiter fallend . Auf de» grokei, Ber»
bra« chsmärkten läßt sich ein lebhaiteres Geschält in Airbetracht des Öfter»
aeschäfteil vermissen . Die schlechte Avbeitsttiarkilaae legt d n Koniumeuietr
die äufierste Zurückhaltung von Einkauf -ruf . Die Tendenz des aeiamre »
deutschen Marktes ist als ruhig »u beze .chue». Di » Prelle für «uständ<-ch«
War? waren durchwe , sehr nachgebend .

Aus d . m internationalen Markt ist die Tenden« « » Sgesprochei »
flau . Die Preise gehen weiter zurück . Die Nachspoge aus den Verbranchs¬
staaten sehlt fast gänzlich . Der Export bewegt firfi i» sehr geringen Gren-
j n . Die von den Ueberfchubstaaten im Hinblick gm die bevorste hen de »
Ststtage gemeldete Belebung des Geschä'« » war leider »ur voit vorüber«
gehender Dauer .

Amerika vor schweren Arbeitskämpfen.
Scharfe Kursrückgänge und Dividendenentäuschungen — Staatsdefizit und Reparationsproblem .

Dt« Newuorker Börse batte in der letzten Woche fast ohne Uuter-
brechuna eine ickarf rückläirsige Kursentwicllnng zu verzeichnen , die in
erster Linie durch die außerordentlich zahlreichen Dtvideirdeneiittäuschuu-
gen der letzten Zeit verursacht worden ist . In diesem Jahre find bereits
von rund 125 Aktiengesellschaften Dividenoenkürzungen vorgenommen
worden, während weitere 100 Gesellschasten die Dividendenzahlungen ganz
eingestellt haben . Unter diesen Gesellschasten befinden sich in bedeutender
Zahl weltbekannte Unternehmen. Der Dividendenabbau gewinnt über die
unmittelbar betrogenen Aktionäre hinaus insofern eine besondere all»
gemein volkSwirischastliche Bedeutung , als mau neuerdings in der Wall
Street zu der Ansicht neigt, daß der Dividcndenabbau als Vorläufer
einer allgemeinen S e n k u na des amerikanischen Lohn .
nireanS zu betrachten sei. Wenn es auch tu einzelnen Köllen, io bci -
svielsweise bei den großen Elektrokonzernen General Electrie und
Weftinsbouse. in der let' tcn Zeit gelungen ist , einen Lobnabbau im Ber>
ein mit einer Arbeitszeitverkürzung reibungslos durchzuführen , so täuscht
man sich dort) In Wallstreet-Kreisen nicht darüber, daß sich ein« generelle
Senkung des Lohnniveaus ohne schwer « Arbeit Slämpfe nicht
verwirklichen lasse».

T3frli «d<!» Geld pCt . . . . . . i
Afetienum8atz. 1000 Stock . » »
Industrieaktien Index pCt . . . >
Bisentinhnnktien -Inde * DtC > .
7% deutsche Anleihen otO. . , .
6ü % deutsche Anleihen DtO. . .
Maklerdarlehen Mili I . . .
VVaeeneestelliin* 1000 8t (Ick . .
Oeleewinnunc arhtstel 1000 F * B
Keichsrnark- Kurs $ für 100 Jt .
Sterlinu Ktirs S für Pfund . .
Goldbestand Fed Res Banfceo. Mill I
Notenumlauf Fed Re».B » nk . Mit ! 1
Kaufkraft d Dollar» 1913 , 100
Kupferprei ». elektr loko OUllb
Bleipreis loko. Cts/lb . . . .
Zinkorci« East St I^)ni». Cts/Ib
Weiienpreis Rotwinter Cts/hiisn
Baumwollpreis loko. Ct« (lb. -
GuuuaipreU . First Ut«r. Cts/lb .

Wochi» «ndend «m
81 . 8. "9 30 . 3 30 22. 3 31

25 710
159.9
148 .5

Einen besonder » ungünstigen Eindruck Haie » dl« für den Monat &e»
bruar bisher verösfentlichien Eisenbalinbetriebsergebniiie i»ervort >eru >».».
die eine Abnahme der Betriebsüberlchüsie um duiwscunittluh 4L Prozent
uegcnuber dem gleichen Monat des Boriabres uud um t>0 Prozent geben-
über Kebruar 1928 anzeigen. Daraus folgt, daß sich die Betriedsergev»
nisse weiter beträchtlich verichlechtern haben , denn im Januar betraft
der Rückgang gegenüber dem Borjahre SS Prozent. Im Dezember 81 Pro¬
zent und im November nur 28 Prozent. Auch aus der Ztahlinduin -ie
lagen in der vergangenen Woche wenig befriedigende Nachrichten vor.
^ n der Stalilerzeugnug hat nach dem kräftigen Auftrieb der letzten Wo-
ne » neueidings wieder eine Stagnation Platz gegri^ Schließlich trä¬
te it auch die Jüngste Entwicklung der Petroleum! ndustrie . in der sich dt«
Ueberproduktionskrisezusehends verschärft , sowie der Zusammenbruch der
Weizen - und BaumwollstütznnaSaktto» der Regierung nicht dazu augeta« ,
der Börse Anregung zu verschaffen .

Die ^ irlschasrsk
^

ise beginnt allmählich auch fühlbare Rückwirkung«»
auf Das Steuerauf »... . . . . . . taatsfinanze » Amerikas zu »eltigen.
komme » batl« im März mit 350 MUi. Dollar einen Rückgang um LOS
Mitt. Dollar oder S7^ Prozent gegenüber dem gleichen Monat des Bor»
iahres auszuweisen. Jnfolä « des grotzen Steuerausfalls bat stch bierer
ein Defizit von weit über Mill Dollar herausgebildet. Obgleich 'dem
^ ck>a (>am ! am Emission? markt reichliche Mittel zur Deckung des Defizits
zur Berŝügung stehen , so muh doch mit der Möglichkeit gerechnet wer»
den , dast lich Amerika zum mindesten vorüberaeliend zu einer per -
lau « samten Tilgung feiner hauptsächlich aus der
Kriegszeit stammenden Staatsschulden entschliebt . Kür
Europa und insbesondere für Deutschland würde ein derartiger Eiitf^ lutz
ppn nickt zu llberschä»,eitder Bedeutung sein . Die Reparationsfrag «
dänat infolge ihrer Verbiindenbeit mit dem Problem der interalliertea
Schulden anch mit der Abdeckung der amerikanischen Nailonalichuld auf»
engste zusammen. Mit der sorischrettenden Tilgung der amerikani'che»
Staatsschulden erhöhen sich automatisch auch die Auösichten aus ein Eni -
ae «>enkommen Washingtons gegenüber den europäischen Schuldnern und
damit zwangLlänsia auch aus ein« entsprechende Herabsetzung der Repa-
ratio»S«adlu»acn Deutschlands.

Pariser Messe . 5Ba8 zielbewußte Organisation imstande ist. zeigt am
besten die Gescoichte der Pariser Messe . Bor einigen Jahren war sie noch
blofi eine lokale Veranstaltung , allmählich zeigte sich eine ständig wach-
sendes Interesse des Auslandes , fremde Aussteller wurden zugelassen,
ihre Zabl nahm in schnellem » Tempo «u ttrj heute gehört die Pariser
Messe zu den bedeutendsten internationalen itnndgebungen der Weltwirt»
schalt. Die dieslährige Pariser Mustermesi« sindet vom S.—SS. Mai statt.

Hamburger Warenmarkt
©otnirant. so. V!Sr» .

« « » » » olle : Rubiue» Selchast. Ameriran Middling Untversal
Standard 28 mm . st. 12 Cents per id . Lstindiiche : » upepstne mgd . « einde
wb.te rvugbish Bremer Klausel I S.90 Pente per Ib. . Kine Contra «Stand¬
ard I . Bremer Klausel II 4 .43 Pente per 16 , ^ _

Zucker : Der Ssiekttymarkt erv 'snete ruhig bei stetiger Tenden,
Tschechische Kristalle Feinkorn prompt 7 .S bis 7.6% £>&.. d to per Mut
7,6% Äs 7,7 \* Sh . und per Juli —Au . ust 7.10k Sb , Deutsche Kriitalle
prompt 7,Iii- Sh . Am Terminmarkt herrscht ruhige ftetig« » endenz bei
nur geruigeu, AesckÄt . . „ ^ .Kaffee : Der Hamburger Termiinnarkt eröffnete die neue Woche tn
stetiger Haltung mit ^ Pfennig höheren Preisen. Nachbörslich wurde die
Jilmimiiij fester , was man markiechnisch begründete und man nantite
biS 9» Pfennig höhere Preis«. Die Cftenen von drüben lauten '.eche Pence
bt » ein Tch .lling erböbt . Trotz der fester .-« Terminmärkte lä«; die Hu-
landtnachirage weiterhin ,u wünschen übrig und d « Locopreti « blieb. »
unverändert. Gewaschene Zentralamertkan«r haben «itperanderte Markt-

B e tv ü r i e : Der Markt «eilt «mf »nbe'rted gende ynlandSnachfrage
ruhiges VtjKä t̂ . Die Preise. lieg?« unverürdert. doch ift bei Uniergedpdcn
spe^ell in ser etwas villiger antukoinuien.

und
Loklsoktvisk » und Nutzviehmärkte .

r» KorliSrnhe . «u. Mär, , « tcsmattc Es waren .
wurden ie 60 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt: S2 Cchlen a >> 4ö—4iJ.
0 ' ) 43 —45 , b >» 42—43 . d ' ) 40—Ii . C) 38—40 , dl 87—38 ; 43 Bullen a ) 43
bis 44. dl 40—41 , cl 39—40, d > 37—3» : 38 tiühe a > — . dl 17—Z>. kl fc—17 ;
124 Märien a ) 4»—52, 61 38—44 ; 182 « alber « I —. dl- 6'. — .0 , cl «4—«7.
d) 60—64 . e | 48—53 ; 1252 Schweine ai 42 —44 , b ) 44—46, el 46—50,
dl 48—51, el 45— 50 ; Sauen 34—38 RM . Teiidcnz : Rinder und Schweine
langsam . Ueberstand ; Äälber langsam, geräumt. . . . , .ttarlsruiie . 30. März. K .eijuigrofimaret . Der FUtichgrobmarkt In ^d«r
Fleisch lobuiarttballe des Städt . Schlachthofes war beschickt mit : 8« Rinder»
vierteln, 1 Kal>b , 5 Hammeln. Pre .ie liir 1 Pfund in Pfennige» :/Lud »
sle . ich 80—44 , Rind leiich 74 —80 . Farrenfleisch öS— 74 . » all)fleisch 100
bis 104, Hammelfleisch »0—92 Marit : lebhaft. „

f * Mannheim . 80. Mär». (XiohUcrtcht. 1 « tebmarkt . Es waren
«uacsübrt und wurden te 50 Kilogramm Lebendgewicht gebandelt: 160
Cdife » a >) « — 19 . a ' l 38—iL , b) 40- 42 : 101 Bulle » a > 8*—Ö . 6 ) 35—3«.
c) 82—84 ; 876 Sühe « ) 38—40 , » I SO—32. c ) 22—26. dl 14—18 ; 3Jj Fälfen
a ) 47—50. 6 ) 42—44 . cl 87—40 : 993 Kälber a > bl «7— . 0 , clp —6«.
dl 56—62 . e ) 42—52 : 5 Ziegen 12 —25 ; 18 Schafe 61 88—SS : 8 80« Schweine
ai —. bl 45- 47. c ) 46 —47. d > 46—48 , el 48—45 : Sauen 41 —43 Rlv! .
Tendenz. Rinder ruhig, kleiner Ueberstand ; Kälber und Schweine ruhig
lanalam geräumt. Nächster Kälbermarkt: 1. Aprtl. Grotzviebmarkk :
7. April

30 . ».

m
13 .07 '.«

1 .8C/»
2 .56X4

StagL Seid 1H Pro».. MonatSgeld H Pro». Dretmo»atSgeld itt Prozent.

52 , a ' l 42— 46. b ' l 48—47 . 6 =) 87—40 ; 155 Bullen ai 42 —46 , VI so—
.
'55 ftiide al 41 —45 , 61 36—40 . cl 80—35 . dl 23—28 ; 101 Färsen fl ) 46—50,

bl 40—45 : 41 Fresser 85—45 : 2016 Kälber al 72—90. b ) 62 - 67, c ) 52- « ?.
d » 40—50 ; 175 Schafe a ) 48—52 . bl 43—47 : 6 786 « diroeine al —. bl 46
bis 49 . cl 45—49 . dl 43—48 ; Sauen 88—43 RM . Tendenz: Rinder ruhig,
geräumt : Kälber und Schabe belebt , geärumt: Schweine i «i weichenden
Preisen ziemlich belebt .

Sonstige Märkte .
Magdeburg. 80 . Mär, Weiss,»ck:r leinlchlieklich Sack mtd Verbrauchs-

stellet für 50 K lo brutto für netto ab Verladest lle Mar« eHnrajl innerholb
10 Tagen - RM . März 26.25—26 40 . April 20 40- 26 .55 RM Tenden,
stetig Tetmlitpreise sür Weihzucket sinkl . ? ack frei SeelchiMerte Hamborn
für 50 Kilo nettol : Mär, 6.9» B 6 90 G . April 7 B . 6,95 G . Mai
7 .05 B . 7 (v . An« . 7 .45 B . 7 .40 <S . Okt . 7 .60 B . 7,80 G . Nov . 7.76 B .
7 .65 W. De, . 7 .85 B . 7 .80 K . Tendenz ruhig _ „ .

Br ?me», 80. Mär^ Baumwolle . SchlusskurS . Ameriean Mlddl. Uni».
Staiidatd 28 . mm . loco per engl . Pfund 11L3 Dollarcentt .

frsnktuttsr Nypotkskanbsnk vorteilt 12 °/«»
Die Hrankfuttet Hopothekeubani. die seit der ftusson mit der frank¬

furter vfandbr <̂ bank zur Gem' inschasisgro>pve Deutscher HvpoÄek ^n -
danken cebört . schlSgt der GB . am 23 . April aus 2 .42 Millionen RM .
Reingewinn eine Dividende von 12 gegenüber Ie 10 V 'wnt >m Bor-
iaiire aut> 12 Millionen NM Stamniaktienkapital ror. Hierbei ist neben
sonstigen Ri 'ckstellunaen ein ' Erböhuna des aefevlichen und atiheroideni.
lichen Rcservesonds aus insgesamt 12 M . lltpnen RM . gleich 100 Prozent
des Ktauimaktienkapital» durch Zuweisung von 600 250 RM . ooraeseheu .

Ausländische Getreide nnd Fette.
Rrttertom 80. März. lSunklvruch. l « etreibe- Schlubknr « «Bor»

taaökurs. in klammern .1 Seilt » ( in Hfl. p 100 Hg . ) : Mät,4 .82 \4
(4 .85) . Mai 4.8'JMi (4,851, Juli 1 .82H ( 4 .85k « ept . 4 .85 ( 4 .901 . M «
( in Hfl. p . Last &W0 Kg ) : Mär, vi ( 88^ ) . Mai
• » PbLS » -

.. . . 4 .85 ( 4 .901 . W « is
84^ (841 , Juli 84W (84 ).

ioervool .
; t ä e n ( 100 16 .1 Tendenz ruhig (stetig ) ;
4/2%). Juli 418 44 3%). Ctt . 4 (5», (4/5 * 1.
ierio ; März- April 16 . April - Mai 15 4h .

. . . . Mär, . (Snuklprach. ) « eiretde-Schlaskatle . (Bor.
Äurs in Klammersl-I Wessen ^ 100

. . Ir, 41% (4/11 * ) . Mgi 4/874 (4
' ■

Mais (100 Ib . ) Tendenz tt«
Mehl (280 lb . l Liverpool Straight » 19^.

Buenos
' ^'

ires
"Ä .

^
Mä^ . (Sn - kwntch» » etteide- Schlu^dSrse. ( Bor.

tagökurS in Klammetn . l Welzen : Arril 4M (4 .701 . Mai 4.84 (4 .86) ,
Juni 4.97 (5.00 ). ?Jl ai t : ßJlai °M JS .Jl ) .. Juni «̂ 58 .(3 6̂31 , Juli J .61

London Weizenmehl 18—28.

(8.65 ) .
( ftetii' l :

af « r : Ar>r !l .
vrtl 10.W ( I0 .S7 )

> , - .71, .
L e i n I a a t. Tendenz kaum

10 .53 ( 10 .88) .
stetig

in Llammern . )n . ) « ei,e n : Ma, 4 .85 (4 .901 . Jnni . b.00 , «5 -00 >.
(8 .00 ) , 3 *nt — ( —)- Leinsaat : Mai 10 .85 ( 10 .4a ),

80 . Mar». 'SnnNvrnch-1 wetr«ide.Schl»vknrf«. lv - r»
tytßkurs in Klammern. ) W e in . Ten ^ , : kaum stetig ( kaum s etigl ,
Mai 57 i '.7^ > Juli 58^ ( 58 %) . ttt . 00^ (00%). Safer : Mai 2 ^
(? 7% l Juli 2/H (28) . Cft 29% (80 ) . Roggen : Mai WH (31 ) . 3 " (t
:>2 '4 (S2Vs ) . Ctt . 84H ( 85 %) . Gerste : Mai 2V4 ßffi , Juli 26% (2 <H ).
Okt . 29% (20%) . Leinsaat : Mai lffiiv. ( l02Vt ) . Juli 104H ( 105) . Ctt .
>06 ( 1071 . Manitoba . Weizen : Loko.Northern I 55W (5554) . II ol
' J'ia

K6ictt
'

o
4S

?o
' "

OTfir,. (ssnnk 'pruch 1 Geireide- Schlufirurl«. BvrtagS»
k..r» in Klammern. ! W e U e n : März 81% (80^ ) . Mai 82% 9^ ).
MaiS : Mar, 59% (60%) . Mai 61 % (61 %) . S a f e r : SM« 29% (SÔ ;).
Mai 31 ( 321 . Roggen : Mär, 85 (37 ) . Mai S -% (38%) . (Alles i»
CCn

e « M«o
" !

so
n

Mär, . (F 'inksvtnch . 1 B«« e echlnft. ( Bortagskurs i»
Klammern.1 Schmalz - Tenden, stetig : Mar, R8<% (SSOl TOoi SPO
(882H ) . Juli mV > (9001 . Sevt . 917-4 (912%1. Sreck loko 10 . 5 ( 1075).
Sck>mal, loko 887^ («801 . Leichte Sck>weine niedrigster Preis 815 ( . 85).
leichte Schweine f>ö» ster » reis 825 (8M1. schwere Schweine niedriasler
Pr is 710 ( 7001 . schwere Schweine höchster Preis 7^ ( <851 . Schn>5sne - It»
fuhr ' N (rHr/iap ?5 9^0 ( U OOOl. ? ^njpitte,ufifjr JBeften 88 00"j 2" ,̂ ) .

«neirprit . 80. Mär, , (^« »kl- rnch > Fett'Schlussknr '» ( Bort™ » ,
für * in Plummer- .1 S5n "lz rrimo Western lofo 960 (955) .
nttSile wcstern 945—955 ( 940—9501, Taa . fre*fol extra 4H (4H) , Talg ,
ertra lose 4 % (4%) . Talg . In Tierees 5% (5%) .

Metall - Markt .
« etil » , so. ffrfir,. (SV«»tlpmdi ) Metallv »t )ern »p«o ffit Ie 100 » «•

(S [ef ' >-nltitfupfer 95.75 RM . c >-lalnalf iittenaliiminium . 98—99 Pro -ent
170 RM . . desgl . in Walz, oder Drahlbarren 99 Prozent 174 NM . . Rein»
nickel. »8—99 Pfzent 850 NM .. Rntimon -Regnlu » 51 - 58 RM . . stein»
*

Londons '
.V

C'
M« ITrnhtbert<6M MetaNe. Schlnd. K u p f « t : ? ,n»

den , ste ' ia . Standard v Kass- 48 1/1 «—%. 8 Monate 48%—18 '16. Sett ^.
Preii ' 48%. Elekirolnt 45?'. —40% 6e'( feleetod 44>i— strona IheetS <7.
El ktrowirebars 46%: Zinn : Tenden, kaum stetia . Standavd p . Kass«
, 19%- %. g Mo-ate 121 —% Settl Preis 119%. Banka 128%.
122'<>: Blei : Dndenz stetia . ausländ vrvmvt 12 8/16 . entit . Richte»
12 5'16 . Settl . Nreis 12% : Zink : Tendenz stetia gewöhn ! prompt MUS
entft. Suchten 12 . Settl . Preis 11 %: Aluminium ; Irland »o . Aus¬
land 85 : A n 11 m o n . R e g u lu S : E ẑeug - Prei» tä— %. (fttnef . 23 .
Quecksilber 22% : Platin 5 %: SPolfrawt , 14 ; Nick?! . Inland 175 . Aui »
land 175 : Weibblech 1S%: Kupserlulpbat 21 %: Clepeland Gutzcilet ,
Nr . » « >%.

Prämiensä ^ e
der Bankfirma BAER & PLRND Karlsruhe .
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Berliner Börse

Anleihen .
Beleb nad Staat

28 . 3. 90 . 3.
57 .80 57 .70

6 .40 6 .25
«ntbcflk
Krudes!»
C SSttlb . 23
5 .. b 100«
6,1 - 5 $
7 Rci», 29
6 Reich« 27
3 .. SdmfcK
Dominant .
6 UmiS. 28
7 „ Sdinijll

« 27

vom 30 . März ISSI
28 . S. 90 . 3.

14 1 .37
2 .5 2 5
3 2531
-Ii «

92- 126 5

87 .25 87 .25
76 75 76 .-2
96 4 96 4
100 .5 100 .5
80 .25 RO 25
81 .90 81.9
73 75 78 75
86 .62 86.5
99 .5 99 .5
93.75 94

3 .05 3 .15
a ) »Ikon» . Kürpersch .
Pr . i!an»e«»sandbr . ,Anft.
8 Reift « i 99 99
8 . 13/lü 100 100
8 .. 17/13 100 • 100" .
8 . 19 100 .5 100.5
? : !! P IS

5

8 » Rom.16 — —
8 _ fiom.20 — —
7 . 80m . S 93.5 93 .5
{ reut . 3entiol # oWidio (t

16Stttcl,7 102 101»«
8 . 3. 6. 10 99 99
8 . 9 99 99

b) Industrie .
8 RliM .« . 71 72.1C
7 Stntilo .«C 86 86
6 Hutfcrlrtb . 90 90
6 ? ar»r» b. 10V* 102
Hypoth . -Prandb riefe

Korso . Geundkeedilbant
W ein . 21 1 0 .4 100' <
S"Cm . S2 100' s 100.1
8°/r (fm . 24 - 102 ' -
87, 13 95 95
89; a »m. 23 95.5 95 5
Pl Ccn»r - Ib««rN 'Cre»iI
I«? Sold
m . 192?
Uli . 1928
75 . 1926
tV , 1927
4V; üiqui .äfi
g » Ol« 27/28 . .
79! „Rom.Sfi 89.9 89 .9
7H » ffm. I 99 99
7 \i . 8»m. I 96 96

Vrentz. SfanKttlefSant

100.4 100.4
100.4 100.5
iOlwjgl

-
95.4
88 88.25
91 .37 91 .37
96.5 96.75

8 Reibe 47 100.5 100 ?
8 . >0 101.3 101 .3
8 . Rom.26 96 .62 96 6?
Shfin .tPelif .lBoMnftrt
m R 2 100 ' » 100 ' >
8 „ 4. 6u . 8 100 100

Roqfienrenten
8 « Ol» 1- 8 98 .75 98.75
8 , 4- 6 98.5 98.5
6 . 1- 2

SB»ü » odl. - lf -g.
6« r » r Md . 14 .5013 .85

Anxlandsanlelben
5 TO« °d« - 13.37
4 Mer a »« . ~ . . . .
41̂ if Pt .14 40 .5 39 25
4 . Kol» 24.1 23 .75

4 en .Bronfü
4 '4 . eim .i liirl. SB.
4 . » ««». I
4 » » II
4 . S»n
ZÜrtraUfc
4H Unq. 13
4 . « °1»
4 , » ton .
5 lehuant.
4% .

10
16 87
19 4 194

1 .251 .25
- S

Verkehrswerte ,
«s .veeteli» 62 .5 62.130 12!
Valttntotc -
Canad » 22 .5
D .«?isen ».« . 58.
7Rejch »b-B,.
»»»«« . . . .. .H»m ».H»chd 73
Hamb. -Süd - 121
Ha» '» 98 .5 95 5
« -»lux - -
« oi6 . Li», » 75 74.87
Zchl .Tam »!. - -
Lüd .Sisen». 87 .5

Bank -Aktiea .
Ade- 95 96
Bad . Bant — _
» out CI .fB . 112 111
Beonbanl 1 *4 126 5
Barm . » » . 104". 105
. StrtUM. 49 .5 49 5

Bonr . »»». 127.5 127 5
„ Seretn »». 132 132» tri. »»In - 126 125 '

OrommrtjM. 114.5 114 5
Dan,I «« n ». 75 + 75

14TmioiM. 147 „Dt. «fint 41 .25 42
7 .5

» r -Vonk 111.«1 nii ,v« olddiSIonI HO 109 5It .*»» » f. 130T>, 131
°

. Ut»-rler go 80ittnntt m , , ,
xel »^ mm»> _ " *
fiuf .anttr . 3,8 3 .62
Mein «,»»». 163 163 .5
Witt . Boden 000 orm
Roed.Grun » M °
ceft .Eerdll §7 2 /

5
P, .Bo«.« r . 143.5 142».Reichsbant 264,260

. . n-ue 1K7-.« 164«'.
Rd « »»°>h . 133 134
®fld)f .» »(£t. 148-5 149
Scklel .Bo». 143 143
aii ».» o6rn 147 .5146
Wien. » t». 9 .5 9 .5

Induxtrieakttea .
Hcnimulat ,«dlerPortl.
, HiilleGla»
flltrandrnn
« lleld-Dt»
fllu.« .E .« .« lirn . Zem.
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TODES -ANZEIOE .
Am Sonntag vormitta « um 11 Uhr atarb , nach

kurzer Krankheit , an einem Herzschlag mein lieber
Mann , unser «uier Vater . Großvater . Bruder , Schwie¬
gervater und Onkel (14384)

Karl Werner

Karlsruhe , den SO. Märx 193L
Im Namen der trauernd Hinterbliebenen :
Frau Em . lie Werner , geb . Speck.

Die Beerdigung findet am Dienstar , nachmittags
VA Uhr . von der Friedhofkapelle aus statt .

Das Seelenanit ftr den Verstorbenen findet am
Mittwoch, , vormittags HlO Uhr , in Lt . Stephan statt .

TODES - ANZEIGE .
Gott dem AllmBchtigen hat es Befallen , meine

liebe , gute , treubesorgte r rau , unsere liebe , gute
Mutter , Schwiegermutter , Schwester , Schwägerin
und Tante (14604)

Philippine Heppes
geb . Becker

im Alter von nahezu 50 Jahren zu »ich In die Ewig¬
keit abzurufen .

Karlsruhe , den 80. März 1931.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen -

Jakob Heppes und Kinder .
HerrenstraBe 25.

Die Beerdigung findet Mittwch . den 1. April, *
nachm .ttags 8 Ohr , von der Friedhofkapelle aus statt .

Allen Freunden urd Bekannten , die uns Ihre
Teilnahme an dem Verlust unseres lieben Gatten
und Vaters (14493)

Rechtsanwalt

OTTO WEIL

bekundet haben , »prechen wir auf diesem Wege
unseren herzlichen Dank aus .

Karlsruhe , den 31. März 1931.

Hermine Weil , geb Stranss
Rechtsanwalt Dr . Ernst Weil u. Frau ,

r

Statt jeder besonderen Anzeige .
iJfAat '

i
"

BfcWSS

Frau Toni Kaiser
geb. Kaiser

wurde nns heute früh nach kurzer , schwerer Krank *heit , wohlvorbereitet , im Alter von, 21 Jahren durchden Tod entrissen . (• )
Karlsruhe , den 30. März 1931 .Kartstr . 96. u . Augartenstr , 72.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Otto Kaiser nebst Kindern
Stefan Kaiser nnd Frau
Dr. Gustav Kaiser und Familie

Beerdigungszeit : Mdttwoeh den t April 1931.wachmittags ¥Ji Uhr . von der Friedhofkn,peile aus .
Von Beileidsbesuchen bittet man abzusehen .

Statt Karten .

Danksagung .

Fflr die vielen Beweise Inniger Teilnahme an
dem uns so schwer betroffenen Verlust sage Ich im
Namen der trauernden Hinterbliebenen herzinnigen
Dank . (14598)

Karlsruh «, den 80. März 1931.
Adolf Klohe , Maschinenoberinspektor.

<«/

"^ tQllPrhri ^ ftf werden rasch und preiswert angeiertiai in »er" Uetvriefe Druckerei if. Thiergarten i« «dilcke Prelle ) .

Die schönsten
Krawatten

Hemden

Schlafanzüge
ferner

Handschuhe , Strümpfe , Socken ,
Pullovers etc .
kauten Hie in un -ibeitioffener Auswahlu . jeder Preis¬

lage wirklich billigst
Herrenmodehius

Berta
Kaiserstrasse 126

\

Todes - Anzeige ,
Meine liebe, herzensgute Frau

und Mutter , Schwiegermutter ,
Schwägerin und Tante

Karoline Schaal

entschlief heute nach kurzer ,
Krankheit unarwartet rasch .

Karlsruhe , den 29. März 1931.
LessingstraOe 35,

Im Namen der trauernden
H interbliebenen :

Gottlieb Schaal ,
Hafnermalatar .

Die Beerdigurc findet Diens¬
tag mittag 3 Uhr von der Ftied -
hotkapeile aus statt .
Von Beileidsbesuchen wolle man
bitte Abstand uehmen

Wanzen,Mollen etc .
vertilgt radikal unter Garantie

Friedrich Springer
Markgraietlltrabe 52. — Telefon 3*68.

Frisdic

Todes -Anzeige .
Unsere gute Mutter

Frau

Magdalena Hofmann
geb . Schehr

Stadtarbciterswitwe
ist Sonntag abend 9 Uhr im
Alter von 68 Jahren sanft vvr-
schieden .

Karlsruhe . 30 . Müt 193L
Rüppurrerstraße 4

Für die trauernden Hinter -
b .iebenen

Richard Schehr .
Beerdigung : Mittwoch . 1. April
nachmittags Ü2 Uhr .

io s . fidf . . 75

io statu . . 83

io mm . 1 . 05

Eierfarben

bei

Btuherer

iilt S Tagen

Nichtraucher
Auskunft kostenlos!

Eanitao ' Tcvot , Halle
a. S . SN» G . <« 5>044 )

Wer nimmt
neugeb. Kind

>« »7 a » t . H« rt .. In licbcv
Pflege . Ang« boie » nl .
Flvv an die Bad . Pr .J

Zur SriiDiaDrs «

Reinigung !
Kamine mit Ttaubsau -
ß« r Ins Haus , reinia«
Böllen . Möbel . Tev>
pichc, bill . Berechiiuna.
Auvcrdcm rcp . siimll
flertr . HauSapparnlk
Harle gcnllgt. *
(£ . Walser , Han»-Tdo
moftrofee 5, l . , r.

Radiohändler !
Wer liefert einen 3n (j
Nöhre» für ein Netz-
aerftt flCß. Maler - u .
Tiipe?ierarbeit . ilifider .
bei Landmesser, Win
terstr. 40. tSW1211v

Vorzüglich . ,d . Haar -
boden Ivekdmmlicbek

Haarwascnmiitei
Srann . sselhaar -

tlnKtur
für iedes Haar ,Fl zu Mk I 50 3.-

u . 5. - beim Haar
beha nd !u ugs inst it u t
Gg .Krhnexler &Sohn

Karlsruhe .Ebert ^ traQe 16 .

kreller . Rahmen , Lauen
fu $ flodenriemeo , Pichle usin,

Sip - r rholz
emvfielilt billigst (14586)

Karl Nathan , Ho ziiandiuug
flariorulie Schlack Ha »Sitrake II .Hinter (Äoltesaner tiaierne .

Wer fährt leer
Ulli Möbelwagen von
Heidelbera » ach Karls
rnye zurück. ,wisch , lü.
VtS M. Avrll . :i Z !m .
Wohnung mitnobme» .
Sinueb . » in . ?rW . lZII «
an die Badische Presse
QrtliaW WerderplQK .

Sämtliche

Anltreilherorbeit .
»veifteln u . vel

arbe streiive » . von
st Ml . a » Angebote
« '»er 3- SC . 12116 an
die Badttche Presse U .
liale Wcrderplatz.
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Der Kenner bevorzugt die
Wa - e vom

Spezial - Haus

Neu - Eingang
Neue Preise

1.90 2.90 3 .50 4.50
und dann voran

höchste
Leistung .

Wilh zeumer
Kaiserstraße 125/127 .

BescDBIts -ErStlnung !
Den verehr !. Einwohnern von

Dtirlach . Aue und UmKebunir zur
Kenntnisnahme , (laß ich in. Dur¬
lach , Aueratraße 58 einen

Spezial-
Damen -Salon

eröffnet habe . Empfehle mich Im
Bubikopfschneldcn , Frisieren , Was -
«erwellen usw . bei Zusicherung be¬
ster Bedienung bei mäßigen Preisen .
(20366a ) Achtungsvoll

Marie Ams .
Olelriudtic empfehle Ich meine

relehhalt . Auswahl an Parftimerien .

Kies o. C8ment LUlagner
Versteigerungen

BcMM
SRIfhaoA . t AorU . 10 Uhr , weg . Aufgabe des
Haushalt »

Hirschitrab « 71. I Treppe » (Hirichbrückc)
> voll » , Bett «» T Haarmatr . . I Paradies -
beti kompl ., leb « breit , 2 Svleaelsckränke , ( in
« leiderlchrank , 3 Waschkommoden m. So . u.
OT„ 3 Nachttische. | Divloniatickreibtisch n.
Etulil . Losa , Biicherschrauk . Anszieh - u . Zim -
mertifche . Stühle , Truhe m. Umbau . Klicken-
Sftfrtt . Tifch . weißer Herd m . Aufsatz , «evolst .

tebnleffel , srelschw . Regulateur . Linoleum ,
äuser , BorMn « . elektr . Bel .-Körver . © o-

delinbild . 2 8 'mmer 9inolenm6eloi » (tat ) und
verschiedene « . Besichtigung von Ubr ab.

» es» . Goethestr . 18. Tel . 272».

BcMtrtmg
Mittwoch , f . Jlorll . HS UBr. wegen Umzug

Kailerftrasie 190. III
ßchrflnf « Wandschränke , Kommoden , Wasch¬
tisch m Ev .. kompl . Bett mit Haarmatr . .
NaÄlNlIch . Liege , » nd Schaukelstuhl . Spiel
». Ausziehtisch. Staffelei. Gartenmöbel. Trep.
renletter , Vorhänge , Tischdecken, Basen und
Nippfachen . alte Doppelflinte . eis , Kassette ,
Lampen . Bilder . Spiegel u . Hausrat . ( 14574

H« I» . Goethestr 18, Tel . 2725 .

Versteigerung!
Vtorattt . Mittwoch , den 1. Avril 1981. vorm .
10 und nachmittags 8 Ubr

Kriegsstraße 84, Laden
«L a. 1 schwarz. Piano m . Stuhl , l Rolladen -
fchrank. dazu passender Schreibtisch m. Stuhl ,
1 ovaler Ausziehtisch . 2 Sessel . 2 Sofas mit
Stühlen . 2 Mahagonistühle . Spiegel , 1 Flur -
«arderobe , I weiß . Bett mit Matratze . 1 Kom¬
mode , 1 weiß Frisiertoilette . 1 Geige mit
« ästen , oval . Tisch , l Chaiselongue . Etageren ,
Tische . Goldspiegel m. Konsolen . Standuhr ,
elektr . Liister mit Glasbebang und sonstiger
Hausrat aller Art . •

SaIses Versteigerung » » « ! ! « .

» sparhasss

I

Karlsruhe
iHAiiiiiimmiuiiiiiiiiiiiiiimmiiiutiiiiiiitiiiiii
Am Ostersamstag , den
4. April 1931 , sind unsere
Kassen and Kanzlesen
wie alljährlich

geschlossen .
Städt . Sparkassenamt .

mimt .
Am Karfreitag und

Ostermontag wird kein
Müll abgeholt . Diebe -
treffenden Bezirke wer -
den jeweils am da -
ranffolgenden Tage
bedient .
Karlsruche , den 81 .

Mär , 1981 . ( 14891)
Städt . Tiesbauamt .

! s !t >Wtae
massiv Silber

nnd !>N Gr Verstlb .
Verlauf direkt an
Private Verlangen

Sie Katalog .

m .Loeuientnai & Co.
Plop/heim

Befteck-Spezlalhau »
(8871a )

Druckarbeiten
werden tot ® u oreiS -
wert angeiertigt in de:
Druck y . Tbiergarten

(Badische Press «)

Unterricht

Buchführung .
Wer erlernt 3 lungen

Kausleuten äußerst
gründlich da ? D »ra >-
lchreibcslistcm Awgeb.
unter P974 an die Ba¬
dische Press «.

Redegewandte
tüchtige

Verkäufer
für den Ankendienst
sof. gesucht . Ana . unt .
« RA an die Bad . Pr .

« räftiger , brav ., ehrl .
?l»ngr , welcher an
Ostern t>. ver¬
läßt . kann da »

NWerkWiiiier ^
gründl . erlernen . Ein -
tritt sofort . Entlas -
sun ' Szeufri . mitbring .
Frcknz Raliold . Bäcker ,
ms« ., Marienstr . 31 .

(14P06)

Weiblich
Redegewandte

Damen u. Serren
stnden laimenden ver -
dienst . Angebote » nt .

an die Bad .
Presse Mi . Hauptpost .

Auto - Garage
und mSbl . , freundlich .

Xintnicr
mit sep. Eingang , aus
1. April 1331 zu vcrm .
Blücherstraße 16. *

Autoboxen
LeiertlicimerSllle » 18a.
per sofort oder ,' rä ' er
zu vcrmict .. nur durch

Eugen Naumann ,
Slkademiestr , 20.

6 Z.-Wohnnn^
3. Stock , Bad . Zube

'
h .,

preiswert per sofort
zu vermieten . *
Zofienstratze 47. Hang .

Yn de, Noklstrab « ist
eine schön« »

4 Zim .-Wahmlng
im 1. Stock , mit Bad ,
Tr « if« Iainm . , l Maus ,
it . Garten , aus l . Juli
evtl . l . Juni zu vcrm ,
(Altwohniing ) . Zu er -
fragen : Gartenstr . 34.
bei Miestler .

Verloren
von der Amalienstraße
durch die KarlSstr . bis
Bahnhos eine Akten »
mappe Abzugeben g« .
gen hohe Beiohng . bei
Heil , Hirschstr . 30, I .

Tüchtige
Koviererin

sltr Amateurarbeiten
für neuzueröffn . Be -
trieb gesucht .
Angebote nnt . G143S6
an die Bad . Presse .

MM ? Merin
außer dem Hause bei
bin . Berechtig . gosiiebt.
Wo sagt nnt $ .95.6715
die ZSvdische Presse Fi -
liale Hauptpos t .

Schön gelegen «, ge-
räumig «

6 X. ^ olmnnz
mit Bad u . reichlichem
Zubehör . In sehr ruh .,
gutem Haufe , aus 1 .
Juli oder srüher zu
vermieten . Offert , unt .
H .Z .K7V0 an die B<id .
Presse s? il . Hauvwost .

Verloren
aold.Sektzipfel
schwarz -gold -rot . An -
denken . Geg . Belohng .
bei der Bad . Presse
Fil . Hauptpost abzug -

(FH19S4 )

Offene Stellen

FleiKiaes . «hrl .. jüng .
Mädchen

evang . . im Kochen « .
in der Hausarbeit be-
wand . , auf IN. Avril
oder früh « gesucht Sit
erfragen unt . Hrfi714
in d. Badisckien Presse
Filiale Hauptpost .

TWirmerstrafte 3. II . ,
alt . Hardtlvaldstodtteil .

6 Simmer . a . 1 . Juli
zu vermiet . Arrzufelien
3—5 U . NS » . 3 . Stock

(14039)
Schön «, sonnig «

ß ? .-WMt,lN!Ily
mit Bad u . Marrsarde
preiswert per fos . od
später zn verm . Näh .
Teleson S634. 145WS

Schöne , große

in gutem Haus « , aus
sofort oder später zu
verm . Angebote unter
P14332 an d . Bad . Pr .

Welvienstrahe
moderne

Nnd

3 Zimmer -
Wohnungen

mit Bad Loggia und
Kammer , auf I . ?ivril
in vermieten . Näher .
Tof êastr . 189 . 2. St .
Tclelon ->8(iK (85241

Große , sonnig «
3 3im . =9Bofinung
mit reichlich Zubehör ,
aus 1. Mai zu verm .
Zu ersragen : ( 14577
Weinbrenneosn . 28.111

Schöne
5 M -MWllll
mit reichlich . Zub 'bör .
nebst Garten , aus 1 .
Juli . evtl . frllhcr zu
vermieten . (FH1S3 ? )
Maxgustr . 29, 1 . St .

Pfinztal
am schönen , sonnigen
Berghang , ist eine ruh .
2—3 Zimmer -

Wohnung
an älter ., evtl . pfleg »

! bedürftig . Etxpaar zu
vcrm . Zuschriften unt .
C14331 an Bad . Pr .

LeiftunaSsäbig « Telgwarenfabrik
Württembergs iucht per sofort , bei
Grob - und Kleinhandel sowie Waren -
Häusern gut eingefiibrtn

Vertreter
gegen Provision und Evesen , für den
Bezirk KarlSrabe . « ei befriedigenden
Umsätzen wird Auslieferungslager ein -
gerichtet . Es wolle » sich nur Herren ,
die be « der einschlägigen Kundschaft ein -
geführt sind , melden unter S . B . 1204
an die Jnvalidendank Annoneen - Er -
pedition , Stuttgart . (M5050)

Vertreter gesucht
Redegewandte , energische Herren , die Ber -

ftändnis für der Zeit angepaßte , neuartige
Arbeitsweise haben , die mit Arbeitern ebenso
umgelieu können wie mit Landleuten . ver¬
dienen gut in unserer konkurrenzlosen Spe,ial -
lache . Sofortiger hoher Barverdieuit . iA5043 )

Rafadi A .-G .. Miiuchea 8.

ES können noch einige intelligente

Herren
nicht unter 22 Jahren , die ihren Be -
du > wechseln wollen , an einem , einige
Tag « dauernden kostenlofen

Kursus
»weck? Ausbildung au Svezialvertre -
fern teilnehmen und haben dann als
solche Gelegenheit , in unserem Groh -
unternehmen (G . m . b . H . ) dauernde ,
gut lohnende Beschäftigung zu crhal -
teil . Es handelt stch nicht um den Bei «
trieb von Zeitschr ., Bersich . usw . fou -
deru um einen wirklichen Beruf , in
dem kein Abbau in Frage kommt . Be -
weise , das ; bereits Herren mit Er -
folg tätig sind . ( A 2486 II )

Bedingung
Gewandtes Auftreten , gute Kleidung .

Eleist
und Energie . Antritt sofort . Für

orcher nnd Schnüffler zwecklos . Per -
sönliche Meldungen mit Ausweis -
pavxrcn am Dienstag und Mittwoch
von 10— 12 Uhr bei Sekr . Hurschmaun ,

HarrentlraBe 241 .

SlmSiirlierMsttZWlirlNiis
bietet hohe Provision und festes Gebalt bei
Bewährung rührigen Personen jeden Standes
für Uebernahme von Berteilungsstellen .

Julius ßr . C . Martens . Hamburg .

Tüchtig « ? , erfahrene ?
Mädchen

welches gute Zeugnisse
besitzt u . kochen kann ,
tu . « sucht. (FW12124 )
Schützeustraße 20 , II .

Alleinmädchen
auf 1 . Avril gesucht .
Zeugnisse erforderlich ,
ttriegsstraße 95 . III .

(FH193 3)
junges Mädchen für
tägl . 8—8 Uhr Haus -
arbeit sofort gesucht .
Borstelleu Brahms -

strahe 10. v . ( FS 1985

Mädchen
für HauShalt h . Ser¬
viere » sofort gosucdt .

Durlacher Allee 24 .
h & si)

Lehrmädchen
nicht unter 17 Jahren ,
sür Metzgerei gesucht .

Angebote unt . H14W7
an die Bad . Presse .

IUng . saub . Puhfran ,
ehrlich u . sleist ., für
Samstags gesucht .
Waldstr . 89 , 4. St . *

Moderne
Wohnung

hochpart ., S Zimmer ,
Bad . Tiele , Mansarde .
Zeutralh « izuwg , wird
vollst , neu hergerichtet
iiir 165 M zu vcrm .
Näheres : 14575)
BorhoNstraß « A) . Ii .
Sehr schöne, sonnig « ,

zentral gelegene
5 Zimmerwohnung

Sveisek . , Bad , 2 Maus .,
off . Anlage gegeuüb .,
ans 1. ?xuli d . I . zu
verm . Angebote unter
V992 an d . Bad . Pr .

4 31m =5Bnfin «nn
auf 1. Mai , evtl . auf
I . Juli d . I . zu vcrm .
Auz -uf . Werderftr . 34,
II ., zw . 10 u . 10 Uhr .

(FM21S )

Welsenltr . 12 .
i 3im .=5Bobnuno
auf 1 . Juli zu verm .
Näh Augartenftr . 32.
Tel . 1636 . ( FWIA '86

©ute Bertretunl !
gesucht f. reut . Artikel .

TK . Sclltx -rt ,
Hardtstr . Ka . ( FH19SS

Anständiges
Mädchen

sucht Stelle in fwiuenl .
HauShalt . Aug ob . unt .
£ .973 an d . Bad . Pr .

Witwe , 50er Jabreu ,

sucht Stelle
bei älterem Herrn aus
1 April od . spät . geg .
tl . Lohn , bicr od . aus -
wärts . Offerten unter
H .W .6697 au die Bad .
Presse yil . Hauptpost .

Rofenftrahe 11 . ( Ä5049)

UskrNng
für nrvtzere » kanfm . hiesiges Unter -
nehmen auf sofort gesucht mit nur
guter Schulbildung . Angebote unter
R 14884 an die Badische Preise ^

Sol ., ehrl . Mädchen .
19 I . . welches schon in
s- tellg . war . sucht bis
1. April od . nach Ost .
Stellung in Privat -
haush . Oss . unt . ttt 976
an d . Badische Presse .

3IÄ . Mädchen
sucht Stunlxmstelle im
Wasch , u . Putzen od . f .
tagsüber . Augvb . unt .
« 961 <rn d . Bad . Pr .
Ehrliche , sleißige und

iaiiöm MM
sucht Putj - u . Waschst .
Angebote unter S977
an die Bad . Presse .

Israelitisch «
« eltgtousgclellichaft .

Pcsach -Feft .
VNNwoch , 1. Avril »

MorgenMtteSd . 6 U.
Beginn des Chom «z-
Vcrvot 8 .50 Uhr
Abendgottesdienft u .
Fcstcsaiifang 6.40 U.

» minerStag , 2 . A» ril .
Morg « i»aoit « Sd . 8 Uhr

NachmittagSgotteS -
dienst S Uhr
Abendgvitesd . 7.40.

yreiiag , 3 . April .
MorgengolteSd . 8 U.
Sadbataniang 6 .46.

fSflmstan . 4 . April .
Morgengottesd » U.
Nacvmilta >' SgotteS »
dienst 5 Uhr
vorlr » , 5 .20 Uhr
SabbatauSg . 7.25.

Wochentags : Morgen -
gott ^Sdienst 6 .30
NachmittagSg . 6.30
AbendgotieSd . 7.30.

piiiiiiiimminiiniiininiimnnniiiiiiniiiiniiiiiininiHininiiiiiiiinininmiii

Provisions - Berlrelung

Markenartikel

Bekannte Markenartikel - Firma , deren Fabrikat bereits
viele Jahre bestens eingesührt ist , erweitert ihre Vertriebs -
Organisation und sucht für einige Bezirke Badens mög -
lichst mit Sitz in Karlsruhe einen in Apotheken , Drogerie » ,
besseren Kolonialwarengefchäfien und einschlägigen Gcichüf -
ten auch auf dem Lande sehr gut eingesülirten Provisions -
Vertreter . — Nur Firmen oder Herren , die bereits erst -
klassiae Markenartikelsabriken vertreten , ihre Kundschasi
regelmäßig mit Auto besuchen und Au >>lteferun ?slaaer
führen , kommen in Betracht . — Ausführliche Handschrift -
licke Bewerbungen mit Lichtbild und Angabe , wclckie Fir -
men und Artikel vertreten werden , unter Nr . R 20287a an
die Badische Presse .
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1

Zu vermieten

Schmiederplav , schöne
3 « . 4 Zimmer -

Wohnung
mit Mansarde , 4 . St . ,
auf 1 . Juli zu verm .
Näberes : Himer ,
August -? ürrstraße 7,

Telefon 55-" .. ( 145991

WeiseiiürMe 3 /
Bahnhofsn .. ist auf 1 .
Mai od. spät , eine sch.
t Z .-Woha «. m. Etag .-
dzg . zu v. Näh . II . Ät .

' FH1774 )

4 M .- MlWNg
Bad Mans ., Part .,
sonn ., sreie Lage , evtl .
mit Garag « , aus 1 .
Aiu » zu vermiet . ?!äh .
Dragouerstr . 5, 2. St .

4 Zim .-Wohnung
mit Etag .-Heiz .. mod
eiliger ., fos. od. spät .
,u vermieten . (14652)
Karl strafte 119, 2 . St .

4 Herrschaft!.
Zimmer

Bad . üt-ßche zu verm .
Zu erfrag . (FH1737 )

Btsmaritstrasie 5Q, II .
Schöne , geräumige

4 Zim .-WoWung
im Hause Bunsenfir .
Nr . 11 , auf 1 . Juli zu
vermieten . Zu ertrag ,
bei Ruber , i. Friseur -
gcschäst . (14571)

Sonnige Altivohnung
4 Zimmer

mit Bad , Girrten und
Zubch ., wegzugsbalb

'r 1. Juli zu verm
äberes : <14« W

Noonftrabe 18, I .

Werkstatt
auch als Lag . , mit el .
L . u . Wasser , 23 <zm ,
per sof . zu vcrm . *
Jung , Waldstraße 11 .

Großer Laden
mit 2 Zimmet Wob-
nimg ti Maufarde . I
ledcs Geschält gceign .
Ecke Eilliiigct . und
Winictstraße , biet , so,
fort zu vermieten
Eiagenheizg . u einge -
tichl Bad vorhanden
Näheres ^ Telet 2761.

3 Zim .-Wohnung
1 . S !., Bad , Speisek .,
gcjchl . Loggia . Zub ..
m Garienanteil , auf
I . Mai od . später zu
vcrm . Belchenstraste 32.
An, » sch . 1<^—l Ubr . «

Sonnige , neu Herger .
8 Zimmerivobnung

(Altwohng . ) mit Zu -
vehör . an ruh . Mieter
per sof . billig »n vm .
Aug . unter E105 an
die Badische Presse .

2 * 3 Zimmer
od . 1X2 u . 1X4 Zim .,
le mit bes. Ällchc, tc-
doch bimer gemeinsam .
GlaSabschluß zu verm .
Lammftraße 9, III .,

(Fricdrichsplatz ) . *
2 Aimnier

leer . 7,50 x 5 ,29 und
5x4 , ev . Büro zu vm .
Zu erfrag . Bismarck -
fir . 59 , II . ( KH 1923)

Schöne
2 Zim .-WLlinunll
m . Mans . u . Zubeh .
(Neub . t , f . 50 M fos.
zu vermieten . Durlach .
Mozartstraße 16. *

2 3im .-Mlin "iin
ruh ., sreie , sonn . Lage
(Rüppurr , Tulvcnstr . )
.!. St .. sofort od . spät ,
zu verm . Näheres bei
Schenk . Tuipcustr . 87.

Jetzt ist es Zeit
Markisen ! !für

neue

mapKisensionLÄr nd

2.25
2.90

ca . 120 cm breit ,
weiss/bunt gestreift Mtr .

ca. 1 20 cm breit,
bunt/bunt gestreift Mtr.

Reinlein .

marKlsendreü
in" kg ™d

gestreift
Brette ca. 100 cm ca. 120 cm ca. 140 cm

Meter 2.25 2.75 3.25

cm
HERMANN

■JL JL 1

Marienstraße 86, II .,
gut möbl . Zim ., el .L.,
für >5 M , aus 1 . April
zu vermieten .

( FW 12106)
Näh « Bahnhof ist ein
leer . , se» . Zim . sof. »u

M '
vm . iarienstr . 87. I .

(FW 12102 )
Gut möbl . Zimmer ,

an berufst . Herrn od.
Dame billig zu verm .
Waldstraße 8 . 8. S t.
Frdl . miibl . Zimmer .
el . L ., zu vermiet . *
Wilhelmftr . 16. III . »

Zimmer
gut möbl ., heiib . , mit
el . Licht , an Dauer -
iniet . zu vm . Hirlch -
str . 27. III . ( FH 1922
Gut möbl . fe ». Zim .
sof . zu vcrm . ( KH 1921

Scheff elstr . 58. V .
Gut möbl . Zimmer ?
sofort oder spät . , 5?ähe
Sauvtp . zu vermieten .
Waldstraße 26 2 Tr .

( FH 1917 )

MSbl . Zimmer sofort
od. vorüber » , zu vm .«
Gottesauerstr . 83 , II .
Möbl . Zim . m. el . L^
zu vermieten . »
Ädlerstraße 4 . III ., l .

Großes , schönes , zwei .
IcnstrrgeS möblierte »

Zimmer
an berufst . H . zu vm .
Lammstr . 8. III ., r .

2 Zim .-Wohlimil
m . gr . Küche tt . Speise ,
kammer an ruh . Ehe -
paar üii »er ^ icten . *

Darlandeii .
Hollanderstraße 28.

KarlStor ,
Woliu . u . Schlafzim . ,
ruh ., sonn . , a . einz . zu
vm .. das . a . Ms .-Zim
Gartenstr . 23. 2 . SfM

(FS1951 )

Schön ., sreundl . möbl .
Zim « >», m. el . Licht
an sol . Dame od . be-
rufst , bess. Herrn fof .
in vermiet . Rndolf -
straße 15, IV ., r . -

Mansarde
sonnig , schön möbl . , el .
L., sev. an berusstät .
Herrn od. Frl . sof. zu
verm . Gartenstr . 16a .
4. Stock . *

2 leere Mansarde »
an assetnsteh . Frau zu
oin . Hirschstr . 70. UT

» ailerpla «
Sehr mit möbl . Zim .,

Bad u . Tel ., auch vor »
übergeh ., zu vermiet .
Amalienstr . 81, 2 Tr .

(13837)

Mijblkmlier Int
Sans - Sachsstraße 1 ,

l .Tr ., i . Hause K .D .W,
einfach tnüM . Zimmer ,
Zentral »« ! ., Bad , Te >
lefvn , auf sof. zn vm .

(14ch8 )

l>>ut mödl . Zim . m . o!>.
ohne Küchenben . zu
»m . Gottesauerstr . 20 .
2. Stock , r . *
Zimmer , gut möbl . .
el . Licht tttt * Telef . ,
liebst leerer Küche fof .
zu verm . Rintheimer - i
str . 28 , Dörslingcr . *

ivismarckftr . 88 . III .
gegenüber d . Gvmnaf .
ist ein gut möbliert .

Zimmer
an fol . Dame oder H.
prsw . abzug . (F Hi 918
5tarlstrafte 20a , 3 Tr .,
gut möbl . Zimmer zu
»crm ., a . vorübergeh .

(FH1913 )

At mW. Zimmer
el . L., nächst KarlStor .
>u verm . Näh . Garten -
str . 18. Stb . . III . St . *

czlut möbl . sep . Zim -
mer an sol . H . od . D .
billig zu vermieten . *
Kaiscrstr . 113, 3 Tr . r .
Möblierte » Zimmer

preiSw . zu vermieten .
t^ rle^lftr . bH. IV . r .

(FH1S74 )
Gut möbl . Zimmer

zu verm . Adlerstr . 2 .
1 Tr . Nähe Schloßpl

!vut möbl . Zimmer , v .
I . Avril od . später zu
vermieten . (Batten «
strafte 44a , part .

(FH 1016)
®» < möbl . sonn . Zim .
mit et . Licht zu verm .
Tofienstr . 40, 1 Tr . r .

(FH 1920)

LADEN
mit Büro , Latfer , Keiler , GaratTe auf
1. Juli ru rermdeten . Ang «ibota unter
E14324 an die Badische Preese .

Fei » möbl . Zimmer
mit sep . Eingang sof.
Itt vermieten . Kreuz -
str . 24 . 1 Treppe . *
Möbl . Zimmer , sep.

elektr . Licht . Heizg . im
Zentrum , auf 1. Avril
, u vermieten . Kren, -
str . 28 , vart . *

Freund !, möbl . Zim¬
mer soi . od . später zu
vm . Katserstr . 85 . IV . *

Eins . möbl . Zimmer
an einen Herrn oder
Frl . zu verm . Ritter -
sbrvße 17. 8 . Stock .
Ein a . Gartenstr . *

Mauiardcu - immer .
gut mölb . , sep . zu vm .
Goethestr . 12. IV . *

ödl. Zimmer
el . L ., in guter Lage ,
auf 1. April zu txrm .
Akadcmiestr . 51 . III .

(FHI 943)
2 elegant möbliert «

/ im mer
mit Bad . Zentralt ^ g^
ev . 5ttichenbcn . , B« >n-
bowähe , sof. zu verm .
Off . unt . H . J .6709 an
Bad . Pr . Fil . Hauptv .
Möbl . Zimm ., el . L -,
Nähe Marktvl ., zu vm .
Zirkel 19 . pt .. lks . *
Gut möbl . Zimm . mit
Schreibt . , «1. L . , ohne
Gegenüber , s. 25 .« zir
vm . Marien « ? . 49. II .

( gW 1i:i08 )
Miibl . A mmer zu ver .
mieten , separat . *
Turlacherst r . 11 , 1 Tr .
Frdl .

"
möbl . , gut hzbl

Zim . sof. zu verm . *
Kaiserstr . 105. 3 Tr ..
Gut möbl . Zimm .. el.
L . , billig zu vermieten .
Morgenftr 6 , $ <h&Ur .

( FB .-I2117 )
Möbl . Zim .. Rad . ff .
Mass . , £>eij . . prsw . zu
verm . Bahnhofs !! . 40.
4. 21 . r .
Eins . möbl . Zimmer ,
1 od . 2 Bett . , el . L ..
u . Pens . bill . ?u vcrm .
Ettlingcrstr . 21 , part .

( F W 121 2 )
Eins . möbl . Zimmer ,
in . 1—2 Beil . , f. bill . 5.
vm . Akadcmiestr . 55,
1 Treppe . *

Möbliertes Zimmer
zu vermieten . *
Adlerstrafte 5, 2. Si .

Kaiserallee 17a
neben Brauerei Printz . ist im 2. Stock

7 Zimmer -Wohnung
mit reichl . Zubehör , aus 1. Juli , u vermiet .
Näheres das . I . Stock . Telefon 8269 . (FH 1919

4 tut» 2jt|r frtjönc 2$uroraumc
mit Zubehör , tm I . u . II . Oberg . Erb »
prtnzenstraße 81 , mit Zentralheizung ,
zufamm . od . ge .rennt , sofort z« vcrmi « t
Bangefchäsi Wilhelm Stober .

Riivviirrerstrake >8. Tel . 87. <7771 »

Z ZMMkk' WghMW
Gebhardstraße 12 . 8 . Stock . Bahnhosnähe .
modern , geräumig , evtl . mit Autogarage ,
sofort oder später zu vermieten . <138551
Näheres Älauprechtitraß » 15. Telefon 815t .

Sellins 3 Zim . - iuohnoiiii
Neckarftraße 16, III . Stock , in sonniger ,
freier Lage , mit Bad , Balkon . ^ Veranda ,
Mansarde und Zubehör auf L Avril oder
später zu vermieten . Näheres IV . St . recht « .

Weinbr « an « rstraße 54 .
im 2 . Stock rechts , schöne 2 Zim .- Wohng . mit
Bad und Mansarde sosort — und 8 Zim .»
Wohng . I .. r .. mit Bad u . Man ! , aus Juli
zu verm . Näh . Arch . Pömicke , Draisstr . 10 .
Telefon 3074. <14585)

u vermiet .
, wuittjjc Tratst » . 10

I „ Tel . 3074. *

Herrenalb
Unterzeichneter hat auf 1. Mai d . I . in ruhiger , sonniger

Lage eine schöne , geräumige

Vierzimmer Wohnunq
zum Preise von 800 Mark,u vermieten . Angebote an Ober ,
postschaffiier $ . Küblcr . Villa Hohenstein . <20.".65a >

Gut möbl . Zimmer
f .. Iof . bill . zu verm .
Mktoriastratze 1. III .

(FH1915 )

Gut möbl . Zimmer
zu vermieten . (FH1924
Scheffelstraße 6, 2. St .

Gut möbl . Zimmer
m . el . L ., in d . Näbe
Hauptpost fos . zu vm .
Akadcmiestr . 5ö , 3 . Si

Möbliertes Zimmir
mit Frühst ., zu vcrm .
Preis 28 Mk . *
Boeckhstr . 14 , II . , r .

Gut möbl . 3im . . 1—2
Betten , sof . zu verm .*
KriegSstraße 62. pt .
Schön möbl . . gr . Zim .
billig zn vermiet . *
Brauerstr . 1 . I V . , lks .
Möbl . Zim . sof. mit
Pens , zu verm . Miibl -
bura . Tor . ( FH 19 ."0 >
Westends » . 46a . vart .
Großes , 2senstr . Z ' m ^
mer . leer zu vermiet .
Leovoldstraße 32. III .

( FH1940 )
Großes 2senstr . Zim -
mer . leer , sof . , u vm .
Kaiserstr . 174 . III .

( FH 1989)
(Äut möbl . Zim .. mit
Klavierben . el . Licl' t
u Frühstück auf sof.
od. später »» verbiet .
Lessingstr . 86 . III ,

( Fiö 1936)
Kaiserstr 23ft b . Wac>-
ner . hell . sanb . gut
möbl . Zim . k" .̂ z.

(50 1937}
9° nhnt Und

mit «' der n^ i' e
ffifhe zn verm . ° a ' «
>erstr .2 ?9 , III . ( FAinvi

2 Zimmcrwohuung
mit Wohnmans . oder
8 Zim . -Wohng . . Süd .
weststadt od. ?tähe Ett -
lingerstr ., auch schön«
Altwohnung v . allein -
stebd. Beamtenwitwe
auf 1 . Jnli od . früher
«iesncht . part . ausgeschl .
Miete bis 70 Ji . Ang .
unt . Nr . FW 12122 an
die Badische Presse ,
Filiale Werdcrplab .

3 Zimmer -
Wohnung

möglichst Stadtmit ««,
evtl . mit Laden , sosort
oder 1 . Mai zu Wielen
gesucht . Angebote unter
^ 14328 an die Badische
Presse erbeten ^

2-3 I -Wohng.
mit Znbebör , In guter
Lage . v . Beamten zum
1. Mai od . spät . ges.
Ossert mit Preis unt .
« .G6707 an die Bad .
Press « F « . S>auvtvost .
Kiuderl . Ehepaar <Be -
amterl sucht

2 Zimmerwohnung
Aug . unter FW 12 ( 07
an d. Badische Presse ,
Filiale Wcrdcrplatz .
Sofort v . kinderl . Ehe «
paar I Zim . m . Kiich«-
evtl . 2 leere Mansd ^
zentrale Lage gesucht .
Angebote unt . M
an d . Badisch « Preltt .

Ren ' ncr sucht einlas
möbl . Zim .. 15— 16 -/ »
Mühlb . - Tor - Nähe .An -
geb . u . Nr . FW 1210 *
an d. Badis -H- P -ess«.
Fi liale Werderplaö ^ ,"

Herr ( Tauerinietcr )
lucht gut möbliertes

Zimmer
in bess. Haus « u . ntd -
Laae . per i . Mai
geböte mit PrciS un 1;
Ö82 an die Bad . Prc ^

besucht

herrsch . Wohnung
mit Gartenbcnüvung 100 .// Monats
Offerten nnt . Nr . H .? 6698 an die Bad « « ''

Presse . Filiale Hauptpost .
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